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Einleitung, 



IstesderZwecLder Grammatik, denBaa der Spracbe, sePs nun eines Zeitrau" 
ttte* lÜTsicli] oder mehrerer hinter einander, nach den Regeln, die ihm zum Qhinde 
liegen, aafzafassenmLdnngetrübtznrAnschannng zn bringen, ^ so kann dagegen da? 
Zweck derLexikographiennr sein, den ganzen Wortschatz der Sprache mit Hülfe 
der Grammatik nacli seiner Siuseren Gestalt übersichtlich za gewinnen und die Bedeu> 
fUng jedes Wortes nnd ihre allmühlige Beschrinknng nnd Erweiterung, o^tx gSnzliche 
Umwandlung bei möglichster Erschäpfnng der vorhandenen Qnellen geschichtlich fest- 
xnstellen. Da der Zweck der Lexikographie also in einer tbeilweisen Abhängigkeit 
erscheint von der Grammatik, so lässt sich sein Tollkommenes Erreichen vom Erreichen 
A.CS erateren auch nnr mehr oder weniger abhängig denken. Die Gescbicbte des deut- 
schen Sprachstadiomd macht ans vom herein mistraoisch gegen die bieberigen Leistun- 
gen : -weifen wb- aber einen prüfenden Blick darauf, so erfahren wir bald, wie wenig 
den aus der Sache selbst hervoi^ehenden Anforderungen genügt ist. Mau hat sehon 
ol^ gestrebt, den ganzen Wortschatz xn mnfassen. Dies Streben mnsste verunglü- 
oken : man dachte schon an das Allgemeine , wfihrend noch das Einzelne tief im Argen 
lag. Als solche vemnglückte Encheinongen können die meisten Wörterbücher über - 
unsere Sltere Sprache betraditet werden ; mag man ihnen wegen des guten Willens und 
Sichtlichen Fleisses Lob und Achtung nicht versagen, mag das viele Gute, was sie ent- 
halten , auch immer nützlich bleiben and Omen vielleicht noch lange eine gewisse Un- 
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entbehi-liclikeit zusichern, sie können dennoch ihrtr verfehlten Absiebt nach uns nnr 
als wainiende Beispiele gelten. Freilich ist ein Unternehmen dieser Art sehr scbwiei'ig, 
aber diese Schwierigkeit findet sich in jeder Sprache, deren Leben äusserer Einwirkung 

. 2u sehr blos gestellt ist, deshalb ihre Yollkonmienheit nicht behaupten kann und nun 
bald inbesUmmter, bald in schwankender Gestaltuag jo kürzere und ISngere Zeiträume 
durchwandelt. Es bedarf gegenwärtig keiner Aaseinandersetzung mehr, welchen 
Weg die Lexikographie gehen müsse, um dip erklärende Übersicht über dies vielge- 
staltige Leben unserer Sprache zu eröffnen; sie darf nur streben, mit der Grammatik 
Schritt zu halten, und sie geht gewiss den richtigen Weg. Sie mnss, wie die Gramma-' 
tik, ihr Gebiet nach Mundarten und Zeiträumen eintheilen, die Formen so genau als es 
sich durch Handschriftenkunde, Litteratur-nndCulturgeschichtäermittela und bestim- 
men lässt, gehörig sondern, die Bedeutongen entwirren; sie muss durch TOrsichtige 

' Yergleichungeu unter einander, und dann mit dem Fremden den Ursprung] icheu Be- 
griff, wo er verhüllt ist, zu entdecken trachten und in solchen schwierigen Fällen nicht 
gleich zu etymologischen Phantasiespieleu ihre Zuflucht nehmen. 

Aus dieser Ansicht entsprang vorliegende Arbeit. Ich wollte einen Zweig althoch- 
deutscher Quellen nach der Bescfaaflenheit ihres. Inhalts litterarisch zusammenstellen, 
mk Berücksichtigung ihres Alters das Zusammengehörige in HSS. «nd Büchern nach- 
weisen, so dem Lexikographen die dereinstige vollständige Benutznug dieser Quel- 
len vorbereiten, und dem Litterator das vielfach Zerstreute in einer Art von Zusammen- 
hang anschaulicher machen und zu näherer Berücksichtigung empfehlen. Die kleine 
Schrift ist das Ergebniss neljährigen Suchens und Sammeins, und kostspieliger, zeit- 
raubender Bemühungen. Manches könnte darin anders, und gewiss Manches zweck- 
mSssiger angeordnet sein. Aber es ist und bleibt ein ansicheres Umbertastco nach dem 
Rechten, so lange man nicht g^nigendere Kunde von den Originalen durch eigenen 
Gebrauch oder durch &emde gefällig« Hülfe bekommen hat. Bei aller Überzeugui^ 
^-on der Uuzulängliehkeil meiner Hülfsmittel konnte ich mich doch nicht überzeugen, 
dass die Ausfühmog einer solchen Übersicht zu voreilig sei oder wenigstens in ihrer 
ietzigen &:stalt sich noch nicht zur Bekanntmachung eigne. Auch nach Jahr und Tag 
werde ich mich im Besitze reichlicherer Hülfsmittel noch immer arm glauben, da mir 
auch dann noch die zuverlässig in ausländischen Bibliotheken aufliewahrten Handschrif- 
ten dieser Art -nicht naher gerückt sind und mir ;rrenigstens eben so unerreichbar blei- 
ben, wie so manche Handschrift in DentscfaUnd, deren Ansicht ich vreclcr durch 
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Bitten und Venuttelqng anderer, noch durch die artigsten Briefe nnd eigends deshalb 
uDtemonuBene Reisen jemals erlanget konnte. Ich Trill nicht erst die Wahrheit dieser 
Aussage durch einzelne Beispiele bekrSfUgen, da dergleichen Vorwürfe mit persönlicher 
fiezugnahnu! niemals förderlich sind bei Unternehmungen, in deren Ausführung wir 
oft TOn fremder Laune nnd WiUkfihr behindert werden können. Ungleich erfreulicher 
dagegen fär die Gegenwart nnd tröstlicher für die Zukunft sind mir die Mittheilungen, 
die mir von Fienndechuid zukamen. Möchte do^ s o fedweder; dem Gelegenheit und 
Müsse dam vergönnt ist, sein SichSrfein Beticblögnpj^enund Ergänzungenl^isteuem! 
auf welchem Wege es geschieht, brieflich oder iq Zeitschriften, es ist mir eben recht, 
wennesnnr geschieht £ine Bitta rauas ich aber für diejem{;«n hinzofügra, die sich 
Berufs halber' mit meiner Schrift beschSftigen könuntc;», ich meine die Recensenten. 
Da die Verlagshandlnng wpl von selbst so artig gewesen amn. wird, die Recensir- 
Anstalten in Quart nnd Oc^v hinlänglich mit Exemplaren versorgt zu haben, so bitte 
ich , dass jeder etnsnige dusn bestiamte oder freiwillige Rec. lieber meine Schrift mit 
StUlsohweigeai übeigeht, wenn er nicht für die Sache selbst etwas unmittelbar zu thun 
imStaudebt. Die Leicbt£ertigkett in diesen FsUe^ ist zn bekannt, als dass icb ihr ' 
nicht mit einer fireundlichen Bitte zoTorkomm^ sollte. Was geschieht nicht Alles um 
Geld nnd gute Worte auf diesen Tummelpfötzen jugendlichen Muthwillens, persön- 
licher Häkelei. nnd altkluger Keckheit, von denen sich streitmüde nnd bequem viele 
cltrenwerthe Männer längst zurückgezogen haben, oder wenn sie darauf erscheinen, 
nur mil ihres Namens Ubterschrift auftreten nnd dadurch alte persönlichen, alle rfeben- 
. rücksichten freiwillig aufgeben ! 



Breslaa 7. Febr, 1826. 
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Erste Abtheilung. 



Biblische Glossen. 

Ijen ältesten nnd wicfatigsten Vonath dentacher dojsen- jfewlhreii die Hralras. 

knrzeD Erklarangen sani Alten undNeoen Testamente, derenEutctehiuigundsprachliche 
Behandlung schon seit langer Zeit ein Gegenstand gelehrter Untersnchnng war. Das 
Beste \fM bis jetzt darüber erschienen, verdanken wir Docen's gründlichem For- 
schungssinne, es ist is zn frischem Andenken, als dass es hier ToUständig wiederitolt 
weiden dürfte. Durch Hftlfsmittel gehörig nnterstützt, hat Docen den Zusammenhang 
der in verschiedener Fonn auf ans gekommenen Sammlongen dieser biblischen Eritlä* 
mngen erortei*t nnd nachgewiesen , nnd dafür einen Verfasser , den Hrabanos Maorus 
ermittelt. Meine Absicht ist zonSchst dahin gerichtet, diesem Ergebnisse noch mehr 
Festigkeit zu verschaffen , dann aber einen Schritt weiter m gehen ond za bestimmen, 
in wie weit Hraban der Urheber dieser' Glossen sei, und wer den nächsten Antheil 
daran habe? 

Hraban (geb. 77G. znMamz), Diacotms zu Fulda seit 801-, begab sich auf Befehl 
seines Abtes im folg. Jahre zu Alcuin in*s £Ioster Tonrs nnd lebte hier bis beinahe zu 
seines Lehrers Tode 804. Vertraut mit der Wissenschaft nnd Lebrart dieses berühmten 
Mannes kehrte er dann in seine Heimatb zurück*) und wurde noch in demselben Jahre 
Vorsteher der Schule zn Folda. Zehn Jahre spSter empfing er die Priesterweihe, legte 
überdrüssig der Bedrückungen des Abtes Ratgar sein Amt nieder und verlies? das Klo- 
ster. Erst als im J. 817. Ratgar abgesetzt nnd Eigil an dessen Stelle zum Abte erwählt 
war, trat Hraban in seine alten Veriiältnisse vrieder ein und führte sein Amt fort, bis 
ihm 822- nach EigiU Tode die Brüder einstimmig die Abtvrnrde übertrugen. Hraban 
behielt seine mündliche Unterweisung in Erklärung der heil. Schrift bei*), erweiterte 
aber seine litterarische Tbätigkeit döroh Abfassung biblisdier Commentare. Kaum war . 

*) Seit diatei Zeit heiHt « Manmt; Opp. *) XKei laine LiebUngibeichUtigang, wie «r 

in. 46. Hauri nomeD, quoitMagiitar maus telbctinieiner GratMchriftlMrichtett 
beatse memoriae Albinos mihi iadidit, Hraban nempe mihi nomen, cai leetio däl^ 

Dinnae legii lempec abi^e taiU 
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das erste Werk dieser Art erichienen, so longteti am allen Ländern Bitteo and WäDsche 
an, und veranlassten den Seissigen Hra})an zur Fortsetzozig seiner Arbeit, yne er es 
•elbst in den Yorredeu liäafig meldet. Nocli benilimter ttnd TerdienstvoUer madite er 
sich dorcli seine Lelirart} viele Jünglinge durch sie angelockt und den blübeaden Za- 
stand des Klosters eilten ans fernen Gegenden herhei nnd wurden seine Schüler. Unter 
denen, welche seit 822. um ihn Tersanuuelt waren, haben sich einige nachher in geist- 
lichen Würden und dnrch litt. Verdienste ansgezeichnet; Walafrid Strabus', SefvatlU 
Lupos tmd Otfrid Von Weissenbnrg gedenken mit dankbarer Eiinnernng und Verehrung 
ihres Lehrers. Aber ün J. 842> entsagte Hraban freiwillig seiner Würde nnd wanderte 
ans, vielleicht ward erdam' veranlasst durch beanrobigende Zeitereignisse, vor denen 
' er mit andern Freunden Lothar^s grosse Besorgnisse hegen, mochte (Eccard, Fr. O. II. 
S57. S58>). Das Kloster suchte Ihn zur Rückkehr nnd Wieder a n n ahme seiner Würde 
zu bewegen ; er kehrte aber nur zorück , um mit Bewilligung des neuen Abtes und der 
Brüder, eine Zelle auf dem Petersl>ei|[c zu beziehen und dort im beschaulichen Leben 
seine letzten Tage zu beschliessen. 

So weit war nätfa^, Hrab. Leben xa erzfltlen. Hat er n&nlic£ die Glossen selbst ver- 
fasst, so fand er in dieser Zeit die nothwendige Masse nnd den gehörigen Antrieb dazu ; 
hat er sie nur veranlasst, so kann dies nur ans dem EiofliUK erklärt werden, den er als 
Lehrer und Abt, also in dien dieser Zeit ausidite. I^ber die Zeit, wann I&abaneins 
von beiden.tbat, dürfen wir wol nicht in Zweifel stehen. Es fragt sich nur, ofb das' 
. eine oder andere geschah? Terweilen wir bei den Nachrichten*) über seine Schriften, 
ao finden vrir kein Zeugniss von Ihm seU>8t, iras ans bwecfatigen könnte, ihn ab Ver- 
fasser einer Gloflsensammlnn^ zn nennen. Dass sich die grösseren biblischen Commen- 
tare in keinen weiteren Zosanuneobang mit unseren Glossen bringen lassen, Idirt die 
flüchtigste Veiffleicbong. Wenden wir nns an seine Zeitgenossen : niemand berichtet 
von einer solchen Sammlung. Wir müssen also zu dum Wahrscheinlicheren übei^eben, 
Zn der Ansicht^ welche dem Hraban nur die mündliche ^tthcilong einräumt, nicht 
aber Aufzeichnung and Ausarbeitting dieser Glossen. Diese mündliche Mittheilung 
kann nur bei einem cursoriachea Lesen der Bibel stattgefunden haben, wobei Hraban 

>) Heiualieii. Act. Set. Fabr. L 608. cOt. Ma- tSnem altea Eataloge dar Bihl. tu Fulda wurde» 

binon, Act. Set. O. 8. B. IV. t. p. SS. — 45. datelbit in SS.BKndea dia Werke de» Hcabaa 

Bist. Xdtffic^de la Ttranca V. lS5.—tl96. Siegel, aufbewahrt; i. Kiudlingex in Welle'i Bucbo- 

banar. Bist. Lit. O. S..B. ia.7£< 76. -< Nuh nia I. 149^ 



yGoogte 



VI - . ■ ' ' 

sich besonders auf das Spracbliclie der Tnlgataeinlleis, vrifttrend er bei seinen sclrrift- 
liclien CommentEM-en den allegorisdifen Sinn and die Ansicbten der Kirchenväter ant- 
fütiriich berücksichtigte. Ein Zeitgenosse und Sebüler I&aban's, "Mönc^i Rudoipb zn 
Fnlda erwäbnt dieser doppelten Beschäftigung seines Lehrers (M^illoa , Act. Set. O. S. 
B. IV. 2.p.3.): QtiotiescnnGpeacnris eecularihns, (qoas, proat possibil« erat, totO' 
ni SB decj inabat,) Überesse permittebatur, aut alias saerä litteris' inttruebat, autin le- 
gende vel dictando divinis Scripturis semetiptum paseebat. Hi«' liegt nun freilieb nicht 
drin, da5s Hrabao's Schüler d^iselben Weg verfolgt haben; wir können aber einen 
Schüler namhaft machen, dessen Bestrebungen sich so ganz nach dem Vorbilde seines ' 
' Lehrers gestaltete^. 

WAj,AraiD Strabus (geb. 806- oder 807. f 846- »««h Nengart, Episc. Codst. L 
153.) meldet selbst in der Einleitung seines Comm, in Exodum, hdschr. zu Wien CDeni«, 
Codd, MSS. theol. L 1, col. 168.): Hujus libri, quam subjecjtam cernis CTplanatinnculam 
domnus Hrabanns de diotis Sanctorum Ai^ustini, Hieronjmi) Isidori, Gregorü et 
domni Bedae et alioi'um SanctOTum venerandis congi-egans, suis discip^lis auctoritate 
tr«diditca(hoIica, quorom ego nltimusStrabu« ipsamquantapotui farevitate, nepeni- 
tus de memoria labcretor , notavi etc. Anf diese Weisel verftdu: er «och mit Hrabau'g 
Cpmml tn Lerit. (ebenf. in der Wi6n«r EIS,) nnd übereinstinunend damit gedr. Opp. 11* 
296.)) inNumemm, in Deuter., wie auch die Nachricht in einer Oxf. HS. (Cave, ißist. 
litt. Scr. eccL IL 37.^ bestätigt*^. Es sind aach Spanen vorhanden, dass er mebiiere 
Hl'. Comm. snm N. T. d)kÜTZite} Glosia in Ep. Jacobi et Petri hdschr. in Keichemu 
nach ZiegetbauerY.Sl., woselbst auch em Comm. Wala&id's über die ersten 70.Psaime 
aufbewahrt wird (Keogort, Episc. ConsL I. 157,), woraus Pez (Thes. Anecd. ,IV. l>, 
47S,— S38l>nnreinfirach9LentlehBte. Alle dieseC<Hnmentare, gegen die Hrab. gehal- 
gehalten , um ein Drittel, euch ein Tlertel kürzery siiui dennoch ihrer inneren Beschall 
fenhcit nach mit unserer Glossensammlung eben so wenig verwandt , wie jene. Eine 
grosse Verwandschaft mit ihr zeigt sich aber in den wenigen Glossen über die Thell« 
des mensfbl. Körpers , wdche Walafrid ans der mündlichen Unterweisung seines Le}»^ 
xers, mit Hinzqftigung dei' Kamen der Monate nnd*Winde, anfschrieb: 
Sic homo'consistit, sie corporis illius artus 
' Expositos Mauro Strabus moostrante tenebo. 

S 
^ Eine MKnelienet HS. enthält TonWeluf. woraid Aemigli-in Deuter, folgt. Docea in v. 
CottUQ. die drei in Eiodt, Lerit. und Num., Azet Beytr. VH, 61«. Uff. 
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Konnte Wdafrid nidit auf tditillche Weise Hraban's kärzere bibl. Etklantngen auf- ' 
zeichnen? nehmen wir gar an , 'da«8 er später mamchäd ans dem Gedäehtmsse ergänzte, 
manches durch eigenes Studium Gewonnene hinzufügte, so sehen wir die erste Anlag« 
der Glosstf brevior oder ordinaria') vor qqs, welche noch ^tzt unter seinem Namen 
umgeht. Bald als gewöhnliches Handhuch durch Abschriften Tervielfaltigt, erfuhr sie 
so viel« Überarbeitungen , dass sie endlich von W. wol schwerlich etwas mehr als den 
Nfimen aufweisen kann (vgl. DocenL t7i.i7B-), während auch das brevis oder brevior 
' nicht einmal mehr pusst and iaa glossa nur noch in seiner späteren Bedeutung Sinn . 
h^ Eine gründliche Geschichte der biblischen Hermeneutik vfürde wahrscheio,- 
. lieh diese Ansicht Bestätigm. So zeigt sich' z. B. gegenwärtig keine Spur mehr von 
deutschen Erklärungen in der Glossa oxdinaria. WoDte man daraus gegen die erste 
Abfassung, worin Dentsches vorkam, beweisen, so sind Gegenbeweise alte HSS., 
wonn sich ebehfalls nichts Deutsches findet (Docen I. 181. nr. 70- ^ie Aufnahme 
deutscher Wörter, so wie dje sonstige Abkürzung des Inhalts hing lediglich von den 
Bedürlhissen und Zwecken der Abschreiber ab. Walafrid (seit 842. Abt zu Reichenan) 
fand in seinem Kloster Yeranlassniig genug, das Deutsche des besseren Terständnisses 
wegen bei seiner Ari>eit anzuwenden. Die Iingna mstica, Earbarica, hatte hier, wie 
in St. Gallen^, schon vor ihm ihre Freunde nnd Beförderer gefunden. Reginhert 
(f 84ff.) verzeichnete unter den Büchern, die er als Bibliothecar im J. 821> vorfand *) 
. (Neugart, Ep. ConsL I. £39. )i einen Band: „De carminibus Theodoslcae vol. I.'<, und 
imter denen, womit die Bibliothek sn seiner Zeit, noch the Walafritr Abt war, veiw 
mehrt wurde, folgende (ib. L550.}> »In XX. primo libello continentor XII. carmina 
Theodisese lingnae formata.- ^ XX. secnndo libello habentor diversi paenitebtiarunt 

6 All« LittaratoreK von Txi&nju. an bi* auf kSnnen. tic&Iait; 
dienaoMiea, feban e« al* eine ausganuchte ExpliciOt vDCabula biblie adj titteral& 

Sache an, daii Valafiid Vf. "ißt Gloiien ozd- ipGus inteUigentiä adij modum nec^- 

itt, obtte nur dai geringate S^ugnit« beiiubria- laiia tcl 

f en. D» icb mich Tom Gegantheils aicht über- IffiO GRAGIAS ■ ■ • 

■eogenkonnteTiobin ichio weit die»e» Awicht (f-Wt im PWisert 

gefolgt, al« *ie mir wahr in lein «chünt. Sie ^ 

länigL und Univ. Bibl. lu Bre»Ian betitit eine "j üdf, von Ära, Geteh. I. IM. Iftt 

Incunabelia foliv, anthaltead anE 29 BUttem ^ , , , 

den Inhalt dec bibL Büchtr, dahinter auf 47- BL, '^ ^^ «"^lAengen traurigen Schickiale iiw 

■ign. A »-. P 4 kuno Erklärungen .ur Vnlgat«. «« «bemJ« *o wichen Bibl. etwShiit Gerbers 

Im welchem VerhÄltnJMe diete xu der «ogen. Gl. '^- *^«°'- *^5- 
ord. itehaB, liabe iah noch nicbf Hatenache» 
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vra 

Ubrt a diversis doctoriboa editi , et carmitta diTcrsa ad docendom TluodUcam liQ|;aua 
et de infeiitioDe corporis S. Benedict! et caetera." 

Weim nun Walafrid wirklich der Vf. der Glossen ist, wie lässt sich dann die be- 
kannte Stelle des Kotker BaLbuIus damit in Übereinstimmaiig bringen? Notker schreibt 
nSmlicb an den nachherigen Abtbiscfaof Salomon^ nachdem er ihm zovqt mehrere grös- 
. sere biblische Erklamngswerke angeführt hat (Fez, Thes. I. 1. coL 6.^: Si Glosnlas to> 
lueris in totam Scriptoram dirinam, sofficit Babanos Mogonciacensis Archiepiscopus. 
Notker ist kein eigentlicher Zeitgenosse mehr (fSlS.)* aber au(^ . abgesehen davon» 
fragt sich noch, was er unter Glossulae Terstebt? wol nichts anderes als die gros« 
Sern Conun. Hraban's, welche Wala&id*) anch ntir Glossulae nentat. Es war sehr 
üblich, sich der Kleinform zu bedienen, um eben oft etwas sehr Grosses damit auszu- 
drücken; eine rednerische Figur, die nach damaliger Ansieht für Eleganz galt. Gesetzt 
auch, Glossulae wären (nach Doceu I. 170>) unsere Glossen: Notker wusste es wot 
nicVt besser, oder Walafrid hatte bei seiner grossen Liebe and Yerehrong gegen seinen 
Lehrer dafür gesorgt, dass auch dessen Name mit fortgepflanzt wurde*). Und was ■ 
lässt sich nicht sonst Alles noch denken ! Andere mochten Hraban's Namen beibehalten, 
andere weglassen , andere zur Empfehlnng der Sammlung erSt hinzufügen. Wirklich 
findet sich eine HS., die mit Hraban's Namen anhebt Wer wollte darauf so grosses - 
Gewicht legen, da alle übrigen HSS. ohne diese Überschrifl beginnen? 

Die ganze Untersuchung wäre sehr untröstlich, wenn wir nidit dabei zu irgend 
einem AufoMnsse über Eutwickelnng und Verbreitung dieser bibL Gtossensammlung 
gelangten. Genug, wir wissen wenigstens, dass sie aus dorn Fnldaischen Kloster zu 
Habran's **) Zeit höchstwahrscheinlich berrorging. 

*) So verstelle ich wenigstens dia Stalle de« ditnan. ÜljtaT ilim , ia einer Eirrbcnrersamm- 

prol. in Leviticum: Leritici breTitsimam anno- lung in Mains 847. wnrde die Bestimmang de* 

tationem egQ StrabustradenteDeininoHrtbano Concil. Tnron. Ton81S> wiBderhalt, (Conc. ed. 

Abbateviro-obbreviate curavi, ut quiememDriae Labb. VI It. 42.): Et^ilibet Episoopns (habeat) 

tantcitatemiunie non cognoico, «altem oipu- bomilias conti nentek neceisariai admonitione*, 

tatia gloiulüTum lecurrsn« aliquan earuin,'C[UJM quibn* subjecti emdiantnr, id esti de fide ca- 

mihi traditae sunt, partem recognoicam- tholica, pront capere pasrint , de perpetus re- 

B) Walafr. tchlieiEt d^n Prol. in Exodumt tributione bonorum et aetenta damnatione ma- 

Hunc Jibrumespomit Hrabantu jure lopiumt«, lorum etc. Et ut easdcm Iiomiliu quiique 

Strabui et impoiuityrivobii hos titaloi. aperte tramfirrt nudiat in mrtican Romanam 

"0 Hrftban hat groseen Antbeil «a den Be- lingnam ant ThtotUcam, qno iacilins cuncti 

stiebungen seiner Zeit, sich der Muttertpraclw poisjnt intelligera qua» dicuntur. 
neben der lateinisclien siu'Sdiriftspiaclit iaba> 
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Cod. BoxHOBNUNüs (poetca Jvkiakvs nr. £5.) fol. 5.. 

Diese liöchstwidttige HS. ist laut eingezogener Ei-kandigong bereits vor 60- Jalireh 
gestohlen worden; s. Grimm, Gramm. I. Vorr. XVI. ") Sie war früher ein EigenÜitmi 
des Mai'eus Zucrios fioxhom, welcher zuerst Einiges daraus bekannt machte in seiner 
Hist. Univ. Lugd. B. 1652- p- 451. , was später alph. geordnet in Schilt Thes. III. 903. 
sqq. erschien. Von ihm ging sie über au Vossius und wurde dann ein Kleinod der 
Sammlung des Franz Junius. Dieser vermachte sie dei' Sibl. zu Oxford; 8. Thora. Tan« 
ner's Verz. des Jun. Nachlasses in Cat. libi-or. MSS. Angliae et Hib. (Oion. 1697.) I. 1. 
249. -257. Da der Inhalt dieser HS. auch noch in mancher andcru. Hinsicht wichtig i^t, 
so mag er hier vollstündig auj Tanuer wiedei'bolt werden: 
S5- (5137 ■} Liber membi.' in folio contiiient 

1. ' Cotmographiam Elhici ab Hieronjrmo trantlatam. 

2> Alcuinum ad Carolum da Bbetorica et Philosophüi 

8. S.IiidoriEpUtoIatn ad MaMonem Epitcopum, 

4>. Alcuini Dialecticam. 

5> Epistolam Hierauyini de generibns Mtiiicoruni ad Dardanum. 

6. GloMariuin , ut videtur, Latin o-Pranc ic u m , in cujui pagina 33. interponitur haec 
nota manu receutiori: Legentes in hoc libio orentpro HeTeiendo Domino Barthol. - 
deDudolo Marbacenii Abbata cujut industria pen« delaptui, renovatu* e>t anno 
M CCCC LXL (Vgl- Nyerup , Symb. XXVIII.) 

7. Espoiitionem iii fidem catholicam fc. Sjmbolum S. Atlkanatii. 

8. Fidem Catholicam Hieronymi. 

9.' Expositionen! Orationii Dominicne. 

' io. Hymnot a^iqu^t, intaEquo« Te Deum, Latine et Prancic« cum GIoiiaHo Francico. 

* ^ (Vgl. Grimm, GEMnm I. Vorr. ZVJ. Ei waren nach Junius 26.-lat. Hymnen mit dtcch. 

Int eilin. -Vera ion , wovon bis jetzt nnr 4- gedruckt sind. Die vollit. Abschrift des ' 

Fr. Junius wird noch in Oxf. aufbewahrt , nach Tanner nr. 74-, in Cat. libr MSS. 

Angl. nr. 5185. Im J. 1CQ4. fert:gtB hiemach Rostgaard eine Abschrift an , welche 

' nochjetit in der Kopenh.Bibl. vorhanden sein muss; i. D5n. Bibl. 1745- S. 553.) 

11. Hymnos Latinos ctim Prancici* iuterlinearibus. (Ist wol nur 4a* Vorige, so wie) 

12. Grammaticalia ^uaedam (vieUeicht nur der Schlu» desselben) 
IS. Libros Etymologiamm Isidori Episc. Hiepalensis. ' 

14. Grammaticalia quaedam es Donato., 

15. Glossa* partim Latinas, partim FranciCas, ut videtur, in Geneiin, Exodn]n,'Lfvi- 
ticum, Mum., Deuter., Jos., Judic. 

'*} Nach der Vorr. lüm II. Theile Seite X. und „durch eine baldige Ausgabe gesichert wer- 
Ht die HS. wiedergefunden, wird abgeichrieben den." 
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16. Gloitarium Latino-Froncicum yevborum üi Jnveuco. 

Item Verborum in Sermonibm do Paiiione Petri et PauL', S. AndiM«, lacobi Apo< 
■toli, ^ii^ Pauli ad Coriathioi. 

17. Glotiarium aliud Francico-Gothicnm (7). 

18- Da Hominibui, qui quodam praeiagio nomina accepenuit, Db Patriarchit, Pro- 

phetif, Apottolit, Maxtyribn», Clericit, etc. Latin«. 
19. De oratione Dominica tractatu* daoi.. 
SO- Expontionam de fide CathoUca. 

Aas welcher dieser 20. AbtheUungen die ■Joniusschen Abschriften herTorgingen^ ' 
lässt sich bei dem Mangel aii Genauigkeit schwerlich angeben. So viel ist gewiss > dass 
die Glossare A.B. C.» welche nach Juniusschen Abschriften bei Njenip 147.— 260- 
abgedracktwm-den, hieraas entlehnt sind. Nach Docen^s Zengnisse I. 178. ist A> ein 
blosser Auszug aus den sogen. Gl. Rhaban. „Denn als ich entdeckte, dass cg mit den 
Monseischen Glossen den nifmlichen Ursprung habe , begnügte ich mich^ den Inhalt 
der sechsten und nächstfolgenden Seiten, zam dritten Buch des Psentatenchi gehörig, in 
dem oft genannten Tegernseer Codex (§. 50 ^^ verfolgen. Es scheint am Ende ein be- 
trächdicher Theil , vielleicht die Hälfte des Ganzen zu fehlen.** Piese Ansicht findet 
durch das obige Verzeichu. unter nr. 15. noch mehr Bestatigong. Ihrem Alter nach ge- 
hören die drei Glossare wol erst in das IX. Jahrh. , A. in die Mitte , und B. C. in das 
Ende, dennsie sind gewiss von verschiedenen Hunden geschrieben, and worden ei^t 
im XV> Jahrb. in ihrer jetzigen Folge zusammengebunden. 

Cod. San-BlasUKüS IX. Jahrh 

Bruchstück über die Genesis,. abgedr. beiGerbeil, Anh. 7. — tO. Ob die voriie^- 
stehenden Glossen daselbst 4.^7. zu ii^end einem Prol. in Biblis oder zn sonst einem 
Werke gehören , kann ich nicht ermittela. Beide Sanunlnngen verdienen wegen der 
Abweichung von den nachf. und mancher eigenen Wörter Aofinerksamkeit J>ms Ori- 
ginal scheint schlecht abgeschrieben zu sein , mag auch wol gelitten haben; der Ab- 
druck entfaKlt viele Lücken, durch angedeutet, worilber nichts weiter ange- 
merkt ist 

I, Cod. VmuOB, A. IX. Jahrh. .... ft4. 

(Cod.hisLprof. 629., olim ambras. 299. s. Lamb. , ed. Koll. H 861.) 
Lamfaecins U. (1669.) 416. ertheilt die erste Nachrieht darüber : ,^ompo8uU eliam 
(Rabanus) integrum Glotsttrium Latino-Thntmum in tof BQHia Sacra VtUrü et Num 
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XI 

Testatnenxi, hacteiiQs nanqiiameditDBii ctijus egrrgij Operis vetustissimnm eiips&Ra-' 
bani aetate etanttam Codic«m memBr. reperi incredibili cum gaadio abhinc bieiuiio, cum 
S. Gses. Majestatis in itinere Teriolensi comes, Arcis AmbrasiauBe apud Oenipontem 
isitae Bibliothecam studiose pei-volverem , et i-epertuih cum alüs multis praestaatissimis 
Codicibud MStis in Aagustissimam fiiblioth. Csesai'eam ViDdoboaensem transtali, ubi 
tanquam Iiönorabile ipsins membmm in^praesens adserratur etc. " Lambeciiu hatte da^ 
mals dos Vorhaben , den ganzen Codex in seinen Gomm. abdrucken zu lassen , was aber 
nachher nicht ausgeführt ist Gerb. \on Masb'icht und J. H. Eggeling besoi^ten'sich 
Abschriften, und nach diesen gnb J. DieCmann eine Auswahl Glossen mit überreichli- 
chen Anmerk. heraus : Job. Diecmanni Spccimen Glossarii MSti Lat.-Theot,, quod Rei- 
bano Manrb insci-ibitur, illustrati. Bi-emae 1721- 4 "• Ein vollst. Abdruck erschien darauf 
in Eccardi Fr. Or. n. 950. — 976. Grimm sagt darüber (Gramm., 1. Ausg. Vorx.LXII.): 
„ich habe mir mehrere Fehler des Abdrucks ans eigener Ansiebt der HS. bei'ichtigt. 
Eingangs stehet mit gleichzeitiger alter Hand: jnc. glofas Rab. Maari, und die ersten 
Glossen enthalten folg. Titel: pikinnant famanunga uuorto foua dero uiuuun anti deru 
altuneun. Bbaban geb. 78a. 1 859. war Erzbisclioff zu Mainz. Die Glossen fallen 
wohl in dieselbe Zeit -» Merkwürdig, dass ein Bi-uchstück im Cod. bist prof. 
(632-) olim 252. mit beinahe derselben Olossenfolgc anbcbL" — Die alphab. Anordnung 
dieser Glossen, welche jedoch häufig unterbrochen wird Und in sich, wie alle früheren 
alph. Anordnungen, sehr ungenau ist^ — findet sich uui- noch in der folg. HS. *^ Dies 
absichtliche Trennen der Worterklärungen, der latein. wie deutschen, von ihrer or- 
spTÜnglicben Aufeinanderfolge, geschah also sehr früh , und sonderbar, früher als sich 
die ursprüngliche Ordnung der Wöj-ter gegenwäi-tig noch in HSS. erhalten hat. Denn 
obschon der Cod. Tegems. (§. 5.) die ursprüngliche Gestalt dieser Glossen am reinsten 
bewahrt hat , und sich die in diesem Cod. Vind. vorkommenden Wörter mit ihren ver- 
schiedenen Beugungsfallen darin nachweisen lassen (Docen T. 186.) , so beweiset doch 
dies nichts (ür das höhere Alter derTcgernseer HS., indem sie ebenso gut wie andere 
eine jüngere Abscbrifl-eines verioren gegangenen Hraban, Originals sein kann, 

Hieran schliesat sich die folg. HS. 



. *■) SpSt« ivax difi Te^abreu wol j^gemai- «ine Olotta per A. B. C. compotita eigenhSadig 
n«i. So batte die Nonne Diemnd um 107S. im getchrieben. Pei, Di», tiagog. XXI. 
Kloster Wettobrann (nach einem alten GaUl.) 
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XII 

RA Cod. ViNDOB. B. . ...... 4*. 

(Cod. hist.prof.632., olim. ambi-. 252.; s,I.aiDb., ed. Koll.II.r22.) 
iuBeXDg auf Anordnung der Glossen; vielUicht auch yerdient sie diese Stelle ihrem 
Alter nach, worüLer Grimm's Äusserang nichts enthält. Diese HS. gehörte früher dem 
Coenob, Beuedictinuiu Augiae Majoris s. Bngantinae; Christi. Ui'stisiust ihi' nachh. 
Besitzer verschenkte sie im J. fä64. an Gottfr. von Raming,- ans dessen Händen sie über- 
ging in die Kais. Bibliothek; s. Lamb., ed. Koll. U. 734. : 

, , Cod. Teobbns A. zu München, 

?■ 5. ■ 

Jbei Docen mit A. bezeichnet und nach ihm (J. 158. Anm.) „wahrscheinlich noch aus 
der ersten Hülfte .des X. Jahi'h." Docen räumt dieser HS. viele Vorzüge «in vor der 
Mons. desPez, grössere Richtigkeit) TollstüBdigkeit und Reichhaltigkeit, nnd möchte 

^ . sie gern als das ursprüngliche Werk des HrabanManms geltend machen; Mise. IM71' 
Über da» Vcrhüllniss beider HSS. zu einander, vgl. das. 166. 167. — C. Teg. umfasst 
Alles, wa& aus Mons. bei Pez319.-^400. abgedruckt ist, und aosscrdem „noch einige 
Stücke, von denen der Mons. Codex niclit die geringste Spur zeigt; zuerst uamlicfa 
von fdl. 109.-197. Haimonis Comment- in Isaiam; — von fol. 230.-239. die Glossa 
in Et^cb. Hist Eccl. — Endlich fol. 269. -281. In regulam St Benedict!. '< 

s_ g_ Cod. Tegerns. B. zn München, 

bei Docen mit C. bezeichnet und nach ihm in*s X. Jahrb. getdrend, SVoder 12' 
Leider hat sich von dieser einst vt^lst. HS. jetzt nur noch die Glosse über die Bü- 
cher der Könige erhalten, übereinstimmend mit §. $., und mit mehreren glossograph. 
Denkmälern Von verschiedenen Händen zusammengebtmden; s. Docen I; 180. 199. 

j, 7, Cod. AuGVST.WUs (wahrsch. jetzt za München), X. Jabrh. 248- Bl. in 8°.' 

Schon Pez, Diss. Isag. LXJ. wusste um diese HS. Plac. Braun aber, Notit. de Codic 
MSS. in Bibl. Monastei-ii ad SS. Üdalr. etAfram AugnstacextantibusJI. (Aug. 1792.4'.) 
1. liefert. zuerst eitle ausführl. Beschr. und thcilt daselbst 117. — 127. die deutschen 
Woi-terklifr. mit; sie umfiissen nur Pcnt. bis Froverbia, vor welchen letzteren jedoch 
Gl. libri pastoral is ziemlich reichlich vcrbergcheR. 

, . Cod. M0NSEEN8IS, X. oder Anf. des XI. Jahrb. 184. Bl. 4*. 

Die Glossen gehen von fol. 9.-122. Die Übersehrüfl lautet r Incipiunt Clofae Sa- " 
per Uetus Et Nouum TeiWnentum Breuiter Excerptae Singuloriter De Difiicillimis 
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XIII 

U^tbii.- Der umsichtige, fleUsige und gelehrte BenedictiObr Bernhard Pez (f 1735.} 
hat sich, wie um die Geschichte und andere Wissenschaften, so auch um unsere iiltere 
Litteratur ein hleihendes Verdietut erw^'hen, ihm verditnken wir den ersten Ahdinick 
von verschiedenen Glossensnmmhmgen, welche ohne ihn vielleicht noch lange in Ver- 
gessenheit geittht hätten oder wol gar vor dem Untergange nicht bewahrt geblieben 
. wären, im J. 1Z21. nahm er die ganze Mons. ES. in seinen Thesanrus Anecdotomm 
Novissimus 1. 1. 3l9.— 400. auf. Sie biblischen Glossen gehen bb 370. ' Freilich ist 
der Abdruck mit einer damals allgemein üblichen Ungencmigheit in nicht-classischen 
Diugen veranst^tet, aberdoch auchfiirunsere Zeit nochbrauchbar, indem sich das- 
jenige. Was nicht ursprünglich Fehler der HS. ist, bei einer gevrissen Verttautbeit mit 
den gewöhnlichen Lesefddem herstellen lässt. Nachher hat Elias Frick sänimtliche ~ 
Mons. Glossen dem III. Bande des Schilt. Thesaums einverleiht,, fürwahr ein nützliches 
Uulemehmen! was abei- mehr Kemitniss erforderte, als der gnte Wille mitbrachte. 
Üaher dann die mancherlei) oft lächerlichen MisgriOe, wovon Docen 1. 160- 161. einig« 
der gröbsten rügt. Hatte übrigens Frick diese Glossen nicht sO Heisstg nach alph. 
Ordnung eic^etragen, schwerlich würden sie nachher so vielfach benutzt worden sein, 
denn die Masse von Gelehrten liebte damal» so gat vrie heute das Bequeme, und bequem 
lassen sich nun einmal diese Glossen hei Fez nicht benutzen. Das Original wird jetzt 
' in der K. Bibl. zn Wien aulbewahrt. Denis 1. 1. 167- fügt die Bemerkung hinzu; „ Illnd 
modo' monendom est, ea, quaenon theotisce, sed latinls aut Synonymis, aut Peri- 
phrasibus exponuntur, majorem totius Tractationis partem constitnere , id quod prae« 
sertim efine Geneset, et Totajipocalyptimeaü£e*bim.esX.'^ 

Cod. VntDOB. D.(nr..868-) von verschied. Rinden im X.— XII. . ^ 

Jahrb., 243. Bl. in 12*. 
Der Adfang lautet: hicipiunt Glofe in Geneftn, etc. Den'isl. 139- — 15l.hatgenan 
angegeben, wie die häufig nnterbrodienen biblischen Glossen auf einander folgen^*). 
VonfoF. 1.-96. Pentatench., LibriJos., Judicum «t RuÜi; fol. 126. pag- 2. — 214. 
üng. 1. Libri Sanmelis, Regnm, Froverh., Eecks', CantCantic., .Sapientia, Acta 
Ap., Epistolae, Evangelia; fol. 217.— 243. Psabni, Epist. ad Hehr., ApocaljpsJs, 
welche mit Cap. XXI, Vws 8. scUiesst. ZafoL 137. pag. 3> bemerkt Denis: „ad 

'■^ DiBAHtlMutei*tnichtion2erIicIi;t.SeitB SS.t$e. 
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XIV 

verba : auium ardua et excelsa teneant ete. colncidit Codex cum altero nmtilo In Tndies 
notando. " Diesen Cod. motilus beschreibt Denis nachher 1006< > gibt jedoch nicht an, 
dass er deutsche Glossen enthalte. Einen Shnlichen mangelhaften Cod. des X. Jahrik' 
ohne deutsche Wörter cmShnt aach Docen I. 180> 40 181* ?•} ^ 

\ Cod. ZwiFALTEMsa in der Hofbibliothek, xu Ellwangen, XL Jahrii. 

60. Bl. in kL fol. 
Die erste Nachricht über diese HS. findet sich in Idnnna nnd ^ermodefür 1812i 
S. 118' — 120-1 unterzeichnet „C. L. Seh." Die Beschreibimg des Aossem-der HS. 
ist ausführlich genug, es wird sogar die Länge und Breite der Blätter and des unbe- 
schrieb«[ien Randes nach Nümbeiger Zollen angegeben; von ihrem Inhalte erfahren 
wirnurwenig, gar nicht einmal , über nelcfae Bibl. Bücher sich die Glosse erstreckt« 
Die Yergleichiing, welche Herr Seh. mit dem Cod. Aug. bei Plac. Braun, vomimibt, 
fiilii-t nur zu demselben doch eigentl. unbedeutenden Ergebnisse, wie alle ähnlichen 
halben Versuche: bald ist die eine HS. genauer,- reichhaltiger, zeigt hin und wieder 
andere Wcnier, ältere Formen u. s. w. Soll eine Vet^leichung dieser Art lehrreich 
sein , so muss sie ganx durcl^geführt werdea ; nur dann erfahren wir, in wie weit allen 
diesen verschiedenen HSS. eip m-spriingliches Werk za Grunde Uegt, und auf welche 
derselben die besonderen Zwecke der Zosammeasteller den meisten Emflass äusserten! 

Hier noch Einiges von Herrn Seh.: „ Die Glosse föngt mit der Vorrede des Hiero-^ 
nymus an, deren erste Worte bekanntlich folgende sind: Defiderü mei delldei-atas 
accepi epiltolas, qui quodara praeiagio. — Aus dieser Vorrede nun werden einzelne 
Wörter von dem alten Commentator ausgehoben, hingeschrieben, nnd durch andere 
latein. oder deutsche Wörter erklärt. Der Codex föngt so an: 

Incipit Glofa ia Prologum Genelif Defiderataf. liuba. Pentatkeucum. v. Librof. 
Sortitu/eß. SuCcepiL D-adereTH. Küegiti. Affenuü. AiErmant. Obtreotatoref. Vifpra- 

, chcn-i. [sie] — So folgen die Erklärangenabweduelnd und gemischt, bald in lat, bald 
in deutscher Sprache. — Die Wörter in der letztem stehen manchmal neben den latei» 

' nischen, manchmal enge über siehtngesetzt. Die Lettern sind aber dorcfagehends la- 
tetitische [sie], bei den .deutschen Wörtern wie bei den lateinischen. Ich trug mich 
anfangs mit der Vermuthuog', dieieoigen deutschen Wörter, welche nicht horizontal 
iu den Linien des Contextes stünden, sondern über die lat zwischen die Zeilen gesetzt 
worden, seien wol neuer und später geschri^ien. Allein eine wiederholte Ansicht 
fühi'te micli zu dem Glauben, dass das Alter der Wörter sehr wenig verschieden sein 
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-kticm«; undctagg (naügsteiu ^enneistens) eine 'und eben dieselbe Hand die lat und 
die denttdie, und die btiber stebenden wie die nntem Wörter gesc^eben babe. ^^ 
Die ErkUrungen durch dentscbc Wärter sind übrigens nicbt so zeblreich, als die 
darcb lateinische^ norin der allerersten Spalte ist die Anzahl der deutseben, besonder» 
itt dem gedacht«! Prologns bedeutend} es sind deren über 90. ; . und darauf fangt 
glciduam noch ein rweiter Cotnmentar über ebendenselben an, mit der rotbgeschrieT 
beae» Inscription : Item alia. Es sind aber nur eilf Zeilen, in welchen bloss drei deat* ' 
■che Wörter vco^omiBen. Diese abgesondert stebenden Erklämngen kommen nun vcm 
einem andern Verfasser her.'* Und am Ende: „Aus den Glossen, welebe das 2te und 
3te Buch Mosis angehen, lassen sich sehr viele deutsche AuadrüclLe anszeicbnen, welche 
HausgerSthe und Wirthschaftsstücke betreffen. Über die Abweichnngen, "Welche die 
'gedachten 2* Codices auch hierbei zeigen, werde ich zu einer andern Zeit Yeigleichnn- 
gen aofnehmea und mittheilen. " Zweckmässiger und förderlicher würde aufreden Fall 
«ein, wenn uns Herr C. I» Scb. mit einem vollstSndigen genauen Abdrucke der 
Ellwanger HS. beschenken wollte *"), welche ihm doch gewiss auch jetzt noch zu Gebote 
•teben wird! 

Cbd. BBSaSDKTIOBtJRAsrOS zu München, XU. Jalirh. ■ * • . m 4*» ' §■ 

bei Docen mit B. bezeichnet« 
if Dessen Alter, sagt Docen I. 182- von diesem MS. , xurerlassig das zwölfte Jahrb. 
ntefat übersteigt. Es unterscheidet nch von den id>rigen dadurch, dais die deutschen 
Glossen, nach Art der Interlinear-Tersionen jedesmal über dem la erklärenden Worte 
gefetzt sind ; die lat. Scholien sind ein blosser Ansuig ans den grösseren Werke, völlig 
so wk rä Fr. (§. 14.) " 

-Cod. ExHEiLUnKirsis XII. Jahrb. . , , . 4* %. 

PtMf TOss. Isag. LXX. „Monasterism Enuuer. praeter ea, qnae hie (pag, 4ot.) 
cdita ex aljo ejus Codice babes , ctiaat possidet voIumcn membran. in 4 ^ sexcentorum 
annosnm, ^ o n uIuIheoditcU murlmemlihmiiy ntTOCant, passim respersnm," Daratu 
gleich eine HS. mit biblischen Glossen an&nsfeUen, wäre sehr gewagt. Estritt 
aber ein 6rtaidhtiiQi, der dies« Meinung nnterstüCzt» wenn aoch nicht bestätigt. Ee- 

*^ Die bei Gfiani, Gramm. U. -fotkoDKmen* s n HS, euUMmnenr 
den „EUwaafmOloMCB'* nad gewiss ans di». 
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cnril fülirt nSmiicK in den Leg. Franconun Oloss. Ratisbonenscs aa, im IX. Jabrlit 
geschrieben (das ist genSs« ein IrrÜiuin!) , welche ihm Pez (nach pag. 22&) mi^etheUt 
habe; es sind folgende: 13. PTarannio Reinno; 2J. Albix (leg. /War) Stetnkciz, 23* 
Fellrices Uuinda, 112. Salix Uuida, 226- Coryliu Haral, Dieseiben Glossen lassen 
sich sämmtlich in den Moos, nachweisen. Sehon dachte ich, sie könnten auch wolaaf 
der folg. HS. gesehöpfl sein , dann aber mtisste der Cod. Prufl. damals in der Eloster<i 
bibliothek zu St. Emmeram gewesen sein and Pez hätte ans dem grössten Folio Qnsirt 
gemacht, was doch nicht gut denkbar ist. |tis aufbessere Belefanmg mag also die«« 
Cod. hier seine Stelle bfehalteB, ^ 

S. Cod. Feiufling, XJI. Tahrh. S29. Bl. in fol. max., wabisch, tuich jetzt 

in der Stadtbil. zu Regensburg. 
Von dieser HS. wüssten wir gai- nichts, wenn sie nicht Karl Theodor Gameiner in 
sein Büchlein anfgenonunen hätte, was Regensburg 1791. 4*. ohne Titel erschien: 
Kurze Bjeschreibnng der HSS. in der Stadtbmt. der K. freien Reichsstadt Regcnsbui'^ 

Ersten Theiles 1. Heft, S. 9. — 12. » — Am Schlüsse findet man ein lat. gi-iecli. 

Wörterbuch, einige gi-iech. Dialog! mit lat Buchstaben geschrieben, und eine nach den 
biblischen Büchern geordnete glolabibliorum. Die Glosae fangt an; DeCderii proprium 
nomen eil. Delidenns vocabatur epifcbpus quidam familiaris b. Hieron^mo, Dieses 
Stück verdieirt Achtung t es sind vielmals über die lateinischen Worte die altdeutschen 
Erklärungen gesetzt, z. B. obtrectatores wird vei'deutscht durch Pijpracharej c^it« 
Urfprvnk, bdellium i^Vietf, mnliebria ^z^xier^, Sanguinis Aoxus Xu/tun^ , damor 
Bjuom, abutimini Mi/7i>ii>cet. Nach langem Forschen habe ich endlich bemerkt^ dasi 
dieses Glossar, theot. das nämliche sey, das Pez im ersten Rand des tlüs. ap^ed. S. 3ig. 
herausgegeben hat. Doch scheint der im Kloster Monsee von Pez vorgefundene Codex 
entweder nicht so vollständig gewesen zu sein, als unserer , oder Fez hat absichtlich die 
Worte, die durch keine deutschen, sondern durch lat. Synonymen erklärtwerden, weg- 
gelassen. *'} Man vergleiche nur S. 870- den SchluSs dieses deut, Glosa. i, in unserer H9 
lautet er: i^ixmm. Pinpoum. Redarom AeiJir. Stagnum G^oA. Celnmnovum etterram 
novam i. mutantar in melius. Tellificor i. dico conteftor. dico. " Die HS.Hst gewiss 
junger und mangelhafter, als die meisten übrigen. Was G. von der grösseren VoU-r 
etäudigkeit sagt , bezieht sich nur auf dos Lat, , was nicht weiter in Anschlag kommen 

»•j S. Totlier g. ». 
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'. kann. Das Alter der HS. ergibt siel) Eiemllcli gewiss aas den beiden Jabrszahlen, 
welche an verschiedenen Orten Torkömmen. Gleich vom: anno domini millefimo 
centcfipio sexagesimo quinto . . . fcriptus eft liber hie , nämlich über das Inventar der 

< ßacristei und der Bibliothek des Klosters Prüfenjng. Am Anfange des grösseren lat. 
Glossars, welches der Cod. enthält, kommt die Jahrsz. 1158. vor. Gemeiner fugt Fol- 
gendesdainiberhinzu.'* „Das grosse Glossaritunlatiaam aber ist, wie schon gesagt, ans 
Fomponius Festus oder vielmehr dessen Epitomator, dem Diacon Peter, ^ aus Isidors 
ond andern Wörtei^jüehern von zwei gelehrten Mönchen in Prüfening zusammengetra- 
gen worden. Man findet einige Nachricht von den Verfassern dieses mühsamen Werks 
iu der Vorrede, die ich zu ihrem wohlverdienten Andenken hier ^bdi'ucken lasse : anno 
do^nimjUeiimocentenmo quinquageGmo octavo. beatiOimo papaAdriano. fub gratia 

. domini noitri Jefu Chrifti et apoftolice auctoritatis univerfe catholice ecclefie feliciter 
pi'etidente. UluItriiTinio imperatore Friderico in fafcibns agente. et honorem imperii 
pace et victoriis promovente. Cum federn babe^ergenfem Eberhardus deo'dignus 
huius nominis fecandns epifcopus auctore. deo incomparabiliter illuftraret. Et hop 
hruviningejtfe cenobiom fub regimine et magifterio reuerendi patris Erbonis crilli bono 
odcfre longalateqne &aglaret. Idem deo deuotUQmns p^ter cum iam annom quadragc 
fimnm indefefliis gregis domioi paftor et inltitotor ageret prouocatus itudiis filiorum 
fnOTum Woifgeri fcÜicet, qui armariejue curam gerebat et Sivicluri, qni fe etiam nt' 
fcriptoris onus ezciperct fponte olTerebat ad hnius laborem opcris planum negotii et 
foUicitudinem animnm induxit, et deo piis votis ßiggerente effectnmad finemnJijue 
perduxit etc." Merkwürdigerweise gibt es von dieser ganzen, SS9- Bl. starken HS. eine 
alte Abschrifl: „Ich merke noch an, dass von diesem Codex mit allen Zusätzen, 
wie er vor uns liegt und beschrieben worden, eine Abfchi-ift im Kloster ScbejTen^be- 
findlich ist, die im Anfang des XIII. Jahrii. der berühmte Abt Conrad von Schejren, 
wahrsclieinlich nach unserm Früflingcr Codex, mit eigener Hand abgeschrieben haben 
soll." 

Cod. Fbisdigeksis eu München, XIII. Jahrb. . . .'.-foL f. i 

bei Doc. mit Fr. bezeichnet 
Docen L 183- nennt ihn den jüngsten unter eilen, „ denn er gehört offenbar in's 
dreizehnte Jahrhundert; daher di« vielen entstellten altdeutschen Wörter und häufigen 
neuen Formen. Der Titel etc : laeipit collectia Glojfarum in nmium et Juper vetus 
tejiamentum," 

3 
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§. 15. ' C^d. ScHlRElfSis 124l. .... fol. mat. 

Was Gemeiner §. 13. am Schlüsse vom Abte Conrad behauptet, ist eia Miuver- 
slandniss. Der Schreiber, der freilich auch unter Aht Conrad lebte und auf sein Geheiss 
manches sclirieb, heisst „Frater Cbuonradus% und hat einer Nachricht zufolge, nelche 
«ich im Cod. selbst findet (gedr. daraus bei Fez, Thes. 1. Diss. Isag. XXVUI.), diese 
HS. im J. 1241. unter dem Abte Heinrich (1226. Conrads Nachfolger) vollendet. Er 
nennt in seiner Abschrift das erste Werk Mater verbomm und lassti wie es im Cod. 
Pnifl. der Fall ist , darauf die Gl. V . et N, Testamenti folgen. 

Biemit schliesst die Reihe derjenigen HSS., «eiche Worterklarnugen über die 
ganze Bibel enthalten, oder doch ursprünglich enthielten, da von mehreren Anfang 
und Ende Teiloren gegangen sind. Es folgen nun HSS. mit Worterklttmngeä über 
einzelne Theile des A. oder N. Testaments. 

j; 16. Cod. Tbgbuns. C. zu Münchm, 

bei Docen mit A. 2> bezeichnet. Doc: 1. 17fl< 179.: „ die kanonischen Brie£e nebst der 

Apokalypse, TOn gleichem Alt^ wie die roshei^. HS. (§■ &.), und ebenfalls ans .der 
Tegemseer Bibliothek. Die deutschen Scholien sind über die Wörter selbst gesetzt^ 
das ubf-ige am Rande hinzugeschi-ieben. " Es sind nämlich die sog. Hruban. Glossen 
' aufsolehe Weise hier gleich dem Teste einverleibe wovon sieh auch im folgenden ein 
Beispiel findet. 

I, 17, Cod. Vikdob: C. (nr; 513.) X Jahit. Il4. Bl. fol. 

Yonfol. l.-lifl.. Divi Pauli Aposloli Epistolae XIV., von fol. I20.-144. Epbt. 
Canontcae, Text mit Auslegung, abgedruckt nach Grünm'sAhschr.S. 60. 61.") 

if)Sclton D«nUI. 1. ISS. und 127. fftlirt n> ▼.Ar«Un's BcTtr. I. It.St. £l. Docen I.158.)nnd 

niga di«f er CTjptogr. Glof ten an, beineikt aber: eiHielt lickam Ilngtfen. Ein« Umlicfae Art ttt 

quibu* extrioandi« imtnoiari band racat; er«t diejenige, wo die Stelle de« VocbIj der tweit* 

iplter II. 505- entdeckte er den Sckltttiel datn darauf folg. Codi, vertritt ((, Docen in v. Aret, 

in dem SckluMe einer H^4e*''tT. Jalirlt.' Be]rtr. VII. 288-). Daneben waren auch noch 

Bntpnkxt df CrkifUkt dfk grbtkb fcrkpAt lumc ander« Arten üblich , Tgl. Den!« I. 1. |4l. und 

Ikbrsm dkf ZU kbnibrkk 1439. Ebert, ZurHSSkunde I. 155. Jedwede diejer 

d. L Antonio* de CriTelli« dei gratia *crip«it GebeimiclirifteaerEclieiBtmeiitaI«ieitkilRende 

hnnc libram die Zll. lanuuli. müncliiiGhe Spielerei; nebenbei liegt auch wol 

Dieis einfache Art der Geheiaiichrift, wo etwai Abiichtlichei darin, s. E. in GIoitenHSS. 

statt dei Tocali der darauf folg. Conjonant ge- die nv«N tariarieati^. t ic&nellen Wiedererken- 

ntifr wurde, war aU» wol die gewShnlichita (•. nen lu entsieheu , als ob man sich ihrer ebenso 
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Cod. WiRCEB. Vni. oder TX. Jalirh. . . i S. 18, 

Die HS. enthält die Canon. Apostolonim und einige Conciiien, auf dem ersten und 
letzten Bl. aber einige Glossen aus dem A. Test , welche bei Eccard IT. 977. 978> gedr. 
sind. Sie haben die Ü bei-schriflten : In Farabolis. InTobia. InJudiÜi. In Efther. 



Eccard II. 981. fülirtanch noch einige wenigeGl.auansdemFropfa.Ezecbiel, IX. Jabih. 

Bbchst. IX. Jahrb.' 1. Bl. 4*. 5. 19, 

in meinem Besitse, gibt unr wenige deutsche Gl. zum B. Tobias und Juditli. 

Ferner moss noch einer HS. cnvähat werden, «eiche Franz Juniusbesass. Es bleibt 
ungewiss, ob sie deutsche biblische Worterkl. enÜiält, da ihrer nirgend in dieser 
Hinsic&t gedacht wird : 

Cod. BosHoHK. (postCB Junianns) XIII. Jabrb iV)' S- 20. 

Schliesslich noch ein Bruchstück der Bibel zu StBlasien mit einigen deutschen ;. ti, - 
Glossen. Zapf, Reisen ia 4 "^ 8., 67. : „S. Ambrosius de fide od Augnstum Imperatorem 
4 °. ^ Diesem Codex sind noch 2. Blätter einer lat Bibel angebunden , mit einer darü- 
ber geschriebenen altdeutschen Übersetzung. — Viellf icht dass diese Schrift gar in das 
T. Jahrh. zu setzen ist» die Übersetzung aber ist ans dem X. oder XL Jabi'h. Auf 
der Vitl. Tafel nr. 2> habe ich die Schriftprobe beigefügt " 



gacchimt hlU«, wie licli die Abicliretbex gewis- 
■er leichtfertiger Äuilcrungan , die sie cryp. 
togr. anbmcliten, «chSmen muiiten. Zuweilen 
■ber war die WohlaattiLndigkeit wol eiusigar 
Beweggrund und man ichrieb Aiwi brXlph. 

><) Nach denCatal. libr. MSS, Angl et Hib. 
(nr. BS. de* Jnniiu'ich. Nachl., oder 5194. de* 
EauptTcn.) wird ihr Inhalt so angegeben: 
„ a. Eipoiitio tabulae , 'quae Fancionoi appel- 
latwr, 



Kalendariuia antiguum. 

Prognostica quaedam. 

Litterae tabnlaraa ab A. D. itSS. ad 1283- 

ciim carundein explicatlone. 

Libellu« divenarum Glotiarum in Vetns 

et Norom Tettementum. 

Nomenclator Latinnt et Alematuicui, i^t 

vidctui. " 
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Zweite Äbtbeilung. 

Glo-ssae Salomonis, 

ßei der Geschichte jedes einzelnea Wortes, besonders mancher Stammwörter, 
reichen die gräss««n Sprachdenkmale oft nicht aas; die meisten beschranken sich auf 
biblische Geschichten und ihre Erläuterung: selten.wird in, diese Grenzen ein weltlichei' 
Gegenstand allgemeiner Art, noch seltner aus der Unterhaltung und Lebensweise der ' 
Zeitgenossen llineingezogen. Die Glossen aber, wenigstens die nichtbiblischen, sind 
meist encyclopädischer Natur; sie erstrecken sich über das ganze Natuireich, über des 
Menschen körperliche und geistige Beschaffenheit, über sein thätiges und geselligeis 
Leben, überalleHandthiernngenzu Wasser und zu Lande, und oft mit einer Vollstän- 
digkeit, dass der Forscher der Cnltuigeschichte sich ans ihnen ein Bild entwerfen kann, 
wozu ihm andere Quellen weder so sichern , noch so reichlichen Stoff gewähren. . 

Die Reihe dieser nichtbiblischen Glossen mögen die Ölossae Sulomonis beginnen. 
Unter diesem Titel, besitaen wir ein grosses encyelopSdiscbes Werk , über dessen Yer» ' 
fasser sich nach den bis jetzthekauntgemaclaen Nachrichten nichts Gewisses ansmitteln 
lässt. Gewöhnlich schreibt man es dem Abtbisehof Salomon III. TOn Konstanz und St. 
Gallen zu. Wenn mnn aber dessen Leben erwl^ (Ildefons t. An, Geschichten des 
Kantons St. Gallen, 1.83- — 126-)» so wird es wahrscheinlicher, dass er dies Uidemch- 
mennur veranlasst nnd befördert, die Ausführung aber äeinem Lehrer Iso und dessen 
Schülern, seinen Schulgefahrten überlassen habe. Trudp. Neugart, Episc. Constant. I. 
'1$6. und andere Litteratoren vor ihm, stimmen dieser Meinung bei, welche die Über^ 
Schriften einiger handschr. Exemplare ; lussuSalomonis, zn bestätigen scheinen.. Die 
Zeit dei- Abfassung fiele demnach in's. Ende des IX. Jahrhunderts. Iso starb in seinem 
42. Lebensjahre &7V und seine Schüler, welche etwa thätig dtavn waren, starben bald 
nach ihm, Ratpert um 897», Notker Balbulus und Tutilo 912., Salomon aber erst den 5. 
Januar 920. So viel ist wol gewiss, dass dieses Werk am diese Zeit aus dem Kloster 
St. Gallen hcn-tH-ging. . v " 

Handschriften. - 
%.tt Cod. SanoAix. X. Jahrb. 1070. SS. in RegaUoITo 

nr. 905. in der Bibliothek der Abtei St. Gallen ; auf der Anssenseite des Einbandes steht 
«ine Aufseht geklebt aas dem XIL Jahrb.: 
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Vocahularium Salomoni'f. ' 

Melchior Goldäst (Remm Alam'. Scriptt. 1. 1450 kaDnte diese HS. und hat sie ßeissig bc- 
nutzf in den Atunerktmgea so dem Pai'aeoetici veteres (Insnlae ad lacam Acro.niam i. e. 
Lindariae 1604.4')* woselbst er auchp: 242 anführt, dass er sich Amzt%e darans ge- 
aommeti habe. Afartin Gerbert , Iter Alem. (ed. 1765.) 108. erwähnt sie ebenfalls und 
glaubt, dass sie am Anfange Und Ende mangelhaft sei* Ildef. v. Arx endlich L 101. 
gibt eine sehr karze Nachricht davon. 

Cod. fiONoÜtsiuros X. Jabrh. 159^.' Bl. fol., !■ <>. 

ehcm.als des Bangars Eigenthum, jetzt in der Stsdtbibl. zu Bern"), umfasst Übrigens 
nur die Buchst A. — E. Smner, Cat. MSS. £ibl. Bern. 1. 387.-395. liefert Auszüge, 
. und meintj dass dies[GlDssarium von allen dortigen das nichtigste, und mit §. 25. ein 
und dasselbe sei. Die Übereinstimmung der meisten Stellen mit dem alten Drucke 
spvichtfür diese Meinnng; nur bleibt anfTallend, dass Sinner deutscher WtHlermik' 
keiner Silbe gedenkt, da er doch bei seinä: sonstigen Genanigkeit auf dergleichen zb 
achten pfl^, vgl. p. 529. > 

Cod. EiNsiDL. Ende X. oder Anf. JO.. Jahrh. foL §. S4. 

im Kloster Einsiedlen (S. Eremi). Nach Nengart, Episc. ConstanU' 166. hütet die 
Überschrift: ' 

Incipinnt. Gloue. lusso. Salomonis. Cstantiensis. Episcopi. De. Diversis. 
Auctorabilibos. libris, ' Deflorate. Et. In Vnvm. UolTmen. DttTci^« 
" Stadioseqve Digeste. Feliciter. 
wie aber Jldef. v. Arx meldet a. a. O. S66. Amn.^, so fehlt der zweite Theil von N. Ih9 
an den Schluss. ' '' 

Cod- PAH» zu Paris, I- JS. 

Dnfresne, Glossar. Praef.§.XLII. „qnbdcfaaracterihus Longobardicis descriptmn 
habetor in duobns grandioribus Tohimimbus , altero in Bibliotheca D. Iblii Cantori» - ' 
Parisiensisatitera A.asqueadliteramL, alfero a litera I. nsqueadoltünam, in Biblio- 
theca S. öermani Farisiensis,f' wozu in der Ausgabe vom J. 17SS. die Anmerkung 
gemaehtwird; „Utriou^e volumenhodit asservatur iaBiblioth. S. Gennaoir" 

»} Die Tielen Gloiisrian in Benet Stadt- a«c& denCiGlMii Glosienh 
bibL verdienten wol ainargaBaiwraBOnrcluicIit 
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S- «» Cod. CoNSTANT M Konstapz. 

BiLliotbecaGesoero-Frisio-SimlcrianB (Tiguri 1574- fol.) p- 74l.ttDd M. Goldast 
1> c. „ Ezstat odhuc (auctore Isone) praeter librnm istuin de Miracnlis S. Othmari, et 
Lexicon quoddam Latiaum ex omnibos veterumglossariiscoUe^tnm, nomine discipuli 
siii SalomonisEpiscopi editum, qood S. GalliiaMonssterio, et Constantiae in Biblio- 
Üisca Cathedrali assen'atur." 

$. 27. Cod. Weing. XI. Jahrh. in'S. grossen und dicken Regal- Folio -Bitnden 

zu Weingarten. 
Gerbert 1. c. 236. und Ph. W. Gercken, Reisen I. 121-, haben diese HS. gesehen, 
ohne sonst etwas davon anzuführen. G. W. Zapf, Reisen in einige Kloster Schfrabens 
«tc. 1781. (Erlang. 17S6. 4*.) S. 15., fand die HS. sehr Terstümmelt durch eine unwis- 
sende oder boshafte Hand, -welche die schönen grossen und genügten Anfangsbuchsta- 
ben ausgeschnittea hatte, 

S. 18. Cod. MoxAC. X. oder XI. Jafarh. zu Müiw:hen, ' 

noch Docen Ja von Aretin's Beiträgen, VIL (1806..) 287» Woher die HS. in die Mün- 
chener Bibliothek gekommen , gibt er nicht niAier au. 

$, 29. Cod. OcHSENHüs. XU. Jahrh' in 4'. zo Ochsenhansen.1 ' - ' 

iGerbert 1. c. p. SIS* beschreibt sie beiläufig und glaubt, dass sie nur einen. Anszug, 
des grosseren Werkes enthalte. Der Anfang lautet: Incipinntglossae jussu Salomonis 
ConstaDtieasis epi de dirersis libris inonum volumea snb bievitate coUectae. 

._ ^ Über das Vorhandensein einer Vaticanischen ISsst sich nur die Äusserung Dufres- 

ne's anführen. GIoss. Praef. §. XXJI, „<juod integrum in Bibliotheca Vaticana extare 
etiam didicimus, " 

5, 81, D r u c t. 

287. Bl. in'gr. Folto, ohne Sign, und Costoden, auf jeder Seite S. Spalten. 

Anfang fol. 1. coL a. 

Epil^la prelibatica in Ceqaentis | opens commendationem breoi- | hos abfolufa 
Jncipil foeliciter : . | col. b. Salemonis ecclefie Conftantienfis | eppi glofle ex illuftrif- 
fimis coUecte I auctoribos ipcipiunt feliciter •:* 

B. F. HVUMBt., Neue Bibl. von seltenen Büchern, II. 334 3Sl. 
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' Erastn. NteRüf, SpicÜeg. bibliogr. (HaYDiae f7S2. 8') ^f^<=- !■ Spec 1. p. 30> s^l« 

S. Seemillbr, Bibl. Acad. Ingoist. Incon. (1787.) L 183 — 185. 

McrkwürdiglLeiteii der ZapBschcn Bibliothek (1788-) I. 180. 

J. M. Hblhschrott, Druckdcnkmale ia Füessen (17900 ^i- 1^*' 

G. W. Zafp, Aogib. Buctdruckergesch. C1791-) II- 251. nr. 173. 

tiber Orl ond Jalir dieses Druckes ist vielfocli gestritten worden. £s bedarf noi 
keines Zweifels mebr, Augsbqi^ fiir den Druckort anzanefamen, ja es scheint ans sogar 
gewiss, dass dies Werk aus der Druckerei des Klosters SL U&icb und AIra daselbst in 
den Jahren 1472. — 1474- hervoi^ipg, 

Sigism, MeTSTEBUN (f bald nach 1484-) und Wilhelm WittwER erzählen in ib* 
ren handschriftlich hinterlassenen Werken zur Geschichte- ihres Klosters^ dass Abt 
Melchior tob Staraham im J. 1472. eine Druckerei kn Kloster angelegt habe , um die 
Bibliothek unmittelbar zu vermehren, oder solches durch Tausch und Verkauf der hier 
vei'legten Bücher zu bewirken. Beide Gescliicbtscbreiber führen mehrere Bucher au, 
.welche zu den Lebzeiten dieses Abts gedruckt worden sind. Melchior starb 1474, und 
sein Nachfolger, Heinrich Fryess scheint, gezwungen durch die Zerrüttung des klö- 
sterlichen Wohlstandes, alles Dmckergeräth vetkaufl zu haben. S. darüber G.W, 
Zapf, Augsburgs Buchdrackei^eGchicbte, L EinL XII.— XXIV. nnd Pkddus BrauUi 
Notitia de Codd. MSS. UT. Ifi7. — 159' 

Abt Melchior war ein Mann von grosser Gelehnamkert , und es lasst sidt von ihm 
erwarten, dass er nur solche HSS. aus der reichen Bibliothek seinejs Klosters ausgewählt 
habe^ wodurch der vorher angegebene Zweck gut erfüllt wurde. D^in gehwen dann 
auch die sogenannten Glessae Salomonis. Dies beweiset die Lettemübereiustimmnng 
mit dem Speculum Vineentü Bellor. vom J. 1474' (Pfmzer, Annal. L 104; 24.) > wie 
ich durch gen^a angestellte Vei^leichung bestiitiget fand. Niemand aber ^ird zweifeln, 
dass dieser Vincentius im Kloster St Virich und Afra gedmckt sei. Wilh. WittWer, je« 
uer Zeitgehosse des Melohit»', erzählt ea ausdrücklieb, dass.der VincentinB in drei Tbei- 
len anf Geheiss des Abts im Kloster St Ulrich und Afra gedruckt wnrde, aber der dritte 
. Theil erst- nach dessen Tode vollendet worden sei. (PI. Braun t c. 1.57.) Dasselbe ge- 
winnt noch mehr Gewissheit durch Denis , Snpjriem. p. 786. : Dubium omne tollam ad- 
scribendo Editionis hujus Ittottofmr sive Annnnciationem, quamnemini, (jnod sciam, 
visam in folii forma vetnsti cninsdam Codieis thecae interins adglntinatam fors muri ol^• 
tollt hoc tenore: ,,NotoiaCtpiaitiJnis] qnod iamoiufterio lÄucbmun Udalrici et Afre 
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in ciuitateAagnstcnsj. in^umtar liber illc foIcDnis qni diciturSpeculumtiyitorialeUin- 
ceutij , Com litera iofeiins sigirata^ (i. e. cbaractere quo ipsa Aniumciatifi} Comgitarque 
, diligeatiflime ex quatuor precioGs Tolaminibus per qnatnor benedoctos viros Magiltros 
et Baccalarios in artibus. Et volentibas emere vendetur ia competeati foro. Incipit- 
que vt sequitur. Hec pro proba dnntaxat. " — Atque ita pro proba sequitur totus Au- 
toris in Spec. Hist Prologns etc. Vgl. auch Faul Hupfautir^ Dmckstiickc aus dem XV. 
>ahih- in Beuerbeig (Angst. 1794. 8*)- l*- — 18- 

Einen zweiten Beveis für die Richtigkeit unserer Annafame finden wir in der Be- 
schaffenheit des gedruckten Exemplars. Anf jeder Seite lässt sicb'wahmelimen, dass 
einhandschr. Original in die Druckerei gegeben wurde**), so dess also der Setzer nichts 
ausliess und der Corrector nichts ausstreichen konnte, wenn er ieoem nicht grosse 
Mühe machen wollte. Diesem Zufalle haben wir dann den ganzen deutschen Glossen- 
TOrrathzn verdanken, welcher in seiner ursprünglichen Gestalt, nur hin und wieder 
mit hineincohigirter consonantenhSufender Schreibweise des XV. lahrh. und einigen 
andern Dmckfehlcm TOr uns liegt; ja sogar die Geheimschrift ist nicht ausgelassen 
Worden, wovon sich fol. 180. coh c. ein sehr deutliches Beispiel findet: „Recognouit 
kipuzta gkpxpztb," L e. gipuozta. Diese HS. besass das Kloster selbst. Plac. Braiui 
1. c, ni. 9. führt aus Wilh. Wittwer an: Henricus de Majsach Abbas Abecedarinm 
Salomonis S. Galli Abbatis, postea Episcopi Constantiensis conscribi ad honorem S. 
A&ae 1175. curavit Dasselbe erzählen auch Sigism. Meysterün ). c p. 49- und ein 
Ungeaannter ib. p. 65- ', cf. Dnfresne I. c. §. XLIL Nicbts beweiset dagegen die^osse 
Vci-schiedeabeit von der St. Galler, wie sie Neugart I. c. p. 165. ,,mniltumquescodici.- 
bas msc, differt, ote S. Gallo edocti snmng," enniibmt, eben weil die HS& schon frühe 
von einander abweiehen , . wie die Ochsenhänser ; eben so wie ferner die Vorrede gar 
nichts entscheidet, welche als ZnUiat irgend eines Correctors dem XV. Jahrh. ange- 
höret"). Schwerlich ist diese HS. jetzt noch in Augsburg vorhanden, da schon frühe 
nach Meiysterlin's Schitdemngen die Xlostef-Bibl. in Verfall gerieth, s. Braun tll. 61-. 

*^ Dieigetchah wolliüufigbci tolcheaHSS. Willemn abdrucken, wie »clitclilieuea.Uitf 

det'IX.— Xm. Jabrh., worin sich wenig» oder an« den Striclien in der Leidener HS., wodarck 

g»r keine Abkünungen vorfanden , und dieier der Setter den }ede*iaaligea Anfang einer neuep 

Geliraucb hat (ich noch lange nach den eritea Seite angemerkt hat. - 

Zeiten der Buchdruckerkiuiit erhalten. Noch "} Jo. da Janua wird darin genannt, welcher 

int J. 1598. lieii Panlus Meiala nach dem Orig. «tst U96. starb. 
leUxt, und nicht etwa nach einer Ab« chrift den , ^ ^ ' 
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A«f fibDliche Weite, wie die Abschreiber bei den bibliscben tlrkllimngen (§. 9.) 
XQ Werke giogen, verfiilirensieaachmitdeiiSalonuGIpsEen: sie machten sich Ausxä^^ 
daraus nach ihren Zwecken und brachten dieselben zu beaimnerer tibersicht in alphab. 
Ordnung. Wir können zwei HSS. dieser Art namhaft machen. Da die erste sehr alt' 
iit^ so konnte man glauben, dass die darin enthaltene Saaunlung früher bestand und 
don (^sseren Werke Salomon's einrerleibt ynaie. Genug, die Übereinstimmung 
beider HSS. anter einander, dann wieder beider mit^den deutschen Glossen in Salom. 
läsit keinen Zweifel zu übet ihre wirkliche Yerwandfschaft. 

Cod. ZWETLENsis, gedruckt bei Gerbert, It Alem. Anh. ]09. — 135., ''' 

tnitTvielen Anmerkungen des Prof.-Spreng begleitet. Stünden diese Anmerkungen nur 
unter dem Texte, so wären sie bloss eine unnätse und deshalb .entbehrliche Zugäbet 
sie sind aber oft dem Originale einverleibt und werden ^mitunter sehr störcod, ludeai 
man nicht unterscheiden kann, was dem Prof. Spreng oder dem Originale angehört; 
SfKT^ig beurkundet überall, wie wenig Bovf er zu diesem Geschäfte eigentlich hatte; 
ec-nuchtaus lateinischea Wörtern deutsche, er verbindet unEusammengehörigelat. und 
deutsche Wörter-mit einander, uüd Terfjtllt auf die lächerlichsten Deutungen. Aller 
Wahrscheinlichkeit nach ist die HS., so weit sie deutsche Glossen enthielt, Tollständig 
abgeschrieben und abgedruckt worden; nähere Nachricht findet sich nicht darüber. 
Hit Hülfe des Glossar. D. in Docen's Mise, und des alten Dnickes der Gl. Salomon. 
habe ich versucht, die vielen Lesefehler und Unrichtigkeiten des Abdruckes einiger- 
messen auszumerzen, das Deutsche vor das Latein, gesetzt und die alphab. Anordnung 
durchgeführt. Beides hielt ich zweckmässig fär das bequemere Wiederfinden, and dem 
Verständnisse doch auch nicht nacbtheÜig, da einmal ein Abdruck nach* dem Originale 
immer zur Wiederansicht vorliegt, femer auch kein Wort aus dem Zusammenhange 
gerisaen wurde, weil keiner vorhanden ist. Nicht immer wollte es mirgelingen, ver- 
dorbene Wärter herznstellen> nnd schwierige aufzuklären-, der alte Druck zeigte sich 
eben dann so fehlerhaft und heillos vernachlässigt nnd das Doceu. Gl. D. so mangel- 
haft, dass ich nur auf anderem Wege Rath scbafien könnte oder nacb vielen fehlge- 
schlagenen Versuchen meine Hülfe anfgeben musste. Statt des Lobes , was hin and 
wieder einem glücklichen Funde zu ThöU werden könnte, wünsche ich mir nun , dass 

4 . ' 
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mmcfaes UDerkISrte jpid auf ü;gend eine Wcj^e yenu^tal^pte leinm Aiuleger nnd Her- 
steller finden möge. Wer iedem Worte gleiclie Theilnabme achenkt nnd licli rtan- 
denlitng, tagelang damit bescliäfUgt, um darüber lor Klarbeit la gelangen, wird sich 
dann reichlich rnkchädigt fidalcn furrspise Mühef wenn ihm jeiMr Wwucfa gotrährt 
wird. 

B. Cod. ... bei Doc. mit D..I>ez. XI. oder XII. Jahrb. H. BL fol. za Manchen. 
Docen I. 188. 
„ A^a einem lat. Lexicon von beschrünktem Ümfai^e (es besteht ans 11. BlSttern in Fol. 
und waf einem Codex TOn KäfBns Historh eccleiiastica beigebanden) wanderte eine - 
ansehnliche Reihe altd. Glossen , die häafig die Stelle der lateiniscben Itfterpret ver-^ 
treten, in unsere Sanunlnn^ hinüber; die' HS. scheint Au dein XI. oder XII. Jahrb. xa 
sein ; die letzten Blatten enthalten «ine Felge lat«nischer leoninischer Yerte tfber die 
Namen der Vögel , Tliiere , Gewächse nnd Fische, mit den darüber gesetzten deutschen' 
Wörtern, die bei einer andern Gelegenheit sollen mitgetheilt werden." 
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1 

Glossae in Isidori Etymologias. 

Ihrer Often Anlage nacli mögen die Glossen xmn Isidor wol aeoh alter «ein^^ sis die 
so eben behandelten Sulomoniscben. Da sich aber keine ältere Spar davon vorfindet alt 
im XI. Jakrfa,, so können sie nur nach jenen Salonü folgen. Die Etpnqlogien des 
Kirchenvaters Isidorus*^ sind Jahrhunderte hindurch als Inbegriff alUs Wissens und 
aller grammatischen Forachong betrachtet worden. Ans der abweicheadeö Anordnung 
der Materien, ^ie sie sich bereits in uralten HSS. zeigt, eib^llt deutlich , da^s die Ab- 
schreiber ihre besonderen Zwecke dabei verfolgten, auch dann noch , wcnü sie gante 
Bücher nnd Capittel wegliessen, oder das Canze in einen handlicheren Auszug brachten'.' 
Diese Zwecke waren in letztcrem Falle besonders sprachliehe: um sich den ganzen 
Wortvorrath übersichtlicher zu machen, liess man die weitansgesponnenen Ei'kinrnngeal 
weg nnd begnügte sich mit einem verstSndlicheren lat. Worte oder wo ein soldies man- 
gelte, mit einem deutschen. Die erste Anlage wurde dann erweitert, man webte mehr 
nnd mehr deutsche Wörter hinein nnd fügte nach nod nach neugebildcte lateinische 
Wörter ipit ihrer deutschen Bedeutung hinzu, bis endlich kleine Real wörtetbucher da- 
raus entstanden, worin nur die alte Isid. Grundlage no£h dui-chschimmerL 

Glossae TusvmxmEs, XU. Jahrh. 79. Bl. 8*. Herr Bibliothecar'Frof.' Wy tten- f. M. 
badi, dem ich die Benutzung dieser HS. verdboke^ hat seihige vor etwa 20. Jahren 
gerettet nnd nebst vielen andern scl^tzbaren HSS. der Trierer Stadtbibliol^ek einter- 
leibt. Sie ist hier S. 1.— 19. zmn erstenmale mit ihrer £inleit nnd ihrem vollatän* 
digen dent»efaen Wortschätze abgedrnckt. ' . . 't 

Gleichzeitigmitder-vovi^B, vielleicht auch etwas ilter eine BS. eC Cod. S. Blas. |, 95, 
TollstKndig abgedriickt bei Geibert, Anh. ifi.— 108, und mit nnuötlügen, oft böclut 

**) Ein Ebnlicbet Werk «chrieh Hrnban um't sclieiBlicli weil es minder nmfaMend nnd Im 

1.8U.JnS2.Bäclnni («nbqii« BumeKi V.T. le- Eiuulnen wiedcFutn lu •uiQibrlicfa war) Alw- 

^ diT>iiae.>iit«ifre>b. Hi«roa. complesum *e lüge dorau* und Cloiian daiu »ind wol acbwer- 

aiteraiO ""d widmete ei dem kSnige Ludwig. lieb untcmomni^n wnden. In seuerj^T Zeit 

Sf'macbteaber aicbtMndarUobaeGtUckjWal^ wnzde •• lisaimal lednelU. ... 
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ISclierIicIiftn(z. fi. 2^Trar«a3-tg^tohtferf dktw: „Id eitGrind-Doetor") Aomerkan- 
gen Tfraeben vom Baseler Prof. Spreng. ~ - 

S- SS- Eine Sboliclie HS. woL diejenige^ welche JoliT Schefferbeaus; er envKhnt sie ra- 

V weilen in seinem Werke De militia navali Veterom (Ubssliae 16^4- 4*)i unter andern 

pag-50- „Glossarium meum Latino Germamctun ML Angiarria, loca qnaedam in nä- 

vibus, qaae per remos hortator accedit. Desnmpta videntur, utaliaplura, ex IsLdoro," 

cf. p. 71. Findet sich Tielleicht In Upsala? 

i. ir. Ähnlicher Art, aber jünger, woTerst aas dem XUI. Jahrh. der Nomenciator lat.* 
titeotiscns inder Wiener HS. 460- 4*. fol, 175--183.» Tgl. Denis 1. 1. 159--161 > bekannt 
durch J. Grimm's Abschrift. Tgl. §. 79- ■ ■ 

(• 88. Glossae Hbkradikae, gedruckt in Engelhard^s Herrad Ton Landspeig 178. — 200- 

biHerrsd's Hortas delicierum kommt zweimal eine Jahrszahl vor (Engelh. 21.) : 1169* 
and 117ä.'; ihre jüngsten Qaellenscbriftsteller lebten in der ersten Hälfte des XII. Jahrb., 
Herrad's Tod erfolgte 1196. Wir können also die Enstehung ihres Werkes und so auch 
der Glossen in die Mitte des XII. Jahrb. setzen. Diese Glossen entnahm Herrad wahr- 
soheinlich aus einem encycl. Werke ihrer Zeit, vielleicht aus der Genuna anrea (Engelh. 
26. Tgl. 178.) > welche «war nirgend näher beschrieben wird, mir aber nichts weiter zu 
sein scheint als eine ähnliche Bearbeitung der libri XX. Etymolog. Isidori. Bei dieser 
Annahmewirdes dann auch erklärlich, duss die Glossen ältsves Ansehen haben, indem 
Herrad sie meist ti-eu beibehielt, ohne sonderlich das Vorgefundene in die zu ihrer Zeit 
täion merklich veränderten Sprachformen eiuzuschmiegen. 

Efn ähnliches Veriähreij treuer Beibehahunf^ des VotgeAmdenen hden zwei nie- 

AerJeutsche Schreiber angewendet, nur iteit dem Unterschiede, dass sie häufig die hoch- 

. dänischen. Consonantea nüt den weic^ren ihrar Mundart Vertauschen. Nur auf diese 

Weise lassen sich Fltxiouen erklären, welche zur Zeit, worin die HSS, geschrieben war« 

den, längst ausser Gebrauch gekommen waren. 

|. 39i. Das erste Glossariundfeser Art ist das von Jnnins mit D. bezeichne^. Er sehrielit- 
*s 1^ aus. ein^r HS. , welche früherdem fioxhora, dann dem Vostius, und endlich ihm 
celbst. gehärte. (S. den Inb. in AnmeriL-18-) Aus der Junjns'schen Abschrift scbrieli 
w. Rostgaard 1694r, und Nyenqt gab es danach heraus , Symb. S€0. -860. Es lässt sich 
tchwer bestimmen,, ob hier Alles, was die HS. von deutschen Glossen endifilt, abge- 
druckt isL. Wäre (e.) die Überschrift (Njer. praef. XXIX.)r Ineipit Lihellus diverik- 
mm Gloflarum in vetos et nOTnin teftamentum,, aar spätercar Zasatt, ip fallt §. SO. w^ 
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«nS ntitcr f^'Ncwun^UlOB-LUintis et* Alcaundo« vSn der bei Nyer. von pag. $44. begiit- 
IMB^eAppendix sa venteheo. 

Das «ndcR Glossarium iümliclier Art beiand sich frdlier im westphäl. Kloster M»- i. 40' 
ri^ifilld. Yenant. Nie. Kindliager gibt davon die erste and aiazige Nac^icbt im Allg. 
jUtL Ansaiger 1800. 644*-646> Diese HS., ein starker Band in gr. Folio (atfaielt 
inelireTC'LebtBabeschieibatigeD nad ascefScbriften ans dem Anfange des XIII. Jahrb^ 
woran sieb dal Gbüssarinm von anderer Hand, dwrnacfaK., gleichzeitig anscUoss.**)^ 

An diese GlosseEtsammlangea mna Isidor's Etymolog, reihen akb Glossen über cia- 
^Ine daraaa entldmte oder danach entworfene Abschnitte. 

Einige Länder- and Städte-Namen in demselben Cod. Wessobmnn.^ wonadasf. 41. 
nach ihmbcnannte 6d>et enthalten ist, gedruckt bei Pex, Thes. I. 1. 4l7'r ToUstfio- 
4iger, ober wol ebenso fehlerhaft in Monnm. Boic. VH. S73.^— 377-, beginnendmit 
^nem Capittel De Ifenrnris, - ' 

„Cod. Sangal). 184., ans dem IX. Jahrb., In Qnert, enthält S. S56. etwas mehr{: 4t 
als SO. lat Wörter mit deutscher Übersetzung, von einer andern Hand S. 261. sehr viele, 
Ton einer dritten S. S62> etwa vieraig. Was Hr. v. d. Hagen (Denkm. U. SS. 36-) davoa 
bat id>dradwn lassen, ist sehr unvollständig und fdhieriialt. *' Lachmann. 

„Cod. Sangall.342. S. 247.-25l-ein VocabolarinmausdenAnffugedesIX. Jahrb. |^ 491 
S. 242- i't Itetf doch sind Sparen von awei ZeHe» 'Schrift. Audi die übrigen fünf Sei- 
ten sind (rfine chemische Mittel nidit gans zu lesen. Herrn v. d.^ Hagen's Aaszügjb ge* 

■ "^ Da daiOvifätalverloMa gegangen ftf, «0 ctvA>r, ancBa-Afo. itothex^nt- FtafnuUK- 

nag Kindlinger*! Prabeaniiug ■bertnnli ge- qiiene-ilnuf. orcnlt-Pterepitut, karl-jtfar jiui .1 

druckt denWeitphil.OetcIifclittTereiii luNach- tonjuiii. quenr-Can/ux 1 uT^r. peterB-CompaKr. 

. foHchunge» «rmtintem : Dr rtfnf Elffiiiit, rol- fteffader- fitneui. XtefmodeT-ATavArca. ftefhin- 

- camp-JtrifiJ, veltpereUx-JaimaRiiii;. fnlin-Pufur PritigMut. ttatioehttv-PriBignu. tpnaathrtttTitT- 

I maiiiiui. liengift-Spa^*,. toin-ff*iNtnr,. biedel* Cotlactantut. tnliugi'Otmiai. ^tcSaa^Pttigimt. 

Camut. hmltcrv-Capitlnta*. gairir-Jimdca; Aige- elle-Pdl». ortrhofMulurium. getnene wif-Jtf«. ' 

nhStriharium. bnkeleiw-JciitiiMe tcHuCliptui l. rcirix, fcoltheiia-Ciinturio; fcegeiM-i^MfMriliu. 

fmrmm. helle- C«pHlw. buxAroo'TAarar'. heim- aTagi- Juriijicmiu^ thinc-PlociiuiiK' caman^If. 

OaI«at««MiV. tUiUwtiUFramtai. moithmet-Sita.- Pidifflqua. capht fcalc-Empiiciiu; »emet fcalc- 

fleagere-FiuwlA. IcilTcat-AtluM, CoTubietitiu*.- meiei^fiUicu« tpr«ears>«r. bners- 

und auiier der Ordaungr Signiftr. raaxicilc-Stahulviut t ttruttr, kern* 

aventftcTre • Hliipfnu. icineniige- Crcjiiueatum.. pere-Cnrnpiiluciar. magetoge-Fc^gvfiu. lether- 

ballecTft - QtlüeiniuiK, morganltaiida- Man», makaia-Cotiariut. niTerftaitk-Jrf«iita>iiu. druf- 

wella-Pree«!!«. bike-RinM. bmcH>'P«liu. erth- \e\B-Dapif€r: dagewethe-Oi'eta. windeirteBrCoc. - 

grov9^i•flc»(. wafa-OM«. lemB^rLimM, flnnotber- Xtm. fcellikin - CiniboUam, tronetcat- D*iHiaisut 

OalcrMMaiaat. annDMba-AaaM I prsuM. an- c »tnu etc. So weit KiniDingar. 
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Iwnsichzwtf das AttsdimalsuiaUMZeHo^trZtfUereiiLabgestitfi^M». ^Mtltabw 
sehr viel vrn ich gelesen habe , oi^ ist die Ordnunj^ vertiDdert i wm sohwW ra leaen mwt 
uberMblagcn un4 alles ei^tstelU durch aa^Unhliche LesefeUer.'* Lachaianm. 

1-44. Namen der VViodc und Momate in £^inA«rCi Vita Caroti M. cnit.XXIX. f,Unuti 
hus etiam iiixtapTopriam lioguam vocahola ünposoit) onm ante iJ t^m^u apiid fVaaieOfl 
partim Latinis, partim hailiaris nominibos proiuiatiarcntnr. lUsm Tcato« Snodscitil 
proprüa oppellatiomhus iDsignivit, com prfn« Bom ainpliw qaam vix quatnor veotonim 
vocabulapoMcntiniveDiri. *' Die- verschiedeiieii Le«(artea.za dieses hierauf folgwiden 
Namen**) siad in der Ausgabe von fiFedow (Hehnat. 1806-) fag. 19^.— ItS. 177. 1^8* 
fieissig gammelt, 

I..43. HRABiLN'S'Gi. departibiucorpOTts hnmaai,' nomlnamensiwn',' rentcnnun, anfge- 
zeichnet von Walaf rid StraBus .(«ehe vorher Seite VL) worden laerat gedmcit in 
GoldastiAlam. Remm Script (ed. Sencbenb.) II. 66- 67-, wiederholt ili Hr^. Oppi7L 
331- 3S2. — Aus Pez , Thes. I. Diss. Isag. XXXVill. erfahren wir etwas über dJ& Ori- 
^nal-HS., welche sieh damals zu R^ensburg bei St. Emmeram befieindt „ Rabani Alanri 
Glostae Thcodiscacdepaiühus hnma« corporis aGoIdasto editae, .inCod. memln'B* 
in cujus prima felio: i/ium iibrum tradidit LougaKpertu* adjanctam Hemmerttmmiltii 
p^o' Tutone") Epifcopo et pro rtmedifl aiümaejuae.^* 

\- 45> Namen der Winde und Monate ia der Wiener HS. 863>) naoli Grinmi's Abstjbift 
.gfidr.S. jf., £ — '14'; dann dasettist von fol. It8.— '122. ein Nomenciator, zoerst ge-> 
dmoktbeiDenisI. 1. 144.— 150-> ^aachwiederhoItSciteSr.) 18.— 69., 5. 

%,.V. - Namen von Kircfaeogecgtliscbaften in der Wienejr. HS, nr. 313fr ££llr,.bei D«iü I. 
1. 115> onbcdeuteadr 



*^ Bim lauten naek einer HS. der K. and Unrr. 
Xibl. lu Britlau (Cod. Steinwelir. U. %. {ol.) 
sag. 19. 

lanuwium-ituiBtar manetli, 

/(^roariunuiiOlnuBg. 

mdrtiHin-leaiin mangtk> 

i^Ücm-oIlBT m. 



(ttluim>hewi m. 
«M$u,Jtum-mxtM m, 
B^ioirtm-windnine « 



MaiMMkrMn-ltaTluft n, 
iI(c«nifcr«wi-li«ilegBn m, 
^ t/ä lauu m-oftro ni wiut. 
«ui um-oltf u »dio Bi . 
mtfiro a/riaaim-funtwtltlOBi.. 
tffiitum-mttüiaAroiii. 
■(phirum-w«ftrani. 
c&onim-vieiliiordronl. 
eircium-ticTiAwtCtroni, 
Jkpttmtri»ntiH-noTdto»i, 
a^uüontm-noräaittaxii, 
»iJwrBUM.«TnDfiraiM {ttg, attaonlroai). 
"f)Tutowar£ntiUch»f muBM.— 960. 
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OttMiMi deft X. Jabrlii^ 'K«M«n TfiMcbiedendr J>iiigt am dem Lail£cbeii< Melchel- $. 48. 
htd, Hilt. Frising. II.: (1729.) Pntf. XIY. X V- : „Occnntit hlc mihi Tetiutttaiina quw- ' 
dam memhrana Ardtm ttos.tri , Banedictobumtt, es qnaoltarias fit manifeftum, Mo^ 
)iB<4u)aneatt4]uaiiifais3cQoiMtosidmBaO«riiMiüea|ps^ipriDicre,'* und nscbdahirfiS. 
Wörter aDgefitbrt hat: ,fHaec et simüia, sedtjoaenimiaTetiutate detritalegiampHtuaon 
possUnt." 

Ähnliche Olossea über Acker- and HaosgerSthe, etwa ans dem Xf. Jahrh. enthält !■ 49. 
der Cod. yindob. R. 8355. 12". Ton fol. 243^-236- , gedr. bei Denis U. 1545. 

Ans dem-X. Jahrb. Namen einiger Vögel nnd Kraateri zn Wolfei^üttel, Cod. An^ j, 501, 
§,. fiol. 89. a. Abschrift besorgte mir geCütigst Henr Dr. Ma^smann. 

' Glossen aus den XI. Jahrb. zu den Abschnitten von Bänawn, Gemüse nnd Erint-f- Sf^ 
t^n, Tbinen und Gewiinn4, gedr. b«i Pcz, llies. 1. 1. 4l4> aas dem Schlosse des Cod, 
Emmeram. in8*- (s. §. 99.) , 

Rdodsbert^s -(■{• 1629.'ün Klofitw St Gallen) ErlLlfimugen einiger grammatisches j. 6i. 
Ausdrücke, gedrucktem Goldasti Alam. Kcr. Script* C^ Senck.) IJ. 65. vnd danach in 
Bvaga und Herrn. JI. 1. 43- -45. 

38. Tbiemamen am Schlüsse einer pracAitroll geschriebenen Folio KS. von Tsid. |. 50» 
Ubr. XX. etjmol. , ans dem Anf, ded XIT. Jalirh. , jetzt xu Bons, früher zu DüsseUorf. 

Einige Fischnamen aus dem XII. Jahrb. im Wiener Cod. R. 3256. ; s. Denis IT. 738- f. 5^ 
Weniger dem Ursprünge, als dem Zwecke nacb verwandt gelmrcn in- diese Rcw 
henfolge: 

^' Glossen zn' ilviem Kecepte gegen Gift,' Scblangenliiss «t<r., gedr. bei !Eccard. 1, 980. 1' SS- 
981' ex Cod. Canon. X. adt XI. aec, damah in der Catbedral-Kircbe zu Wirzbnrg. 
- " ' Ifameurinigiär offileinellen'KrfinteTnnd.Arznenngl%£eni;en, das Deutsche von an- f. sff- 
denr Hand hinzugefügt, gedr. bei Gerb. Anh. 10- - 15. Ex Cbd. San-BIas. avnc (1765). 
Tindob. Saec. XI. aut XJI. 

- ■ SlosscB, Aeirt OBS deir KtäotetknAdE, jedoch mttermisclit mit mattckeirBeil«i:t-|, 57, 
nungen aus dem tägl. Leben, geschrieben nm 1<)70.- 1090.) vollständig, aber alphab. 
gedruckt Seite 2CI.-25.' ans, einer Bonner US. in 4*.: Libcr btc nwi« viifini« i lacn. in 
hoc habetnr Raptarius ex dinerGs cet. 

ßtLi^JLBD, X^t>99tn zu Bingen, (t 1180.) bint^liess eine Sammlniig roä i^nef-'l.- A' 
saittehi gegen maiMhaTiei- Krankheilen!. Die darin angdTtibitraL Pfi*ncea nnd BJhMM 
^d oft mh Offen' deutscWi- Kamen, zmt^ileh sogar ohne den UteJniscbcn angegttdfCiu 
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Du Werk seUxtüt int XVLJdirli. unter den' Titel: thynta, vntäuA ffeAnAtyn»' 
^en,' AigentoT. apad Joanaeni SeboUuBi ]S33- uiid 10^. foL ■.Fdtricü BütULaL t. S. 
Keine dieser Ausgaben ist ^nir bi* jetEt-Btt Gesiebt gekonuBcn. 

Dürftige Auszüge aus der TOn 1S44- liefert Sprengel, Getch. der Botanik L SOO>HNB* 

Solcber botanischen Nomen'claturen^*) mögen noch sehr viele TOilianden sein; die 
Betaniker haben' sich bisher nicht sonderlich darnm bekömmert und die Sprachforscher 
nichts damit ansafangen gewusst. Es ISyst sich ihnen übrigens wol ein Interesse fiir 
Sprache und Culturgeschichte abgewionnn, wenn man darin wirklich unter dem Volke 
TOrdem übliche Fflanzenbenennungen sieht und sie nicht für bloss mönchische Über- 
setzungsspietereien aus dem Lat. , Griech. nud Arabischen hllL In KarPs des Gr. Ca- 
pjtnlarien konnten keinePflanzenmitdeutschenNamen empfohlen werden, wenn solche 
nicht schon frilhcrnnd überall bekannt waren, Karl empfiehlt sie, damit die Anwen- 
dung ihrer Kräfte noch mehr berücksichtigt Würde "). 

Am Schlosse diesei- Abthetlung fassen sich auch pBnend'tiiite)4>ringen eibige Glos- 
sen ans dem Tfaier- und Pflanzenreiche**); «ie stehen «ätnmtlich m renchiedenen HSS* 
fiber den l>ekannten lat Versen; 

Da Aribnt. ,^ , 

Hip Tplnpres caeli referam sermone fideU. ^ 

Dt tjua^rupedibus. 

Nomina paucanun sunt hie sociaada ferarnm. 

De Arboribaf. • 

Ecoe stilo dignaponam campestria ligaa- Wahrscheinlich «oUtcB tt Ol>asf arene 
sein in der Grammatik' oder Naturgeschichte. 
|. J9- Aus dem XI. Jahrb. in der Wiener Folio HS.tJ. 1(H3. Denin 1. 387* 859* Hibtt nur 
datnoch Lesbare darans an, 

'•■)>'. B. ia dar W1«Ber HS. R. SM., (iavivta- 'bM. ZMt MSadhAlbsrtrM 8iegtarga«UiaMt 

tibni ipxmt. herbuiun, aus dem XIII. Jahi^; i. die Vorrede iBinei Glottarium in lacr. Scripto- 

beiiif. IL iOB. . -■ rem (Marteae et Dnrand, Coli. AjnpL I. 978. 

- ■') BrkUrnnfen dentlben m der Auig.TOB Ad a. 1187.): — es opuftculw »ncti Hirt«», «t 

Keil, nnd von Eind^rliDg inSruai, Beitr.liO.- ttidtri »t Bcda«, et de osnaibtu librit idooeia 

4SI. i^uaB deerant defloraTi, itndioto quoque latis- 

*•) Auch die liibliichen GIoMatorea mSgeu ftceraenpientlectaii, voeea et naturu aniia«. 

•i^antrithecBadi Axt darXIn;h«ii*Ite»aBtur- linnt' oA «elucnkm, M ailMMi» «t gewanuac 

lüst. BeneiuiuB(etL,-dia 'auiier dem Gebiete der ppiuleTa et ueatorae addidi, lefant ^ni t«1iu>^ 

jbibel legen, ihren Sammlniigen einveileibt ha- abji Ahnt ^ai nolunt. 
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, Aus dem' XL oderXIL Jaliriii oufdenletkten Bluttertt dOrMuncIieneT Folio HS.,}. 60. 
welche DocenmitD. bezeichnet, Müc. L 18S> Hierin ivie in §, 63* iind 84- auch die> 
I^schaamen enthalten.' ' ' 

Eine andere Müncbener HS. des XH. JaHrh. aus Windberg , deA sennonibus variis }. El. 
beigebanden» enthalt ebenfalls Nomina volucrum etc. S. t, AreUn's Beytr. H..(Mai 
1804-192. 

Aus dem Anfimge des XII. Jabrii. „Ad Calcem Cbd, Eins. sec. XXL fronini de j. 62. 
libero azlut "» gedr. bei Gerb. Anh. 136> - I4l< 

In der Wiener HS. R. SSSS- in 4', foL 83>, ganz gewiss aus dem. XUI.' Jahih., 5, 63'. 
obichoa Denis II. 106> 107. für die HS. dos XIV. annimmt. 

Am Schlüsse dei- Mölker HS. K.5i. aus dem XIIL Jahrb. , g. 6i 

sogarnochimXiy.Jafarh.iitderWienerHS.484.4' fol. 106. bei Denis L «SO* !• 65. 

, Endlich rerdienen noch erwähnt zu werden einige übe^eschrlebene Glossen des §. 66. 
X. Jahrb. über der Elegie in laudem Philomelae; das Gedicht selbst aber samnit deo 
"Glossen ^bt nur bis zum 22. Distichon des Anfangs • Scribere me voces aviium pbilo- 
mela coegit. Beides im Wiener Cod. V, öU. 4" auf foL 222. b,, bei Denis ü. 562- 
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tV5rterbüchei'. 

Jjic Obenchrift dentet an,- dass hier nur TOn denjenigen Sammlungen die Bede 
. sein soW,- wekhesicbdnrcli iigend etnuanserm Begriff^ yon Wörter bucli Entspre- 
climdes mszeiehnfln» Und nur solcbe Wörterbüclier stellen hier ihrer spateren Eatr^ 
wickelang gemäss am rechten Orte. Es gibt aber einige Sanunlongea, welche an Alter 
iwinahe alles Yorlierige ühertrelTen ; sie mnssea hier aufgelührt werden, weil man ihnen, 
indem man sie trennte von dem, worauf sie sich bezogen, (sie worden wahrscheinlich 
bei X«sBng Terschiedenartiger Kirchen-'iHtd'nofansehriftsteller onfgezeicbiiet) 
gleich ahfa^s eine ifrSrterbnchähnliche Bestimmung ertheihe; sie können abernicht 
entscheiden in Bezog aof zeitgemasse Stellung, da in ihnen kein Gesetz YOti Anordnung 
dörchsehimmert, nnd sie sich za den nachfolgenden veihalten, wie erste veUkömmene 
Anlage zu nachheriger planmässiger Aasfühnmg. 

S' 67. „Cod. Sang. 9t3- Pei^am. , 205' Seiten in kleinem Formal, paeh einem täUn Ka- 

talog ans dem IX. Jabrh. vom heil. Gallos selbst gesehriehen. AngdiSchsische Schrift 
des Vin. oder gar VlI. Jahihmiderts. Unter verschiedenen Aofsätzsn, die das Büeb- 
leinenthtdt, istS. 1S9.-145. einer über Tögetsnd Amphibien, mit «igetsachsisehen 
£rklärangenlat«inischer Namen,- dessen Verfasser „inhrittama" lebte, , DieAhsctyrift 
aber ist in St. Gallen gemacht, denn S- 181--205. folgt von derselben Hand ein Glossa- 
rinm, in dem die lateinischen Wörter dorch hochdeutsche erklärt werden: Proben ih 
Grinun's Granmuitikll., wo dies Glossarium j;I.^aU. bezeichnet wird, und inmainen 
Speciminibus png. F: " JLachmann. 

|. SS. „Cbd. Sangall. SU. 8: 4.-289. Incipiunt elo&T ex wtcre .teftameoto. — Finit. 
CLÖSAS* Ein Glossarium auf Perg. in OctaT geschrieben im VUL Jahrhundert. Der 
neueste Sangaller E^talog (von F. Pius EoU>)8cfar«iBt eSf man weiss nicht wanan, dem 
Eero zu, vondemheatzntage, wie mich Herr von An versichert hat, in den sämmtlt« 
eben Sangaller Schriften ood Urkunden nichts mehr zu finden ist^ auch oicht die be- 
kannte Notiz., Das Glossarium in dem alles hinter einander 'fortgeschrichen ist) zwi- 
schen jedem Wort ein Ponct, ist nfspriinglich die Übersetzung eines lateinisch«! Lexi- . 
cons nichtblofis über die Kbel: — man findet viel Wörter au» dem Viigil. Aus den 
unzühligeuSchreib£ehlemkaiukmaB unschwer beweisen ^'dasS' urs^iBiglicb über die 



I, Google." 



XXXV 

loteimsdb«! Glossen sowol ala Glosscme d!e deutsche. Übenctenog gescbrieben war: 
nactber ward olles umgeschrieben, sodass das tat Wort vor das deutsche kam: vod 
dieser sweiten Abschrift ist die gegenwärtige eine höchst fehlerfaafte Copie. Sie ist sehr 
jchiTOT zu lesen : von ihrer Wichtigkeit eben so wol als Barbarei wird das in den Spec. 
pag. S. äbgedmckte einen Begriff geben. Auch ia Stalder'a Dialektologie ist manches 
daraus, was FügUstaller geliefert lM>t, abgedruckt. In Grimm's zweitem Bande g2. Jter.« 
LachmaBn. 

I Wir heben in den drei ersten Abtheihingen gesehen, wie eine nrspningliche GL 
SaDunlaag nach den Zwecken gleichzeitiger oder spaterer Ahgchreiber bald erweiterti 
bald beschrSnkt wnrde : so entstimden aus den Hraban. Gl. die alphab., ans den Salom. 
'<Ue GLZwetlenses nnd Docen. t>., aasdenGLzamlsidordieTOrhererwiihnten Auszüge. 
Hier blieb immer die Auswahl des Schreibers in Entbehrung anderer gleichartiger oder - 
Terwandter Sammlungen auf Ein Original angewiesen. Als aber jene verschiedenen 
Sunmlongen durch Abschriften vervielfältigt waren upd von Hand in Iland gingen, fand 
die Willknhr in Anordnung und Anfndmie der vorliegenden Wörter grösseren Spiel- 
raum. 

Den ältesten Venuefa dieser Art finden- wir in Balem. Ein dortiger Schreiber im S- 69. 
VIII. Jahrh. zeichnete sich einige Wörter auf aas einem vielleicht damals schon deutsch 
glossirtenlstdoms (mmivgl.<lieAbschttitte dehomine, de eqois, de bestiis, de v^ti- 
mentis) , hörte aber bald damit auf nnd fügte, wie es scheint, zu eigener Übung und . 
Zeitvertreib einzelne Wendungen und SStze, darunter auch etwas romanisches, hinzu. 
Sie stehen hinter der Exhortalio ad plebem christ. in dem CasselerCod. nr, 24. 4* und 
gedruckt, wiewolfehlerliaftbeiEccardL 853.-866', nütvielea Anmerk. von856>-86S> 

Zn bequemerem Gebrauche solcher beliebiger Auszüge wurde schon frühzeitig die 
■Iphab. Anordnung Itefolgt 

Des Gloss. B. des Jnnins, gedr. bei JttjtoMp ISS.-'SSS* £> beginnt: JBrram,pater i. 70. 
txceUia-hokfater, nndschliesstmit f'efteffwns-dy^ter. 

Das Gloss. C. des Jonius, nehstAnhaog, ebenfalls alphab. nnd ^elchzeitig mit). 71. 
dem vongeu, gedr. bei Njerup 233.-260. Anfang: Auctor-ot^Timo. Vgl. §. 1. 

Glossae Florentinae ans dem Ende des IX. oder Anf. des X. Jahrh. , gedr. bei Ec- {, 72. 
Card H. 981.-991. Wie sie hier auf einander folgen, 'so beginnt die alpfa. Ordnung 
erst 986. b. Nach einer lindenbrog, Abschrift ab^ in d«r Cotton. Bibl. (Vespas. E. 6. . 
1*. ) tontet der Anfang : 
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. Aoaglypha'^iuuliclia (Ecc. XI..986> &) 
' .jivus-«no (Ecc. D. 981.0.) 
, Avia-^na (Ecc. ib.) 
■Aopaift-dlii ^c XL 982. a) 
. AemoIa-cliBUa (Ecc. II. 981* &') 
Wamlet» Cab'364ii«tBQ)it4«ni: „l&uerpta ex Glossario HS, LatioorTbeotüco qaod 
Florentiae extat iDBibliotlieca Magni Ducis , quee sCribi fecit (at videtur) Fridencus 
Lindeubi^^os I A.D. 1606*'* Das ut videtar ist überflüssig: Lindenbrog war in d^m- 
s^älben' Jabr^ iil Ibliefl'*') and benutzte diese Glossen nacbber liir sein Corpus' legunk an- 
tiquarum; ef bezeichnet sie durcbC/omarium Xarino 7%eof, ' Def Gccard'sbhe'Abdrtiiblt 
mnss nacb einer aüdemAbscbrÜl besorgt sein, wie denn scbon frühzeitig tnebrere da- 
voü itä Umlauf waren: auch Vossios de vitiis sertD. 69>. beruft ätcb atlf diese Glossen. 

i- TS. Ein anderes alph. gleichzeitiges Glossar in derselben. Lindenb. Absohrifi der Cott. 
Bibliothek. Wanley bemerkt dazu: in quo Toces' Latinae per linguam quandam pere- 
gr^m explicantor. Ks beginnt: Ariola-hovba. . Actes,. acume^-VreJfi (1. neJE). -ds-^ 
pidiscus, uncius ^uB,c\taia)-Crapho. Wahrscheinlich ist diese Abschrift ebenfalls aus 
d^ Torigen HS. gefertigt ^und einige Wörter, welche im Corptis mit Gloss. Lat-Theot 
bezeichnet sind, ober m\ter. den Ecc. Gl. Flor, nicht stehen, sind wol aus dieser zwei- 
ten Abschriftentlebnt und desh'alb, weil tie sieb in demselben Flor. Cod. fanden,. mit 
den sog; Flor, auf gleiche Wei^e bezeichneL 

{.74- Die sogen. LindenbrQg. Glossen aus dem, X. Jahrb. ,. gedr. bei. Eccard.IL.,991*- 
IQOS. „ex roannscr. Liodenbrogii Codice Bibl. publ. Hamb* sec. X« exarato. " Anfang: 
jt4am ^Vtot terrenur. Schlnss: Zixaniaruaaruot. .Absqhriften>wi|8sten sich schon 
früher zn verschaffen Drecmanti(Specinupag.:60i.Dietr.y.;Stade ^eiapmjStadfin.'lll. 
nr. 99' und 259.) iu>d a. 

' ,P^,jCp4cx is^ ietztniedei!' anfgefondfin: ,«oIUe iAh,iha,iucb Jangw n^^ioUicIien 
Bemühnngen endlich einmal znr'BeQutzung.erbalieji^,! »o.'wwd.wi.richtigner.T^avti^ 
um £ccard gib;^ , meiner zweiten Sammlong eiKTfrleibt. 

j. 7$. Ebenso beginntein Vpcabnlarins m W/ener, Cod. Uni>. 232- TOH -fol. .42.t49"«i» 
defli XQi Jah^., «GUiesstaber«;hot)nitdem.Si}cb£t.(F, ,-Dj[& dt»tKbffliBrUwvD£en 

*| „Zn|l.areiitiM«r>(«^aiitfex^IiotBec« ; IwycJviuniSait« 18: 
BbsciaiM «che delactixat." Laben der Linde». 
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stehen znucBen deiLZeUcn^ 3. Denis II. lOZt** vollst gedruckt nadi 6rmim*s AbschrJ: 
Seite 61-, 9- folg. 

Cod. MoNAa .... 4* Docen m v. Arelin's Beytr. Vn.28S. „nr. XVIII.' Inf- 7& 
meinton gröwaea Gb>ssar findet man unter dem.Bciaeidien D. «ine Rii^ altdsntsclier 
Gloisen ans einem laL ktmen WörterBncb^ dessen Alter üBer den Anfang des XII. 
ihr. lücht biiunumreicbfn «clteiat. .Übeno» viel ÄbnCdileit in Anselinng der auisereu 
Eonn bat mit diesem ein seitdem aabde«ktea (1806-) lat. Glossarium in kL. 4 ". unter dem 
Titel: „Incgunnt Glolae feper. AlphaSfi&nn..de A." .£3 ist von vreit grösserem Um^ 
foqge, Iri^ieues, tmdiwtin der £ijiricIUnBg,nocbdaa besondere, dass jed^er Bucbstabe 
itt;zwei. Tbeile zerlaUl) wovost der. letztexe. Uof S die ctBi«G2teJi Wörter, mit iliren derwo' 
' tüentliält^ obne «l)eran.dMse!i Stellen )& eine devtscIieiEdtJäi^iglunziunifiigen." 

- .HBNKia äunmuriom laUno.-tbeodi8QQnT, XIL.V«brI)..«ns. Altersbach, jetEt2a9>77' 
Blüncheff, 8.T,Aretin's.Bcytr.II. (Mai.ta04.).92. 

*^ Inclpit Abecedariiu ans dem.XITJ..Jabrfu in- dfn- .WteiKr.HS.!460.,4.^ >[onfo];S* 78. 
163..a— ^170.ai;j.DemaL:l.l58. ' 

**) Itt yltloa ^nxtoMdiwm Enden Hclt allfleüiiggeiammBltm ward^B&;tBza.liMJ!T««l^ 

•pKrUcli «ingMtrant« deuttcha WSrtsr, (o s. weiciug wird dum nur nütilich fein , wenn die 

B. in einem Iieidcner Vocalralarin« etwa an« Wacterbildier, worin lia entlulten eindt iav 

-tfem' XII. }ahr&. (Catil. BibL 1*, B. pag. SSS- ■• nKheretf ZtuanunenKange etehen. 
nt. 191p> gegenlS. .8ieTerdieaaalüerwia,ttlwr- 
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Fünfte Abtbeilung. 



Gloseae in Scriptores profanos et eceUsiasticof alphatr^ice dispositos. 

XJie lanfte-Abthcilimg; nmfasst die zweite Hsnptart der Glossen: alle dtejenigeB« 
welche itgead ein Leser oder Abschreiber zwis^en den Zeilan'des Texter, , fromit er . 
•ich beschiftigte, hinzofügte. £s mass hier immer m eine einzelne willküfarliclie ThiC- 
tigVeit, UBabhftngig von andern , gedacht werden , weshalb denn auch in rerschiedmen 
HSS. eines nnd desselben Texte* sich meist immer Terscbiedene laL Wörter glossirt 
finden, oder im Fall es dieselben lat« Wörter sind, in der R^el anders glossiif 
vorkommen. Eine Anordnung nacli-der Zeitfolge, wo Alles wie hier ziemlidi in einen 
Zeitraum zusammen fallt , schien mir gasB ohne Nutzen, euBpriesalicher dagegen die 
alph. Folge der'glossirten Werke nnd das Zusammenstellen der zusammengehörigen, 
indem dadurch das Suchen naeh Glossen in HSS. gleichen Inhalts nahegelegt wijrd , nnd 
der Litterator beiläa% teml, irelche Schriften in dieser Zeit Torzngvrreise gelesm und 
erfdärtwurdelu 

Diese Glossen sind ihrem AJtw nafsK nicht immer den Torai^egangenen nacbznset-* 
zen, wol aber in Ansehung ihres Gehaltes vom zweiten Range: die meisten lassen sich 
nur ab sogenannte Eselsbrücken betrachten , nnd es dürfte ihnen kein sonderlicher 
Anspruch auf Berücksichtigung zuTheil werden, wenn nicht eben auch die trübe Quelle, 
wo uns lautere mangeln, einen gewissen Werth edUngte. Ceoltaren Gewinn aus ihnen 
zu erzielen, iit mit grossen Schwiangkeiten verbanden. Ohne Ansicht des Zusan^ 
menhonges lassen sich die meisten dieser Glossen gar nicht oder doch nnr mit Mühe 
verstehen, Bie Art, wie frühere Herausgeber damit verfuhren^ ist ganz verwerflich : 
sie zogen den g]os«irten Text gar nicht weit«- zu Rathe, Sind die Glossen einmal ohne' 
alle' förderliche Zuthat des Herausgebers gedruckt, dann hiClt es hinterdrein oftmals 
sehr schwer, besonders bei Werken ohne gute ladicet das glossirte Wort in seinem 
Zusammenhange wieder aufzufinden; offanals kann man, wenn der Text nie gedruckt 
ward, ohne Einsicht der HS. nnr durch ermüdendes Hin- und Herrathen kiS die wahre 
Bedeutung kommen. ' Es sollte sieb daher jeder Heransgeber Von Glossen dieser Art 
zur nnerlässlichen Pflicht machen, alle dunkel en Wörter mit der Bedeutung,^ welche 
der Zosanunenhang an die Hand gibt, . sogleich eingeklammert zn verseben, oder d»> 
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neben dU Stelle des Originals soweit als nötliig, mitxadieileii ; hat dann der Glossotdr 
geirrt, so erfahrt man bei diesem Verfahven, das« er geint bat mtd nimnt sieb vor 
ihm anderweit itt Acht 
■:>^ Ademari grammatici (geb. 9880 ^'^^ 

enfbSlt gegen 20. dentsefae Glossen, TOn Jimios mit F. bezeichnet r gedr. Bei Njer. SgS- {. 79v 
387. , vg>. desselben Fraef, XXX. 
Alcimus Avitiifi, EpiscVienn. 

Wenige Gl. X. Jahilt. aber seinen Gedicbte». Cod. Vlod. R. 2132- 4?! bei Denis^j- W. 
n.1.813. 

AldhtlAti aen^mats. 

„Deatsdie Glosseme finden sieb inmcbreren HS8, zn Sai^allen. leb habe mir nur {. 91. 
au Nr. 242. S. 22. - 48» die za Aldbelmi episcopi aenigmatis ausgescbrieben. Sie sind 
vOB zwei H&iden z-wischen dem IX. nnd X. Jahrb>< f-aftimiiinY, 
Aldhetmut de virginitate. 

Cod. WntcXB. IX. sec., irenige Gl. und onbedent., %tir. bei Eccio^ II. 981. -. $. 8Z. 
Cod. ViNDOB. nr. 354. foL X. Jabrii. Gegen 50. deatsche Wörter daraus gedr. |. 8S. - 
bei Denis! 1.2300- 

Cod. Hblhst. iir.47.fol. X. Ahrb. luWoUenböttel, nnbedcntend, f ^ 84. 

Bedat ursmetrica. 
' Cod. GOLDABt. X. Jahrb. zu Bremen. Gl. gedr. bei Eccard IL 10(^ i. ^ 

Cöd. Frising. DCoderX. Jabrh. 4t enthült ebenfalls emigedetttscheGloBse»; s.|. w. 
Docen in r. Aretin*s Beytr. TIL 25& 
Meda de miracnfis GnCberti* 
. Lindei^rog, €ed. legom antiq. (161S.) fuhrt daraus nor Fönendes an: p-. 1410' d. t ^' 
Cono id est helme und p, '1442. «■ vox alnu patroni. nitrani Mundb(»ran. 
Benedicti regnia. 

Cod. Tbosiuis. A. ^S.)¥OnfoL 269.-261. »hier weicAen die Übersetznngen fast §. 8S. 
ohne Anonabme von d^ bekannten älteren Inter|wetatioa in der St GalHscbcu fiiblio^ - 
tbek merklieb ab. " Doces 1. 167- 
BoethiuM., 

„ Za WaUerstein sind in einem Boetbins de consol. jiuL au» dem IX. Jntak. dntt- 1- 89. 
■che Glosseme, aberweiiigtütdiinbedeatendr" Lwchmana, 
BurcharäihomtÜf^ 
Cod. WmcEB. VUL Jabrh. Eisige Krad- und hU^t daraw $i. bei Eccard L 84«^ j. 90- 
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CanoRff Apostolonun cE Concilioniin. 

S-9S. Cod. WniCEB.IX.8ec. GI.gedr.beiEocariJII. S78.-980- 

§. 93. Cod, Tbgerhs. A. Vgl.'§. S- imd^6. 

S- 9i. Cod. M0N8SEVSI8. Vollst gedr« „ExCodice Uoiucensieodem, «xqooGlow»» 
rium praecedens (§. sp depromptmneat« beiPez, TIksJ. 1.373'-400' 

f- 95. Cod. Tbgjsrns. D. Pex, Diss. Isag. JJCL: ,,It> Mßna^aia Tegenu. «zbt Codex . 
meimbr^eji» in 13. sigqatju num^ro iOlS* Glotsßs J^o^pat in yeterum Coocäiorum, 
- Cawfies complei^Ds, qui Tidetnr minimiun nongentonun uinonun esse. " ]>»c«n I. 
187. fügt hinzu: ,', Sie Hat fceine^ sonderlichen Werth, da aie üBchlassig getdiriebcn 
ist, and tiut niehta mehr ^thilt, fia ytaa fez auf d» ^Ü. (wel 401-^ S. n. £.«»« einem 
MS. in Enuneran mitgetheilt Lab Beuerlst'* * 

!. 96. Cod. Tboerns. B.(rg].S<fi.) »^ ^den» Exemplar diefer GlosMat -««•folgt 
hier tuunittelhar auf die zweite völlig verschiedene GlosM iSher jen« Couren, welche 
man an^ 4er Mpnieer HS. ^ Pexisch^ Tbe^ von iS, 878< findiet Pn vollst. MS, (Cod. 
Tegerns. A.) rerhiadej beide mit einander." Diese Stelle ist dunliel« SoU das heissen: 
In Cod. Teg> B. §. 96- ist ttos Pez aas zwei HSS. mittheilt, hintereinander enthalten, 
und In Cod. Teg. A. §. g^. mit eipander verschmolzen , irvlirejid «ich in Cod. Teg. D. 
§■ 9$. nordieeine Hiflfte, die zweite nämlich, vorfindet? 

(.97. Cod, SALnjspRO. Getbert) It, Alem. pag. 422. „Saec.' X. circiterglöOäeLatino- 
TheotiBcas habentur «lio in codic« In canones apostolornm, et eQnciliormn; in c^istp- 
las fummorumpoatificnm: in libros dialogonun et alioB S. Grtfftrü: in lectionariun: 
in vitas patrum: fnper focnm, Jn ßoe l^tur: ^dollioz gtoITam tibi Heripato donat 
ijftam.« 

f. 98. Cod. FßisnfO. X, Jalvh, Docenis v. Arejin*« Beytr. VIl.oe87.'„ar. XV. Eid« 
kleine Sanunlung altd. Glossen über die Concilieu, aus einem. Freisinger MS. de^ X. 
Jahrb. (Vonn 'ste)4 die in Acrt^stiscbiea abgefasste ^uetgimng Pabst IbdnBn's l. an 
^tfl den Grossea.) iDie meistenjener Glosse« «tinuaen mitdenbei Fez, uadia'ddu 
grossem Tegemsder Codex A. (§. 93.) be^dli^Jien übprein. '' 

5. 99, Cpd. Ehherui. XJ. JahrK ..... $'. gedt. bei Pez, Thes. I,'l. 401<-4p4- Das 
■Obrig», 'Was <die«e BS, «ntbält, ^atelhst gedc. 405. -414* Diese siCmmtL 94ossen 
wurden fniher lalschlich imt dem Mameh; Gl. Mufteaueshezeii^inat; Greß^ Pntep« 
XIX. nennt sie P. 34» o. s. vr., Grimm, erst im U. Tbeüe «einer Gramm., richtiger 
JlVilaeTaaerGlossett« 
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Eusebii bist, ecclesiastfca. ' . 

Cod. Tegerns. A. (§. S.} enthikU Glossen dazu tob foL 230.-239> S. Boc. 1, 167* j. löo- 

Gregorius. ' , . 

Cod. HONSEBNsis, Greg.Dialogi, Fez, 383> S. 101. 

Cura pastor., ib. 584.-S89. 
Homiliae, ib. 389- -394. 
Lectionarius, ib.S95.-399* ' , . ■ 

Cod. Salkburg. s. vorher §.97. §. 102. 

Gregorii Cura pastoralis. o 

Cod. Wbihbnsxbphänensis, VIII. Jabrb. Oocea in t. Aretm's Beytr. TII. 286> !• VS- 
i,iiT. XI. Diese Glossen über das Werk des Fabst Gregors de cura pastorati sind aus 
«inem MS. ans Weihenstepban saec. VUI. genommen; sie sind, wie es scheint, von 
nie^ als einer Hand dem Texte beigescbrieben, nnd Etimmen zum Theil' mit d«u in 
meinem Glossar unter dem Zeichen CP. bekannt gemachten überein; übrigens gehören 
sie zu den minder wichtigen. Der lateinische Text ist von jemanden durchcorrigirt, 
der zu Ende eines auf der Rückseite nnbcscbri ebenen Blattes sich auf folgende Art kond 
gibt: „fgpblprbtpch (l.bpc) Ikbrxm&nliidbrlhL", d. h.'ego Alprat hoc libmm emet^- 
darem(!). . ' 

Cod. FnislNG. VUI. Jahrb. Docen in t. Aretin's Beytr. VIL 2$6. „Eine bessere j. idi. 
Ausbeute (als §. iOS-) gewährte nr^ XU.einFreisinger Codex von gleichemlnh^te, viel- 
leicht noch älter; die deutschen Glossen sindbier zahlreicher, grosstentheUs am Rande 
geschrieben, bie nnd da auch wol mit einem Grüfel eingeritzt; übrigens sdieinen die 
meisten um etwas iünger, als der Text selbst, zu sein. Einige Wörter sind über die 
Gebühr oft wiederholt, z. B. gomoneman, adtendere etc. <* 

Cod. MovAC. 3- Blatter aus der ersten HSlfte des IX. Jabr. , beigebmideu einer g. io5. 
HS., welche die vollst. Cura pastoralis enthält, wozu auch diese Glossen geboren, s. 
Docen 1. 189. ipO. Schon Fez fand diese HS. in Tegemsee, Diss. Isag. XLI.: „Alias est 
eiusdem (Teg.) Monasterii Codex mitle annorum in folio, quo cura Fastoralis S. Gre- - 
gorii Magni continetur cum Glossis Tlieodiseis, extrema duo folia opplentibns. " 

Cod. Flobianensis. „Ejnsdemmodi Glossas Theodiscas in idem Gregorii opus nosf. U>E. 
in Bibliotheca Florianensi conspexisse recordamur, Codex is octingcntonun annonun 
aetatem refcrebat. " Ejusdemmodietc, sagt Fez 1. c. und diese HS. mag wol eine von 
. den 6. sein, worüber Docen I. 190. berichtet: „Von teutschen Glossen über das obige 
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Wei^ Gregors des Grossen sind mir bis jetzt (1S07.) sechs verächtedene HSS. bekanat 
geworden, nnd nie viele mögen nocli in andern Klostediibliothekän verborgen sein? ' 
Es ist dieses leicht zn begreifen, da im IX. Jahrb. allein aof vier Kircbenversanunlou- 
gen jenes Buch den Bischöfen und Geistlichen nicht nnr angelobt, sondern aacb ans- 
drücklich anbefohlen ■wurde." 
I- 107. Cod. August., s. §. 7. enthalt anf elf Blättern Glossae libri Fastoralis, welche 
siimmtlich gedruckt sind bei Plac. Braun U. 122' -126. 
Haimonis Comment. in Isaiam. 
i. 108. Cod. T^GEKNs. A. (§. £.) von fol. 109.-197.' ,tdie dentscben Glossen sind hier nnr 
sparsam, nnd stehen grösstentbeils über den aas dem Text angeführten Wörtern.*' 
Docen I. 167. 

Hieronymi Epistolae. 
%■ 109. Cod. MÄdrIT. X. Jahrb T. C. Tycbsen entdeckte S4< dentscbe Glossen darin and 
theiltesiemit: „Hiersindsie alle, sowie ich sie gefunden, mit der möglichsten Sorg- 
falt copirt, " in den Hess. Beiträgen zur Gelehrs. nnd Knnst L 6£2. 663- 

ifieroR^'nti.Expositio Mattb. , . , ^ 

j. llö. Cod. EnnnTHAM. beiPea 408.-4lg. 

Horatius. 
|. ai. Cod. MONAC. XL Jabrh.4'. S.§.12& ' - 

IsidorusAe ofiFipiis eccl. L. IL 
i. 112. Cod. Fbuing. „am Sdiluss des VIIL oder zu Anf. des IX. Jahrh. geschrieben,'^ 
gr.8*. oderU. 4*, »er enthält auf den l3.(?) ersten Seiten eine Reihe altdeutscher Glo»- 
senüher das Werk des L, von der nämlichen, oder doch einer völlig gleicbzeitigen 
Hand, mit etwa» kleineren Lettern geschrieben." Docen in v. Aretin's Beytr. VH. 248., 
wo auch die ganze Ausbeute bis S. 262. abgedruckt ist. Sie sind äbrigeas vom Texte 
abgesondert, stehen.vdran und nehmen il. Seitenein. Vgl. das. 289> 
luvend bist evang. lib. IV. 
9. IIS. Cod. Frisdco. Ende des Till, Jahrh. GS. BL kL fot „Altdeutsche Glossen bemerkt 
man hie and da, besonders zu Anfange, z. fi. uo l ueada dies, unarapliher etc.** Docen in 
- v.Aretin'sBejtr. Vn.243.244. 

Xeclionarias cumHomilüs Gregorii et Augnstini. 
S* 114. Cod. EsfiENSis X. Jahrh. kl. fol, mit bia und vrieder gleichzeitig eiagestreaten «It- 
Sachs. Erklärungen. Kindlinger fand diese ES. im J. 1793- in der Bibliothek des StiAf 
Essen, und lieferte du'aus, ohne alts. Glossen zu erwäinen, eine Ubersetznog von 
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Beda's Homil. in nativitate omnium Sauctonim (Opp. VH. 15i.) : Tm lefed tho RI bo- 
nif&ciof paaoir an roma Quaf et c. Legimos in ecclesiast. historüs, quod S. Bonifacios 
cet im AUg. litt. Anzeiger 1799' Sp. 1081> * nnd den Anfang einer alts. Heberolle,, (ia- 
selbst, -ffelchevollständig nach einer andereuHS. erst neulich dreimal hintereinander 
abgedmckt worden istj am besten in Dorow's Denkm. I. 2- Heft: S. 3.-37. (daselbst 
auch S. 40- die sog. Sage Tom Pantheon mit allen Eilidling. Fehlem niederholt, z. B. 
wither gewarsmanno gewilik f. yf. gercarf manno g., Beda: unosqnisqne remearet). - 
IHe Essener HS. wird jetzt im Archivezu Düsseldorf aufbewahrt 

Passiones Sanctoram 

Cod. Emmbram. bei Pez 404. -408. S- 115- 

Paulinut Nolanus iu laudem b. Felicis. ^ 

Cod. FbisiNO. X. oder XH. Jahrb. 116. Bl. gr. 8*. „H!« nod da findet sich eine S- HG- 
«Itdentache Glosse, z. B. f. 16. monstrat inaccessos hnmns inadta recetsus nozjuuirili, 
gitvpgl. f. 18. satagens, arpeiteotiu. f. 19- pax condidit enses, gistilta. " Docen in v. 
Aretin's Beytr. VII.-245. 248. 

Prudentiui. 

Cod. MoNAC, IX. Jahrb. enthält nur wenige GLDoe. L 188. 199. j. ii7. 

Cod. EaimRiAmrs, X. Jafarii, Gl. gedr. bei Ecc. U, 1002. -1004. i- 118. 

Cod. VindÖb., X. Jahrfi. (Cod. XJ. 5ll. 4") s. Denis IL 1. 663. j. 119. 

Sedulii Opus paschaie. 

Cod. Tegerns. X. oder XI. Jahrb. in 4' Docen iu v. Aretin's Beytr. VU. 285. $. ISO. 
„Auf dem iOS. Bl. findet sich eine Tafel der vier WeltgegendeD , an« der ich hier die 
auf den 4. Seiten beigefügten Namen anführe : 

1. ollan nord-FuZiurniu. oftan uuind-j'u&ioliuiu*. oftanfnndanr-£uruf. 

2. nordvueltan-Circiui. niordan-^^/^te/itrio. nordoftaa-.i^9ui7ö, horeas, 
■ 3. Tueftan fundan-^ii/riciw. yntüaa-Zepkyrus. Tneltannord-CAoruj. 

4. fundan oftan-Burocwter. fundan-.i^ti«ter. fundan Tneftan-E«rono(Äi«. " 
Servius ad Virgilium. 

Cod. Nie. HEiNsn enthält niederd. Gl. des X. Jahrb., gesammelt von Junius , undj- 121- 
gedr. bei Nyerup 387.-406. 

Smaragdi, Abbatis Monasterü S. Michaelis super Mosam (f 820.) Comment. in 

Donatum. 
Cod. CoBBElBNais nr. 524. et 525. Deutsche Eigennamen mit lat. ErkISrung da- \. 122. 
raus abgedr. iu Mabillonii AnaL (Paris. 1723< fol.) 368. 
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Suljticius SevtrUt. 

5. 123- Cod. Tegerns. X. oder XI. Jahrh. Docen in t. ÄreKn's Beylr. VII. 288>! „Tir. 
XVUt Diese Glossen gehören sänunüich zu dem Werke des Sulpicius Sevenu, worin 
das Leben und die Wnnder des lieil. BiscL. Martinas beschrieben werden; der Codex 
ist aus Tegemsee, beiläafig aas dem *^, Jabihnndert, and zeichnet sich durch die 
halbverdeckte Schreibart der dentachen und latein. erklärenden Anmerkangen ans , die 
zumTl^eil Interiineamoten siad. Statt der Vocale werden Consonanten gebraucht, und 
zwar jedesmal der zweite zunächst dem Vocal folgende^ z. B. extorsisse , jzcr^jlntcn 
(ozemnintan) i rediculam, rgltyycgcn (reituuagan) ; rotabuntur, ymplchgrixn (umpi- 
cheriun); caenulae, inblzlknf (inbizline , nach jener Tersetzungsai't, wo k für i ge- 
schrieben wird, nndx füru); pgi'IÜgsiys (peritiosiHs). Zu welchem Zwecke diese 
Spielerei gedient h^e, ist mir oobekannt; wie weing bestimmt man dabei verfuhr, 
zeigen die angeführten Beispiele, und überdies die Bemerkung, dass besondei-s zu An~ 
iange maaehe Glossen 9uf die gewöhnliche Art von derselben Hand geschrieben sind, 
die die übrigen Anmei-kungen hinzug^ügt hat.'* 
Tractatus rk&toricus. 

J. 124. Cod. Benedictobtte., Mitte des XL Jahrh., 4*. Der Cod. enthalt noch mehrere 
einzelne Werke, die rhetorischen Tenninologieeu mit den Glossen nämien 20- £!• ein. 
S. Docen in V. Aretin'a Beytr; VII. 283.-2S5-, gedr. daselbst 290.-294. 
Virgiliut. 

i. US. Cod. MoKAo. X. oder XI. Jahrb. im gr. foL Doe. I. 189. 200. (vgl. t. Aretin's 
Beytr. Vn. 290. nr. XX.) „Ausser der Carrectheit, mit der sie gesphrieben sind, vta— 
pfehlen sie sich auch dadurch, dass sie manche deutsche Wörter enthalten, die man an 
andern Orten vergebens sndien wird. '^ Einige wenige daraus vcffläufig in Docen's 
Glossarium, mit Ecl. bezeichnet. 

S- ßC Cod. MoNAC XI. Jahrb. in 4°. Docen in v. Aretin's Beytr. VII. 287. j,nr, XIII., 
und XTV* Die erste Reihe dieser nidit zahlreichen Glossen bot eine HS. von Vii^ls 
Werken aus dem XI. Jahrb. dar; die letzteren sind einem trefflichen MS« des Uoraz, 
Hugerähr von gleichem Alter, nnd ebenfalls in4**heigeschrieben." 
- Vitae Fatrom. 

5. «7. Cod. M0N8. Pez 399. 400. §.94- 

S. 128. Cod. Ehheb. Pez 412. 413. §. 99. 

{. Ii9. Cod. Bujsa. s. TOiher §. 97. ^ 
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Ol« CabLSRÜOUUE. 6raffnalimsic}i im vorigen JahreAbscIirift davon uad sc&ickCej. 13a 
einige Proben an Grimm» welcher sie zam II. Theile seiner Gramm, benutzte. Da 
Graff nach dem Morgenbl. 1825- nr. 297. zwei Glossensammlmigen zn Karlsruhe fand 
„aus derReicbenan*") nnd iron St. Peter", so ist ratbsam für die Znkunft beide nach 
den Orten, wo sie entstanden oder früher aufbewahrt wurden, zu benennen.'^ 

Gl. FrancDTürtanae'*) sind mir nur bekannt ans Grimm's Gramm, H. 

Gl. GoTWicsNSEs werden erwähnt in Gerb. It. Alem. Anh. 5- j. 131. 

Gl. MONACEifSEsl Docen L ISg*. (vgl. 1910 • j, Codex scc, IX. iuiüo scriptos, in j. l&s. 
4*. praeter alia excerpta confinet varias Glossas theotiscas, ad quosnam vero Iibros§. 133. 
•pectent, nuUibi a scriptore proditum reperimos.« WahrschcinÜcb ist es dieselbe HS.', 
wovon Pez, Diss. Isag. Z^XI. folgendes sagt: Monasterium Jlmmeromense praeter ea, 
qoae hie edita ex alio ejus Codice habes, etiam posbidet T^lnmen raembranenm in 4*. 
sexeentornm annomm, Glossulis Theijdiscis mterliaealüms , atvocont, passim resper- 
saiR, utminutioraphira taceamns. *^ 

Gl. PARisiAifAS**), entdeckt und abgeschrieben von GralF; Proben bei Grimm II. 
, Gl.' Bhenoyuvae. Oberliagebranchte bei Herausgabe des Scherztschen'Glossa-i. 134- 

rium eine Menge Glossen, welche er zum Theil in der Übersicht der benutzten Werk«, J. iS5v 
nMitiaMi(i;lartanet scr^iorum, wie er sie nenni, sehr unbefriedigend angibt. Unter 

*^ DiMarNachtrag enäiUt nnr lolche Oloc- eafurti ann. \&g. (cum ibi circa' Anguitin. Imp. 

MD, Ton denen ich M( jetst gar nicbtt, edel Leopold! Electiooi« tempui äegerem), in Biblio- 

doeh in wenig wein, al* daf* ich ifinen die tbeca publica mihi ostensnnr, »cordor. " 
Stelle, welche aie nacK laeiner Anordnnng ein- ^^ Zu Paris muii auch nDch eine HS. von 

aehmea müiitea, amretien kfinnte. Notker*! 'Fialmeir lein. In Roitgaard'i ^Leben 

>^ Die Bibl. lu Aeichenau (Aogia Dive») B»> (Dlniiche Bibl. VI. Stück S. 554.) hei>*t ei : „Zu 

ia*t noch am Ende de* ZIZ. -7*hrh, 436. RS8. Pari« fand er Gelegenheit «on des Notkeri Pan- 

(damnter S7Z. auf Pngam'.), walchs jetit wol phra*i Fttlmomm eine accurats Abichrift m. 

timmtlich in Karlimhe~«ind, nehmen , welche an vielen Orten weit TolbtMa- 

^> Bei dieier Gelegenheit msclie' ich auf- diger and richtiger iit als die Aufgabe, welche 

merkfam auf eine HS. von Otfrid'* Evangel-, Schüteru* besorgt hat." Hr. Molbech und Nje- 

walche in dar SffentU Bibl. lu Frankfurt 1658- rup m Kopenh. kSnnen wol nShera Auskunft 

aufbewahrt wurde. Joh.Gottft. Olearii Abacnt geben, da die Abtdffift wahrfchainUch iwvh 

Patrologieu* (Jenae 1673. 8*.) pag. 3S0. »^u- Torhandea i«t. 
d«m(libcum), etqaidemUStum, Moeno-FEan- 
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den Codd. MSS. führt er mit aof; Gl. Aboutiiü ex sec XIII. GL Blasianae ex MS. Cod. ' 
Abbatiae S. Blaaii escerptae (also Terscbieden TOn denen i»ei Gerbert). Gl. Seiest (<, 
nadiher §. 137.) UntCT den Opp. Etfmol. pag. DL Glossae Rhenovianae"). Zapf er- 
viStml weder gedruckter , noch hdsclir. Glossen im Klöster Rheinau ; im Verzeichnisse 
der Khein. HSS. (Reisen J27.-183.) findet sich nicht die mindeste Spur. 
5.13«. GL Sangaixensbs. BdeCv. An, Gesch. L 191. nennt folg. Nummern der Sangal- ' 
lerBibL, worin Glossen enthalten sind: 911. sec. VIII. — 193. sec. VIII.»«) — 397. 
sec. IX. — 184. sec. IX. (S. §. 42.) — 242. »ec IX. (s, 5. 48.) Ans allen diesen stehen 
, Proben daselbst 191. -201. 
i- 137. GL SELESTAfiiEN3ES. Grotelend meldet im IIL Bande des Archivs der FranUr. 
Gesellech. S. 191. Annu: „HerrBodmann wollte dort (in der BibL des Beatos Rhe- 
nanus zn ScLlettstadt) ein MS. von den ripuar, . , . Gesetzen geAinden haben. Auch 
glaubte derselbe ein dentsches Glossitriam aus dem Caroling. Zeitalter an der Wand 
der Thüre gegenüber bemerkt sn haben." Engelfaardt durdisieht daraof einen Catalog 
über jene Bibl., welcher auf der Schöpflinschen zu Strassbni^ aufbewal^ wird, und mel- 
det S. 193- der Gesellschaft: „ Ein altdeutsches Glossariom sehe ich nicht" Es ist aber 
doch vorhanden , wenigstens gewesen, Oberlin in der Not nennt ausdnlcklich: Glos- 
sae ex Cod. membranaceo Bibliothecae B. Rherumi Selestadiensis excerptae, und hat 
einige duaus in sein Glossarium aufgenommen. 



'^ Wbs sick davon^eTttreut faeiOb«rUii ror- 
fimdet, mSge hier stehen; die Leiefehler tutd 
Mo dernUirungen fallen aufOberlin') Kechnuog. 
ditaiHtraanna- Apparitoret , pfdititquti, e tage*- 
D* nacti, flazikef*£Gapha. folIeilt-Bfni^ictMiW. 
gegovgolotB-Faicinaui't. geh il- Ca iDariam. geheiv 
Ca-amaie, geaoicait-Cantubtrnium. goubida-C«- 
lonia. greiiin-OIartit. haleneta-5ubn*niavii. hal- 
fwerl-Sica, demo herXtenftuUaien-^rchiirielinOr ■ 
heiipergonUAfflabuntur. hoaeio-Dtdtear*. hört- 
Anguliu, hnwin-Buiancm, hiel- CIoMim. chlobo- 
0«C[puIa. kunnelinga~C«ntribuI». label-Labruni; 
mart a. laga-PrMJMtam. Iritfunida-Jn abomirw- 
tionibui. tangezohana-Pmtdagogui, malta-B^toa. 
maininetito - MoKtKr, m«Htniiiona- J^cnarum. 
iniinDieiian~i<buta>nKr. nüHitixt-Oittndat. nkilTir 
tutntcu-DtlinqtitiUtmt nuthunt-Siidiini. mittil- 



tiieiaurüim. jaaÜ-St4llia. nnxai'Paliaui. lutmi- 
iutftiCta-Opinaliuiina. natfnnnd (iie)'Iftetua- 
riui. nuTcanl neltila-fituloj. nair-Rtdiiiu, obi- 
ley i witoAa.-Btntdictiontnt. aTgefto-^u^uftu«. äU 
baaiira-Canulam. orchvJ^-Ctrvicalim, psrma- 
not-Jonuariiif. peihti-Claritat, rtiiHearAmigmm. 
raitwagana^Afiiarum, tcemiiag-SeurrilUtu. Tcex- 
natia-Scurrilii, tcixaen-Büiria. [äbna-Spkatru- 
tai; it, »eutulU. Aeinnulei-Maccrl««. tagaltont 
I rpattenWocabantur. wttt-Stiimtn. wagaateu.. 
VtTiatiltm. lu u i walTi-i'nc ip i't ■ j. 

^*) HIerübat fchreibt mir Lachmenn: „Hin- 
ter einer Sangaller HS., ich glaube nr. 19S., 
■tehen wenige, hechateni inSIf, lat. WSrtet 
mit dedUcher ÜhenetiuDgaiu dem VIII. Jahrh," 
Iit dai vielleicht aach mit ta. B97. der PaH? 
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GLOSSAE TREVIRENSES. 

Incipit prologm in librum qui, Intitulatur summarium, id est 
glofiir. 



\fuäinvi( at quidsm sapiens oit, viro captare fiosculos torpe sit et falcire te not 
tissinis TOcibiu, tarnen sbItb pace eöi-am qui perfectos habent sensns, illi's qoipaeri 
sunt sensibus, eo cpiod mmas aliqiiid certi capittnt, istos late collecto^ redolcndos 
seatentiarum ilosculof ediscendos offerimiu. Serideant me licet quique proccrum 
n^Ote circa floicalos occHpatum, non dubito quin baec adhuc mdibas multnm uti-. 
litatis conferant, si tenaci memoriae condutt. Praeterea brevitati studere pmnimodis 
Censuimus, quo etiam inerti et.Iabili' memoriae consnbiinus. Siqais vero aliter 
sapiens in etymologia Isidori perlegat, et si in nostro sununario ambigtt, illius t'e- 
stivonio Gdem adhibebit. Summarium autem nomen boc opusculmn non' iocon- 
renienter habebit, eo quod multarum remm sununam tangit et nomin» perstriugit. 
Singulb autem libellis aliquam congruentem formulam nisi sumus dare, -nt in se- 
qnentibns titnlis lector potent considerare. Nam primus liber continet de variit 
dogmatibns, id est de disciplina. Secundut de omni qnod vivit, sentit et discemit. 
Tertius de omni quod vivit per viriditntem, ut est de arboribus, de het-bis. Quar- 
tus de omni. quod movetiir, sed non vivificatur, boc est de mundo, de ventis, de 
flunünibus. Quintus babet de bis quae inveniuntor sub terra, id est de Inpidibus, 
de metallis. Sextus de receptacnlis bominum, in quo est de urbibns^ de aedificiis, 
Septimus texitur de variis oi^ciis et nationibus bominum, uti est de clericis et 
sBcris ordinibns. Octavut de vestimentis et alimentis et potibns et vasis escariis. ' 
Nonus de tnstrumentis artificnm, de bellis et mori>is et remediis, Decimus de in- 
terpretatione quorundam TCrbomm in scripturis repertorum, qui per alpbabetun} 
dispositus est. Sane in interpretatione nominum quem certum tcstem adbibeam, 
noa invenio, sicut jn e^rmologt« Isidorumi nisi yaria exemplaria, qiiaelicet non . 
jisque qoaquc adprobata, tamen non onuaimodo etiam improbanda, onde peto, ijit 
si qaid in hoc est erratam, a diÜgentioribas fiat correotünu 
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ino-.tivui.- aldrmo-iVoainu. ömia^^ABvaf. itut-Avät. Üi^tter-VitrÜM*. ftiefmuot^ 
tfooerca, kebefwib-CmcuiüuL gella-i'BUrx, (oiAxaa-Pmrtmte«. faoi { kint-f t^b (U4^ 
tflr--PiUa, tdtibak~Privignua, einbomer- C/n^eninu. rfriM>oniCT-riVpn<tg:«Rttwr. der 
5 irngißo-JVot'MiÜRtMj zogeyyuUÄUx-Adojnivtu. hrfxoAer-Fratret. hox^AscovAxr-Uterbuay 
qui es dioersü patrduft et ttno nascuntur utero. fwcfter-tSDror. fQeTteifm-JorOTWfc 
netero-Potruuf. neterenAiti-PatmcIü. htt»-Amita, h^tmAm-Amitmue. oheim-^un- 
cuhu. vautau-Mtaertera, mavnm'atmä-OauiArini^ I hohcimetfnitit virworftaicr- 
Abortivue. 

10 IL 4. De affinitktibnt et gndibiu, 

^Ao-Haeres. A'meAo-Cehaeret. afdirfaerbo-iV«/uf«re«. erbiloÜer-EJelWr««. nähifter- 
Proximu: gefibbo-Coiuan^ÜMKt. inän-Jlf<u. bmtegovm-j'ponjcttf. gehileicb-tSon/u- 
gium. nDgehtta-//inuia. bibwige-JVuftt/tf. wiloa-Fiiful. foeheiv-j^acer. eidam-Geiter. 
Civger (leg. rniger)-J'ocn». faor-JVuruf. tnti^txSororius. geitaterO-Corfi^Mtrr. gBaater»- 

ISCbmnwter. t<>to-j<rf/>«in" I pafriitK». lö\M-Adma»er. tAXoi-FiUolut. Aiefbrodcr-iVoiwr> 
eariui. kvoni-Gcniu. geflathe-^fiurauo cet. faiwilc*-i'<smi/üi. wid«n)nga-ilr;>tu£üun^ 
raadeninga-i'K'onium. 

n. 5. De knima et cjni t. leniibn«. 
kräft- f%or. Aerchia-J^ort/niila. gefuDe-Fuu*. gibörda-u^uilAuf. ftanc-OiioratiM. ' 

SOJnuc-GufKu. birovrda- Toctuf. fle'ifc--Caro. 

IL 6. De membrii faominii. 
h<nAn\-Caput. fcetela- FertM. gibilla-Cd^vArio. cbalewa-Cii2vt(itim. hirni-Cerchwin. 
bimifcaU-CenMU«. birninel-MitcRica (fdfmrt)' °*<^^'^^^'''"' ^ofAn-Capülü lochi-C!äi- 
cümi, cirrL tinewenga-Tlün/Tora. eal\ui.'n~Faciei. wiUe-Fu/tiw, t/uod per eum votwttm» 

tScordü ottenditur. tinna-froiu. ot^n-OcuZi'. ovgilin-OceUtM. Of^jdiel-Pu/iiZZa. Teht- 
Acies. tnlbeue-LacryTnae. ooghram-Palpebra. vibcrhT«ft»-Supercüia. weteabrtt-Ltter- 
ciliwn, spatium, quod est inter cilia et luperciUa. hufeli-^enoe. wange-Malo«, kini- . 
haCf^o-MaxiUü. baccbo-Jlfafuf Auio. ^kit-Barba. gnm-GrenoHes. 6Ttt-Aurü. orimero* 
Austiria. naLt-Naxus. nala txaS\s\A-InUrfinium. mont-O*. lefle-Zo&rum ä^eriue. 

BOmnga-XAtfiui. c^ni-D^jt««. oordereceni-iVscciMru. Ccbarpc^oi-Caaüu. bacchoceiü- 
Molare*. pilKU-ßin^n'««. govmen-^ttuc^«. flunt-PaZuluni. kioni-JlfeRtu/n. racbo- 
Sublm^aan. and^rchioBe-A^^entum. fluntbeio-Aufjun, balT-CoZ^um. kela-Guic 
ba)IadäTa-CnTÜ. bUt-üifa (Bafftn f°I ^Ift). croph-Arumo. ahüsla-ffumeriu. ■mH- 
Brachium. mnre-7*on'. ellia-Cufrinu. elliDbogo-^MiM. ovcbeiiD-.i4Za; { ejce/Ioe. Unt- 

Sfi^omu. zefwa^Oext^o. winftera-iSütü/rü. fäft-Ai^u«. bal> Fala. vingere-Z?^)^. 
diuno-{V>Ue7. vk^'sn-IiiAex, Xtttucmmx-Xmpudicut \ mediiu. goitrhigcr-AnnuIgrit. 
orfinger-Auricularit. lugil-Umgula. Üdilin-Articultu. hniAr-Pectua. brnftlefel { <»t>- 
Xbla-Gcrttf^«. ixMon-Uhera I mammae. dvttelinr-JlfammiZ^. büt-Cutü. ledcr-CoriuM. 
fweii'-^kMior. tteizlotiux-Pori. baem-AruinM, Vtdf^Membrm. gelicbi-.i^»<. ndnin- 
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Venae. bsa^tt-Lanugo. \maffahax~^iU puherU^irXfamia, mag-Meduüa. hein-Otsa. 
ribbi-CSDiC«. ' GOm~Laht». Tooeä-De^nan, fcaltrs-Äü/xi^s. roggebratan-Pata«,. «uitt 
ilarti dextra UutMqu» tmirtentia membr^ Tuggthem-SpöuL iendi-'Rems. lendibrato- 
Rtn I rien. lmach^:-LumbL naibilo^CfmUlieut. goffan-Cfiui««. hmieriaeil-Posterwra. 
M-Cttbu l podex. wlbellc-JVot«*. gimMÜti-Virilia, hnffe-ffnurra. hegeiroßte-Inguen, 5 
xlniof-Gkiu { iotti>, Sraokiin-'OümdtUiitoaäUt. diech-Corac. kme-&eaiui. kiuerado- 
Pb^a. b&a-Crtira, tcMCaa-Tibitu. wadiUiAcra«, eachilio-TaZuf. rlho-Z.ociu com- 
ga«. aoviwi'e<I«<. toW-Planta. xuer^tMär-Cabc, 

St.. 7. De intavioribui bominii, ^ 

insdere- Fucero. bena-Cor. faAerza -Praecordium. hlovt~SaMguü. longa -Aiimo. 10 
leben-Jemr, milzi-iS^frn. mago-^onta^Atu. cra-Ziea. Biero-Aenitncuiiu. aezjiilmero- 
AelicuZum. gaItii-~A'ii>. darma- InteMttTui. gPOidurm-Foetalis. hademinc -Omentum. 
vamha-Fentriculus. \KÜ.tMn~MembrarM. büch~Fenter. hlnta-Feiica. ham~Urina. 

n. 8. De aetitto homini«. 
kiniÜia-Infant. knappo-Pu^r I pusio. dima-PueUo. weteu-Pupiüi. iTngeJinc-Jiiveiuf. 15 
tnagid-f'irgo. mannin-^ü-a^. alder-iS'encjc. aldherro-fenibr. nralto-Firreronu«. altrito- 
Süicemut. ^icier^emef-Vetemotut ; dicitur etiam antiquut deceptor, grawi-CanittM. 
ilter-jfvi'tuf. ^tv\-Avita. döt-Aforj. bovtec-C^i&zvcr. r^Ant». finiamBr-Z>e^unctiu. 
bigrabiner-£e;)ulf uf ■ 

n. 9. De port«ntii, $D 

tiio-^igas. giduercl^i^niilio. büntliobiti-Cj^ocepAiiZi. 

II. 10. Da animalibu« et jnmenti^. 
£caf-Ov». viiäta-FeTVex. ränk-^üt. lampb-^niu. kyVbita^Jlgrui, kixzi'I^di. böch- 
fiircut. ^tiz-^Capra. geiülinr-C^eUa. Üeiagviz-Caprea. Rf^iJj^ücli-Caper. hirz-Cervut. 
hiadun-Cervam. tcelo^Dragelaphus, idtm kircocervus I platyceroi. bintcalb-ZfinnuIiu. 25 
^aify-Leput. xifAk- Cambolus icambuios. recbboch - C^preoiui. dammlltier-i7ammuia. 
lorichi a- CurucuJiM. i^'-Sus. uärch-Porcui, ber-r«rri>. barcb-Mugali*. Di-i^cro^n. 
gidiÄSucula. fpuimenarcbelin-^^«iu^.'eber-^;wr. uEtrib~i£in|:uIan>. fteii^uvencu«. 
uairo-7(iunM. Aosare - Cornupeta. broftläppa- Poieorü. kvo-Tacca. kälb-FituZtM. 
k&Iba-F^i'tu^ biHndia-CoiutermuM. (ueiga-riaccaritw { amteotum. winadf-jBuftoIi 1 90 
vetontes. axti^tsvi-UrL olbende-duneiiu. olbeoda- Cam«!«. eEl-y<füiU4. efelUn-w^fcIIuj. 
wildeijl-Oiu)^«r. rof-CafttilZu«. gizalror-yfIi))«ifeJ. celtejv.i^'niuJtitor. latelröf-fe/Iarii». 
£wiiuire-&iu^m(iriu4. TÖliöi-Badius equus I phoenicatus. aphelgraröf-GZiiitcuj «. gelo- 
Gilvut e. blancröf-CiiTuiüJuf e. h\v\c\a6Z'Paüidut e. vizuIuebro£-Peti7i, dicuntur qui ' 
alibo« ;r£iJ« habtnt. blaf roC-Pn/Iidi, dicuntur qui albam frontem h. Uarzröl-Niger l^ 
mauron. ttaotxot-Equiferi. hnn(T6t)-Mannus, equus brevior, quem vulgo brunicum, 
vel brunitium voeant. egidare-^Arpagarius (^aLerpicariui). ftaiiiait-Paredrus, estvüU 
tquut. Dterfaa-£fiM. wlo-Poledrus, uvibin-Pultridus. Ruoi-Eqiutritia. mol-jlfulut. 
woUbizo-X/cüciM ex lupa et cane ntatre. beingUt-Ca^. -. « 
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n. II. De bMtiii. ' . . 

äier-Bestiae. l4vo~Leo. leulin-LeuHculut. bari-Pardut. lthMTd~Le»pardu: TielfaDt* 

Elephas. gtito-Gryphesi crisur. elaho-^Zx ialcn), tßanx. hm-Umu, ytoU-Lupu». 

lüht-Lyrtx. bütev-CÖMtor. ödder^Lustrui lluter (lutra). tuhl-'FuIpa. fohtt-FulptcuI*. 
SliÜDt-CVin». welpber-CatuU. niiA«b«lia i hrwiäni-Lycüca. £uIin-Suses, äicuntur magni 

eanes, ytintSpartus. -wiitzoha-Sparta. rädo-Moloasui. zoha-ConicuZ«. affo Z afBn- 

Simia. dibt-Melusl taxus. laarAtx-Martarut, idbäi-Tebelut. tHiiiSa-Hyßeita l puta^ 

nis. hätmo-M^ate. üciiaTa-^iriolut I squirius. kaziB-itfurü. 
II. 18. De minutii animanUbu. 
lOtgil-friciW I erinaciusi ipizo-<Sorex. yiiiAa.-Mustela. mavivtS-Talpa. radda-(?/M. 

\iiaa.o~Grillus. taaaiza.~Formica,. 

II. 14. De terpentibni. 

drhacco -i7caco. na[xa~Vipera. XiaXynta-Jaculiu, vocatur in psalma sagitta voUms. 

blmdeflicho-CtiecuIuf. egideflia-Xace/ta. moX-StelUo.^ 
15 ' , II. ifi. De Termibu«. 

fyy'oxia-Aranea. fpinnewepe - Ca^^ef . e^^A^-Sajtguisuga \ hirudo. TioTvmn-Rübicer. 

Xneggo -Zünoz. gra£cwrin-£ruca. \io\wirm-Teredo. milia-Tineo. dov^rrox-Serpedo. 

[ymuSurigo. regcnvuin-Lumbricus. Ivili-Pediculi. Üäch-Pulex. niz-Lens, dis. mado- 

Tarmus. -««aÜui-Cimex. 
2Q II. 16. De pitcibni. 

hnto-Ipocus. ttüro-Rhombus. lalä^-Esox. talaio-Gamarus I poleris. alant I maoew»- 

Capito I capedo i dendex. ag-Clama. hechit-Lucius. heiGch-Perca. Blch<h-ThymaUus. 

förhaaa-Tactuca I trutta. a[-Angailla. lantfrida-Mura^na I lampttra. chreOb-Graciiu. 

gvundiIa-!I!'uroni7/ix I gradius. £cyopa.-^Squama. äozzim- Pirmuiae, rögan-Poligratuum. 
f^y^alrin-Balenae. wal-Cere (li x^nj). roilecha-T^^^ni. nichei-Crocodilus.hechit-lMpua. 

charoto -Carabus (j:arpi6). uimoga- Mugilis, merÜninda - Marini cants. h«nwc-Alee. 

tü-An^uilla. krebiz-Cnncer. moTcutuD-Canc/uie. hTeüna-Lülligo (Loligo). frörch-AoiM. 

{rotcliiMn- Ranurtculus. liliiai-Sepius (Is. sepia). zigeha-iSrotus (»fUea, 3ifl)'. fclio- 

T}iinna (tinca), bafela-C/eAüi. fteiiibiza-.^io. cuihovbit-Gofrto. bleicfaa-5'ofea. ftechel»- 
HiScrra. phafendumo - iSuiV/a. barbo -Poruf. hjIare-AfiZagü. cotaa-Glaucus. rodoogo- 

Mitilus. eTliiie-Escaurus(^l3. Scaurus). rayha- Trutta. cirpto-Cephatus. balpfilc- 

Pectenus (al. pecteti.). mA.ch»-Thynnus. tfal-£arut (äL Sargus). (naio-Melanurus. 
IL 17- De anbni. 
' feddabc-Aüte. tuahe\-Rostrum.li\Rvni~Ungues. «ro-Aquila. tfaro-Porphyrio. gtr-FuZtur. 
f^üOcäio-Gradipes (bradypus) gr. lat. tarda, kran i ch - Gruf. kreia -ßj/emu/ui. ftörc- 

Ciconia. elbiz-CyguuJ. ftms-TSlrii(Aio. heigero-^^tfcd. eringriea-^/is/uj. Cfegowin-^«- 

Ucanu*. Uf^cha-Herodius. hortamÜ-Onocrotalus. ibi-Moneäula.Oedcrmus-Vespertiiw. 

natheeaXa-Lutcinia. v'yila-Ulula. hüo-Bubo. oabtram-Wycticorax I noctua. herbiftram- 

Ittrix. kraia-Comu. moch-fTracuiiM. ageleftra-Pica. hebera-O/'üv I glont^ar'«. gron- 
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tpAt'Latificiit. boocfafp^t-Pici» I meropM I gaulut, martigsj . ■ph&YjO'Pavo. hino- 
OaÜus. kappo-GoUiruceuf . huooecliliD-i'uUur I pulcinUs, äiiIth-..A^ I aneta. aaetrecbo- 
Atuttis. gaxkt-AttCa. hoTgtai£-Fulica. merrich-Mergus (Is. Mergü). tachare-Mergulut. 
Icarh^Merga. habich-jiccipiter. Xpnrwore-Mii«. tmil-Mirlus. -vailcho'Capus i quem 
nastrifalconemvocaat. yiio-MHvua. Tmxtari-Larus. turtiUiiba- Turtur. holEtuba-iWum- S 
bes. vtfhovn-Perdix. ovhaoa-Ortygometra. vi\teha^h.O'üpupa. govch-Tucus i cucuUts. 
tparo-^Parser. ähatparo-Patser agrt. amteXa-Merula. TtäÜiaXa-Quaguaria l quasquäia. 
Uxai\ii.-Hirundo, domdragil-fur/urio. ini^o-Ficeduia. brscliuogil-Tur^fiu. wazzer-. 
ÜjAza-Hydrox, di^rcha-TurdeJa. diftilvinco-Cinfue/uj. üixaStumus. äjaero-Amerel- 
lus. uiacO'FringcIliis (Jringilla). \erieha-Laudula (alauda). iSogil-jiurificeps, iovü\o~l0 
Cupuda. begiüierL'Sepicecula. yratchengil-CrtiricuUi. hafflgaas-Sparalus. birchaoib- 
Mutlis. haClbnon-Attagge (attagen). mei£a-Parix. kuuigli-Pitrücus I regulär. 

IL 18. De minutis Tolatilibn». 
hini-Apes. iatsrm-Examen. yntna-Castras ^costros) graece dicunt duces tex reges apum. 
drejiO-Pucus. \omazScabro. yttSCa-fespa. bremo-Battaban. keuero-Brucus.honvibil-i^ 
jügäiaQeg.puto: gurguUo). \nhi\i-Scarabaei. TebKÜixAxil-BuprertU. glimo I kleno- 
Cicendula (Is. cicindela). heimo-Griüus. ■siaaltn-Pampüio (papilio). hoffirecbo-Zo- 
' custa. ulega-Cenomm,conimuntimiuca. hnndelBega-CjTtomiB. bifewnn-£f/erCJj. ocfmuj, 
■axagga-Culcx. eagix'mc-OurguUo. Vraigit-^gallus) caniu 

III. 1. De Titibnt. fp 

rebeftoch-rilw. •w'AAreha-Labrusca. ScmzeWnc-Palmes. rebinlowb-Pum/jüi«». kräp61ia- 
Capreoli. drübo-Botrui. cbamp-Aäcemui. bencharU'lJva.beAiQC-Senecialuvaacerba. 
fioieetnibtn -Praecüqitae. langetrnbta'Dactyli botri. ytizedrubo-Aminium. rotdmbo- 
Rubilia. hamieATvho-Balatinae (balaniute). 

- IIL 2. De arkoribn«. tS 

ritäitit-Arbusta. ho£c-FruUx. tpreiäacbi-Fructecta (ßvteta). walt-A'foa. toTÜ-Nemus. 
löcb-Lucas. dobiUSaltus. inspitanga-Insertio (Is. insitio). ffUfXKt-Plantae. fam^rlata- 
Virgultum. yrriala- Radix. XovhvT- Fronde $. üöC'Truncus. vaio-Cespes. eü.i-Rami. 
liks'Rjimusculi. bletef-Foü«. hlovt-Flores. kim-Germen. wowcher-Fn«;«/*. obiz-Poma. 
rife-Mituro. holz-Lignum. tpän-AstuIa (hastula). znntra-fomes I isca. braut- TYtio. SO 
ginSpe-Quisiptäiae. vaimclo-Caries. iniHül-Tuscus I viscus, TinUSaber. Sa£-Labrum. 

III. 8. — S. De praprii* nominiliut arbomm cet, 
balbovm-Pa&nd. loTbovooe-Laurus. aSoltra-Atalus. ffaEcbbvm-PersicMS. birboom- 
Pirus. btra-Pirum. kirlbovin-Ceriwiif . ytcbovra-Ficus. maIbovm-Mor»f. Tf ildemnlboviii- 
Sycomorus. -axxLbovta-Nux. m«aAa\A -Amygdala. netpilan'Pimtica gr.lat. avellatta.86 
fperebovra-j^Mcu/u*. bovcha-Fagus. kettenaebovia-Castanea. meiehovm-Prinus gr. lat.- 
lentiscaa. VxOmhom'CotanUs l cydonia. oVAtovm-OUa. olibei-i-Oin>a. olei-O/eum. 
wilder olebowm-OteaJWr. cederi>ovm-CßÄ-i«. d^vi\tc»>m-Cypreisus. (iie\i-Quercus. 
hagtabovda-Carpentu (carpinus). Unna.- JbUs. -aorba-Picea. t^otn-Platanus. erfa- 
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pariui. (pinadbot»n.'^iuaritu. bKliibbovm-Sorbmrmt. nuzaltru- Acer. bind»-ri&«x. 

-~ {iada-Tiliu. boGiQvm-Buxut. ehn-Ulmtis. linbovnv-Omut. mirteütovm-Mjrmu. feain- 

hoviaSavina (tahma). iwa-Toxiu. albare-PopufiM. IJäUia t ütilüäSalix, wecltBlder- 

SJuniperut. holdir-S^nbucus l riscut. srlethovin-CorTUM. wida-Fimen. brema^flfyrica, 

/«iMricj«. h&fil-CoTybM. eri>inb-f/erÄi(um(Ii. XVll. 7^65-) faiefeltra-rrifcufca. dorn». 

Serttei. ha^in- Rhamnut, hvmava-Vtpre: Tovna-Arundo, tnUJcboIbo-Z^^Jiu. bucJ- 

bolter I rcnlinc-Cicuta. wirocbbovm-TKiM. wirocb-7^< tüut tupiratione ti twidatdo, 

jmvru-Myrrka. ■pkfejhovm.Piper. vichhovm-Caiiia. palbovmiDh'oU-Pa/müwum Ugnum. 

'lOceieihovmiuholt-Citreuml cedriniimL cipeTbovmitt-Cypreismum. teanin-MUghum. 

vichiu^uemumlÜiceum. hvSlui-Columum. hochin-Fagirutm. olehovatm-OUagmum. 

crlin-Alninum. 

in. 6. D« fructibus «Tbarnm. 

Rp61-JI£i2iuN. malc^tfili-Jlf. ntatüinitm. konupfil-Jtf. puniceum. kemo-Gronum. riiesep611- 

\'& Malomeüum. pfsrCch-Perficufn. wi negifta- Poicmd. kotina-C^t^i«. kirfla-Ceriuium. 

uuz-^iCT.nazEekeTnun-JVucZet.ninbrecfaB-JSrucj^aga. lofftr.S^/öer I ovcUa C^ aveüum). 

)Leü.iM-Cattatanea(castaMa). nKCpAan-i&eltanee. mandilan-Amygd^M. fpercwu-Aescur 

Ute. pinepfili'i'tjva«. eicb!la-Gi<in«. fignn-CWicae.pfeffer-Pipc/'.wechelterberi-^eibtAiiia. 

(«fr a^nv^DS). Heha-iVunü I pruaella. ertbere-Profum. malbere-JMöro. becli-P£c. barx* 

aoRf'ina. fliet-Gummi. lim-G/ufen. ertlim-^itumen. lalbeiunblat-^jrnoi/'^'na. 

JII. 7. De herfaif at earnm nOminibnt. 

alnm-Standragora. betonia-Feronico. wegericb-PZont^o. minner wegericb-P. minor. 

vi^chwiXaSeptm^rdiaicentinodia. tunbitreta^&n^mnaria. ^rovgo-O-oct». oerbena- 

Verbenaca. hüiia-Insana i Jaba lupina cet. ügwrz -Tormentiüa. igbona- Lupinum. ' 

Kpirammt-L. montanum. bnnaKciaatthaiüiun-Herbascel^ratalapiaUeUum cet. biboz- 

Artemüia. dxachenytrz-DracoTaea. binkarSatyrion cet, hemtra-Gentüma. irizwnt-Di- 

ctamnum album. gibtwrz-A. nigrum, metwn'Eüeborum album. RÜrvn-B. nigrum. 

kletta-Xa^po. ietacha-Lappatium. ottKch-Ebulum. ertgaHia-Centaurea major, matrana- 

C. minor. ibitca-Ibücum. nndiizungarBuglotsa. hroadibnnga-Cynoglotta. hirtihnnga 

iOlhmilwTZ'Scolopendrüt (phyüitU), kranicbefnabil- Aunuttcn {ap- G, rheumaticd), 

Bi^Aom-Marrubium. jin^la-Heliotropium cet. gveoTmc-Tfymphaea cet. EcellinWTx I 

grinttm-Cketidoniamajor.rietMhel, b«inwix-C%. minor. ^hov-Hedera. ephvi-H. nigra. 

farU'f ilix. binm/VTi-Polypodium, heom»' Paeonitf. tjaeneht 'Saturegia(satureta') I 

. urpyüum. velbjaepeU-CraJiineta. wermovtba-jffrfuuAtum. gondereba -^cero I acer. 

BS \gri''Aa.'CerefoUum. itUdvikeTuUa^&irmüiia, AoÜn-Origanum, hnitniL-Semper viva cet. 

joadelgei^&m'IiM. kolinderi cToi^o-Coriandrum l ptyüion. Iprinctm-Lectaridia,. (al. 

Uutariola) I citocacia, TameCdra-JiCTypiun) I strygna» I herha talutarii (nfizfos). ganra- 

MiU^oUum. Inbiltechil'Xu/'Ut'ciuin I UNsticium (al. ligutticum). ütifm -P*ylatnan 

{ptyliitruni, oi. piylathros ,. tindtm- Nepeta. dnyvtwn-MiUthoHtia (mitlemorbia)^ it. 
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msmra. intaam-BIaitdonia ilanaria. l itructur (Zt. ttruttiitta'). ztiMm-t^Iaurippm, 
tKoeuäU-LtvenJula (^lavanduJ^, Habvnrz'Mrotanum. pcbeäan-JUiciowt. hnthov-Hy.' 
pgriatm. lioU-Cinü Prionti. hnchtm-Eutolae (etuOt?). nelRwn-Gtlisia (gaJiopfü\ 
hnddovA-Enacfdo. ebirwrs-Cardo/iana (Getn. Cfu-dopatid). haSi}m'Vul§a^ I mimr» 
(maanun), iriteCi-CarcioIa (fort, carodola}. häWiovtiHo'HinnatdaaUa (hermodactylut 5 
V. Glott. bomt.'). haHaorm- Di/iimo. 'bmrtach -Coloplumia. hliM&azxlda'Haenurrhoit, 
ntuuz-IYibura (tuber), aaapfn'uleitura (acetota), kl^-TVi/olium. luoilnga-^nücBm 
. {apiattrum) I thymum. taerül-GIadiolum. TiKt-Carex, tieUhe-Carectum. rKtgrit-Mu. 
hiaix-Papxntt. hiuuahc-Papyritan. griC-Gramen. hoV'Foenum. am»i'€}remitam. 
msÄÜat-jIcaliffa (acaUphe) I Urtica. h«itiriiesiU-C7rtica greaanica (aL graaatica, grecati-lO 
cd). agaleM-Paliurut. ^arta-Cardone(card6).inolaetuiiUlti'^itriitca(^9iTn). ^tÜl-Caidut. 
woliie£milicb-C. tilvatiau cet. CadÜkov-^^uipparum (kif^urit). vit^lal-Quiaauefolium 
est. taago^apaver. aürenzai-Arittolocbia longa. -pKppilm-Malva, hofto-FititxIUt. bgbi- 
itclXa'PipineUti. (pimpüutUi). berin^tTT- Falerica. 

III. 9. 10. Da oleribni. j^ 

etAt^lut. kol-Caulü, rviAM-Xapa. ndti^iC-ltapacauUt (It. napoeauUt), kolenf- 
CbZaJufrHm. gerhihi-Pattinaca. morhila-P. tilvatica. knef-Sinapit. iaerratich~Bapfu' 
Hum. \a.diich-Lactuc4i. cibolU-CVpo. aiclovch-jücolinuTn I atolinum ab urhe jiteabm ' 
(It. tacaloai^ ap. Gerb. ascoUium). [argi-Bituiiu (torgumP. dettt ßp. G.). Llobilovdi- 
MUtun. ioch'Porrum. (axXxXovc^-Pratula (it^Aatw), tüiü-Porrut. pfon-ilänio -£x0aorüfiM. |D 
lovchiivmtaa -Diptaiu (»ic et ap. G.). lin^mo-Ptitaitä (mwiaii^). malta -Beta, knriijg. 
CucurbitaX cucumer. itWAficatblz-Colocynthida (al.eohnfuintidaj colocynthU). pfnlemo- 
Pepo. laeSo-Natturtium. iii\ikre{Io-Cardamut. huTtBla-Porcada { porctütrum (portur 
taca). wilUeDef -£ruca. yfi\\xaagO'Papaver tüvaticumlrüu (rhyaa). io.iia.-P'ungut. 
hxlÜx^Boletut. e^fe-Apiumi teliium. tenechel-Foeniculum. tiUi-.^RuR. chumH-Cumi-Xi 
imm. veltkumil-Cir«» Cwifoc. «öfMc, ap. Gerb, cicerol) reiiMTSDO- Tonocctum. rall>da. 
Stüvia, ri^mraSitymbrixun cet. mta-Auta I pegaaat. alant-ffutturZa campana cet. (enuUu 
üiuZo, heletüam). uäaiA-MenAa, jüSchmitaa.-Menthattruni, wUdi« muaoi-Colocattia. 

ni U. De frumsntii. 
bts^t-Frifget. iviie-TWftfum. kerno-^^OT-, quod vulgo temen dieitur, tpAxA'Speltm.ta 
' AivitJX-SiUgo. ämari-j^iic« (Is. XVIL 3. 9.)- eüikont-^'caJtrum, «uililc «/i'cäe. gerfia- 
Hordeum. hitk-Mämm. iixwSpica. halm-Culmut. ttaftalmi-StipuLu.hehm-Piileat, 

Ul U. Da UfumiDibttt. ' 
hotM-Faba, cLichtn-Fatelui et cicer. •ynchva-Pidm. nün-ZUgniM l loUum. teiA- 
Glottttt (globubu, manipuliu, aU glottit). ttröStramen. ^ 

IT. 1, Da muiKlo 
olUrriclie-Ol'-iau. yitStiTnche-Oecidetu. noriat'Septetitrio. taadiit-Mcridiet. 
IV. S. De MH. 6. D* atelUi. 
. i«ft-^r. ytoUisim-Niibet. domr-Tomtruum. ,hh.c-Futgiir. doairiiniu-Catapultä. 
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regmbogo-Trü. regiae-Pluviae. hagil-Orando. tai-Nix. htt-GIacieJ. rifo-P^ÜM!.' tor* 

Rj». nehil-lfebula. tagetterro-Lucifer. äbiate&erro- fesper. 

'TV. 7. De Tenti». 

• oSltnnnt-Subjolanus. tnudirwint- Atster, wefterwiol-J''«vonm*. iiortwiv.t~ Septentrkf. 

SoStemini-Eurus. oüemortyrint-Fulturnus. tanderoücmmt-Euroauster. fanderrtefUr- 

miat-Auttrüafricas, •nettirtaadeiyiint-jtfncus. weftimortwint-Conw. nörtwefteirwiiit- 

Circius. nortottirviiat-Aijuüa. 

IV. 8 — li. De mari» ucViiii« crt. 
wenäelmeri -Oc^anui. rotmer-Mare rubrum, \ehcrmeri - Mure mortaum, T/rt' Vadunt. 
iOvic-Lacus. Bovt-Fluctus. xmde-Unda. trahin-Gutra, tjuae stat. tropfo-ÄiHa, 90«« 
cadit. ihüWn-Stiria. tc^m-Spuma. runft-Awuj. dich-Gwrg-cJ. pfnzi-Pureuf. -pat-Padut 
IjBriAinuj(Is. XIII. 2t. 26.) tnonowa-Jiier I DanuÄiui. \cc\\-Lickus. TOim-RhodanUi. 
liit-Rlienus. moia-Mogus { Moenus. niufila-Moielin. mafa-MoiÄ. elba-^Zfta, maxintuS 
fiuvius Saxoniae. nekir-Nectar. etiia-AthesU. \ieT-Liger, GgeaaSigania l Secona. 
15 . IV. 12—18. De terra cei. 

cpriz-Orfeii. frauctich -Duae sunt Germaniae, superior Galli juxta septent. oceanttm, 
inferior circa Rhenum. mgi^aat-Pannoma, lanchbar tun- JfaZüi. Ta.ovT\«a\.-Aetkiopia. 
aaterheimtn-P^i (rtn. engillant-^rittanntc. ycnedi^xn-Venetia. v^xm-Alpes. hxAuA^-Coües. 
\xASo-Tumulus. ^aUValles. grovbelin- TaiZicuZa. ^aho-Vallum. ÜLeWo-VaÜus. halda-' 
KClivut. ue\t-Campus. erda-SoIum, ticrweida I tierwarta-iwJtrum. vottm - AnafhoresH 
gr. lat. eremus. tmikl-Devta. luffamc Itcte-Amoena loca. tcütclovmin-Opaca loctf- fu- 
iDerlich'm-Aestivaloca, halin-Lubricum. Stät-Litus. v/icTO-Vivarium. Qwit-Barathrum. 
helh'Gebenna. 

IT. 19. De hortU et agri». 

C5 gärto-üTor/uf . carbizgartö-Cucumerarius. ohizgadin-Pomarium. aker-Ager. gctragide- 

Possessio. natereigin-Patrimonium. \iihm-Priiestatio I beneficium. eigin-Funduj. gilende- 

Jtuj.' Ttvlendc-Novale. hovha-Mansus I ariola. iuchart-Jugus Ijurnalis. tKniit-Arei. 

\^ify'Pratuin. bmoch-Palus ^ paludis. 

IV. 22. De cultuct. 
tOaohan^a-Cultura. hOenganga •Cinit eit incendium, irt- Araiio. taagin ~Stercoratio. 
egunga-Occatio. nnrhSulcus, hracha-Proscissw, eit oratio prima, cum adhuc durus est 
ager, ikXSatio. iÜb-Seges. 

iV. 29- Do itineribai. 
mila-MÜiizn'um. wA:Ii-Fm. barcfti-aza-iVivara. licriffa-aza-Pu&fi'cd-I regia wr. pfat-S'ä'ftiftf. 
SSwegircheda-Comprtum. iimbiganc-,Aji&i(«i. 'wogenleila-Orfcöa. -aiizi^ov-Vestigium, 
ianX-Passui, 

IV. 24. De glebii et puWeribu«. 
ütuppi-Pu/vif. leim-Limiu. hovto-Coenum. atca-Cinis. yalevfika'FaviUa. fcollo-G^n, 
41eifa-£«6ma(l3.XVE 1.4.) toUFoJutiArum. (kat-Sabulum. dahalhddo-Ärgilla. 
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T. 1— 6. De lapidibui, 
ßinUSileT. ]tiie\iac-Calculus. wezzeftein-Coi. pnm!z-Pum«ar. gips-G^fum. ^iez-Arena. 
' agHtnin'Mafftes, jaumilhem-Marmor. g\&I-Vitrunu 
V. 7. De motnllii. 
getiaidc'Metallum. golt-jtfurum. nierB-Obryzum, })\Rch-Bractea i lamiiui. luuder&az- 5 
[Omne Patrimonium antiejuitus dicebatur] Pcculium., tritwO'-Thesaurits, ctut-Tributuntt 
xal-VectigaL l6n-Stipendium.Tp(ejniinc-Nomiima. iciWinii-Solidus, qae^lhir-Argeptum 
(vivum). chupher-Cu/irum. meSTaC'Aurickatcum. hiRn-Ferrum. tt^\-CkaIprbs. Hbclir* 
Scoria, TOvttSubigo. hli-Plumbum. itn-Stannum, geimelzi-Eleetrumt 

T. 8. De ponderibua anti^ii. 10 

, T^hunl-TaUntitm, taarch-Marca. nivrianc-Fertol quadrans. unze- Ujuia. Scerpf-Minutum. 
■ '' T. la De initrumeatii fibrilibiu. 11. Da femtnentii, 

büt'Faber. taätla- Fabrica, ovin.- ForTiax. glovl-Pruna. k6lo~Carbo. Bnebor,- IncuSm 
hataiT-Maüeus I tudis. zanga-Foreept, icara-Forßceps (sartorum), kluY^a-Forcipula. 
nigila-X-ima. cS£a-CoTtfiatorium l sufflatorium. tegil-CrfiBm (caelum). Üiisiein-Alla (al. 15 
dHo}. ak'JSeairis. hehaaiit-Bipennis. blffl-SibeUis. barta-Dolabrum 1 dolatura, 
, tuerakif-^cüi, novpl-iluncüuE I roscinum t sulcatorium, [chtthtt-Phaui, heüe I halbs- 
ManUbrium. rizza-CiVcinus. nabigcr-Te/eArum. fcrotiGn-S'calpruni. tcmkaaszetScal- 
pellum. icora-Ftmga (aL vajiga). hotnraScudiciüm (Ts. XX. 14. 7.) IJbssorium. ' miA- 
gabala-Tridens. Rchela-Falx. heppn-Falcastrum. ietifan ! hovaSarcuIum. chella-tl) 
Trulla, rdiirnnzer l toiletahC-Biduvium. ■tcarUAiI-Rasoriüm i novacula. taoila-Sulmlat 
piSl'Graphium l stüut. angil-ifomus. nadila-j^cuJ. fliedma-f /«otontum (phlebotomum), 
AopXn- Proptmctorium. üoziSm-Propugnatorium, brenniCn -Cautcrium. brantreita- 
Andela (al. andena). 

VL X. De BediSpil* pnlilicif . 25 

äoif-Vicus. Aotteiln-FicuJus. wilare-fjlto. viilaAm-yniuIa. unrihmgi'Suburbia, cir- 
cumjecta civitatum aedißcia, l antemurale, gecimbere -Moen tu (Is. XV. 2. 18. abiuwe 
omnia aedif, publ. civitatis). ciTomn-Minae. tarne- TVirres. hvaÜMen-Propagnacuhtm, 
'aortaara-Promurale. bargitor-i'ortd. ftrazzon-i'/iilcKu. ^faG-Cloactu, marchat-^Forum. 
harphn-Putealt locus Istatua inforo. Ainc-Mäüum. dinchuf I fprachuf-CurM tcontUm 
stariwn. havAmi-Prostündum { lupanar. haAxm-Thermae, ixavnut-Ttäiema, fleiliunar- 
. ^A'Macellwn, marchit-üfercarum. karcari-Carcer. hoi-Curtü. hoTcftat-Ofnütf. 
iv<inii\ioi-Fiicus. tah^anAt [Metropolis estcivitas, quae est maUr aliarum cw.t ufMo- 
gunlia, S.] 

. Tl. S. De proprüi nomiaibiu civitatum. 95 

-Komina civitatum TwbäiumregniFranciaei achk-Aquae grani (al Aquisgramtm)y udea ' 
•eitregidFrancorum, mst^tja-Moguntia. nöXn-Colonia \Agrippina. ttien-Treveris, 
ntiza-Afctü I Meodrematicum (al. Meodrimatium, Mediomatricum).täl-J7tob>sa I TWZum. 
waÜDa-Terdunum, htSlirSatitea, fyixeSpiral Nemetam, StraihruK-Argentituh itov- 

2 
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mizA -fFormatia l Wangia. IniAmAxa'JVormaZitnse» l Wangimies. tUDgra-TWitgru. 
\u.\i<Am-L€odiumlBrateca(ap.G,Batheca). xatxifAiX-Trajectum. kamerdis-Cnnwrizca. 
Xoitir'Turonis. vizsiborc (leg, vfaz.)-Herbipolis. hahinberch-Mons pavonis, OvsiQi^z» 
Augusta. koftanza-Conrtantio. küra-Curia. regiomümrc-aitMion«. ^Izhntc^alipolü 
SlJuvavo, dtdtur autem ab aqiMt quae iälzA vocatUTt tnÜu^'Frisingia. eiOetia-JSgi- 
studium. psKorwa-Potatutm I Imeramnis. 

De civil. Saxonunti ^vt.Taa.-Pranaymetrop.Saxoniae, Taa%A\hvcK-ParihenOpi>Ut^ i, e. urbt 
virginum. merlibarc-JWiirtipofc. htAhexiXai-AllebaTestudium. cisa-Cfw. maaüic-Mo- 
narterium l Mimigarforda. podilbruimin^oni PondgZi. 'mindina, mieüia/ hUd«Di£heim. 
10 ofinbrngga. brandenhnrc. 

De civit. Anglorum: kabxilblria (ap, G, kaiitiibma)-Can<woria. .... -iModunOf 
ebntmc-Phoracus (Eboracus), , .' ■ 

De civit. Franciae (ap. G. ferocium FraacOrum) i ipaxü-Paiiaius. wle^t-Aurelianis, 
p'ietet-Pietavu. henu^Verona. 
j5 Tl. 4 De lacrit a«dibiu. 

duani'MatricüIa, est eptscopalii ecdetia, wendilftdn-CocWea« (Is. %y. 2. 38.). glochöt 
Campanar. heU^iii-Oratorium. äbgothTS-PoBiim. IbcÜr-Pulpitumy quod lector in eoX 
cantor in publico potims canspici possit. 

VI. 5. D« habitaculi». 

SOhmmga'Habitatio. hxxherg^Aedet. ^cimb&e-AedißciuTti. p^alaaza-Aulof it. palatium, 

ftit\io{- Atrium. teiüHovl -Triclinium. hetekameia- Cubiculunu galthvs-Diversoritim, 

heribeTga-Hotpitium. ial l MlhüL-Maeniana (Is.XV.5.il.)i solaria lanetata.lcoenacula. 

bertnnc I holo-Hypogeum. almuofinhaCXenoiiacAiujM. Siechai-NosocomiUm. gifvafi I 

■ gänc-Äe««u*. ueltgänc-iafrino, püblicus secessus. wathaf- FcMwrmm, webehuf-re»- 

iStrina. pfiftrio-Pwirüium. ouin-Clibaiuts. rovchal-Funuirius. viihilüxin-Penas, 

Tl. 6. De »aitibut. 

fcö^-^enibulum. ■ptovzeich-J'orticus. tüia-Tanua. vtlthlbira-Valvae, quae intus revot- 

vuritur, et dupliees sunt , ii. biforea. tarüßdili-Postes et antes. drifcuuile-iimina. obii^ 

tanSuperliminare. oago-Cardo. ÜOiSera. gria^-Vectis, pessulumlrepagula. fluzil- 

gßGavis. rmc-Circulus. mnüii-Feneitrae. 

TL 7. D« paitiboi aedificioniDi. 8- De mmiitioiiibi». 
grontfeftm-^Mn^amenium. -nant-Paries. makil- Angulus. eg^ite'm- Angularis lapis. 
nirft 1 ohneün- Culmen. ^himihi-Laquearia I lacunaris. ginelLi l du^lita (ap, G. 
tarbfita, leg. taechL Ts. XV. 8. 8.). £aihogo-Arcus. ctinc-Pavimentum. pCi\axi-^tatua~ 
$5rium. rims-Columen l sustentaculum. dactrovI-Compluvium. tunbiganc-Deambulacra 
Iperibolus. kamUCanalis. gideki-Tectumt coru^natio. halkaa-Trabes. fparran-Tigtta. 
■uiyvt-Tncastrafura. kaovi-Conus. darra-Cumera. Ipichare-Tisanäriuni. Ccabeiia-Toreiima. 
-wintfanc-ToIiM (al. tholus) dicitur, quod in media tecto est vebai hreve scutum, in quo 
trt^f coeunt. hsndülboviX'Cuplae (copuiae). laddxm-Asseres, ifinnagele-Ciai't. dilo- 
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Pluteus. hretir-TabuhiellatercuU, tchindila-Tegula t imbrex. wiutberga-Pintu. fphza- 
Piimacuium. otteiUH-Antka, anterior pars lempli, 'wefterteil-PoJtica, posterior p, 
tandcTteil-Dextera ad meridiem. ueitit^l-Munituml munimentum. grsibo-Vallum, durre- 
imaa-Maceriae ('/j.'XV. 9.40' tnnil-FomwluTn IfoTynatium (Is. ib. S.)-. zuni-Saepes. 
hekoSuies. nhRUteko-Retorta. -pM-Palus. 5 

VL 9- De hsbitaculii mtticii. *) 
Dvche-Ovü«. Ecafftal-CotiZo. pfemcb-5i»te (al. bostar). ciifp^^Praesepe. \ovha-Um- 
traculum. hntta-ßuo. ^zell-Tt^maeula. uerhiriM --<ra (kara). vinältera-Papiiio, 
tentQrium sine velamine. hatta-TV^rtwm. icopf-Teituii (Is. Tesqua). choibe'Magalia, 
aed^cia rotunda in modumfumorum. ta^wl—Columbarium. kelterhuf-CaZcatori'um. 10 
kelterbovm-PreZufR. VL 10. De sep. iaio-Sarcopha^s. 



TII. 1. Db TOcklitiUi gentium. 
^tiXca-RtUuli^Romam). Yn,eKha-Gra£cL iadlo.-HebraeL la&cbartun-i^on^oZxirff i. tolcu- IS 
ian-TuscL borgiinthare-jSurjVTuZioaes, karlingi-^anci/eroce« I GuUf •S'enones'} Nor- 
comarmi I MerovijigL traukna-^anci nobiles, it. Germani. Horum plurimae gentes, 
variaearmia, dücoloret habitu, dissonde Unguis, et origine vocabulorum incertae, ut 
"tolerates, j^msivari, Quadi, Titrbigi., Tfarcornuami, Bruteri, Camusi, Blanctanii Tu- 
bames(ci.la.lX.Z.Q7.), ini^i-Suevi. o&ititiae.k3xa-Orientales Fronet. ehiBzati-AlsaviSQ 
I AlaaciL iDtringi-XofAarii. dnringa-T^rü^ii. i^bxa-Saxanen latizin-ZjiUicz. bebema- 
Botitä. ho\aia~Bolani (Pohni). ruzin-iloti (ap. G. Rosci, Bussi). heiara- Bawari | 
Norici. camdari- Corantovi (Carantani). xmgare-üngari I PannonU. \uXvn~ Flavi. 
vrimAa.Sclavi' tiimaa-Alamanni. yrttÜBltm-Westfali, fiivtaa-Fretontt. brittlandari* 
Brittonet. nonaatL-Nortmanm, engillhafua-j^/j. abodriti- Mercu. Ccottuii-iS'coti.25 
deDimarkera-^ont. 

Tfl. $—4. De clericu et oliii Mcrii oidinibut cei. . 
hehih-Papa^ eustoi virginum I apostolicus. emhiltot-Arckiepiseopus. bücot-Episcopus, 
hltctam-Antistitium l episcopatus, eyrartoSacerdos 2 sacricola. tnoatph^o-Matricula- ' 
rius. phafo-CTericm. pfaffaeit-C/eraj, hriAer-Presbyter. bifuerare-Äiorswwe gr. lat.io 
adjurantes. längare-Contor I choraula l psedta. norüangare-iVaceRfor. lietbtragarer 
Acolytki gr. Jat. ceroferariL torwartan-Zanitor« I ostiarii. kanzilari-ßwTWKBtarH } 
camillarii. brieuare-CarrK^rit«. probift-Prae;>03äuf. dechan-iJecflBiii. kufter^ , 
, Sacrista. meSnan-MansioTiarius. £cov]xiai^ReT~Sckolasticui. icovlaiiScholaris, lerari- : 
Catagita (xtmixnr^s). cammich~Cammicus. aibhat-Abbas. ahatitta-^^ibatissa. abteiä-S5 
Abhatia. ToamtAi- Monachus. emGdele-^nacAoreMe. maa\(Ai-Cucullariut\ <;u«uüio, 
iovtaji -Circumcellio. UoRnaii- InClusus. mmnaSanctimonialit. allieber»CaAo2i«u> . 
ujtiversahs. 
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> TH- 5- 6- De principatibu* et militüj et aL pen. 

k.eiterin~Ai^ptsta I imperatrix. pfallenzgrano-Po&ztmtu. Iierzogo-iDux. henogia» 
Ductrix. burgrauiD-Prae^ecti. ^ama-Praesides. gramn-Comitissa. metrcgraao-Marchi^, 
iogid-Patronus. dieneüman-Curiales , id. etdecuriartes,admmistratores curiae. hoa&- 
Strdth Hhovelinc-jiuUcus. vizddom-Vicedominus. .[ceEnoScabiniut. Tltev-Mäes. einTcUt 
jiXeT-Ordinariua i gregarius. hen&ai^i-Desertores. vreiitan-Excubäores. herilcafW 
Mäitia. karor-^ies, nendmi-Pedites. htdch^'e-Vulgus. 'barviblala-'Tuicen t tubicen. 
hcrigefello-ConumZiVo I commanipularis. gnoi^Contubernalit. [nerte^nSaUlIei l tpi- 
culator. ^ea.eRman-j4pparitor I minister. .IcilÜaiel-Scutafmt 1 tcuttfer^ it. armiger | 
lospatarius. u6vteräie~Pahulator. marIcalc-jigAso, custos equorum. 
Vn. 7. De ciribui. 
mietman-Afirrccmirii. geltmeiRm-Puhlieanü meier- ViUicus. erhegeber-Dgdititüi*, 
irigiiazener-Mtmumissus. knei)t-Vernacultu, Icliens, cUentulua t vateüus. cbovfTcalo- 
I Emptitius. äieToa-Dulia gr. famulaX abra. ^amerKth-Pedissequa. 
15 VII. 8. De TKriit'officiornin.TOcabulii t oporariii. 

Xr^tano-Discopharus l dapifer. £ceDcbo-Pin«ma. ' gimazo-Coanwa. ttovlUtzo-Jrchi- 

trielams. \x\iiar\-Cellarius. ^ameran-Camerarius. betekamerari-CVt&icuZarÜM. dreJI- 

\.aiaet«se~Aerarius. 'pfifter-Pwtor. knetarin-ÄJirri. brotbecko-Punj^ciu. dlOvc-Cbcltf^ 

torWarto-Jii/uipr- ambitöian-^ctor 1 curator. cinüneiftra -JVum«rarü. hviA-Praeco. 

fögaofÜcrihtji-FenesteÜa. itago-Juridicia. lanttehari (leg. Unürehan)-Rachi7iburgiiu, 

hvrgo-Fades. gihvj'-Rusticus. human-Colonus, akermau-Glebo I arator. imtiri-Mestor. 

^baanSpicarius. ftupfilari-Con^erra. mkiatt-Femcena (leg, feniseca). rnngartari I. 

, 9kerBxain.-Agricola. tvituiirl-- Vinüor, ■ calcator uvae. lelare- Findemiator. gsrtinarv-Hor- ■ 

tulaims. IwÄTtxnSuintIclis. ohGnari-BuiuZciw. ento-Äwr«. iiazzoSageta I tagittaräu. 

Ktueigiai-ArmenUirius. StovtajK-Mulio. [caShirt-Opäio. gazzuri-Caprariut. ^ttari-<SUor. 

^uasi setor a jefü-bnrltin, porcorum, quibus suit. kovchbozzari-Calceariua l caligariut, 

Uieigarwo-Coriarius. natareSartor. ■waTcari I lauen dare-^uÜo I lavahtarius. copffop- 

Vfalkan-Cogitator. wolmangeri-ianariM. vtibm-Textor. vrebenn-Textri». fifcari- 

fiicator. maian-Piaor 1 animator. tangelarl I kaltfmit-JVfaÜearor. goIÜjnil-jrfH/^ftr. 

ViEQäiiaäXrJIrgentarius. iXäihiUhovio-CaliptQ, nis (chalyhso). iHnckovio~Ferrarius. ma- 

. mtxn-TrapeziUt l colobista (collyHsta) l monetarius. we(|fiI«re-Ä'ummarm» I metwu- 

rmrius. yrocb.iTmn-Fe7i£rator. vieThaie-Negotiatar. itainbrakil-Latomus. ßamgrat^un- 

Z^ipididnae. CtMumezzoImaraxi-^enuntarius. cimbirman-iJ^JuiriiM. dechsn-Sartitectv, 

gantinare I uibüiae'Tignarius.^ vreTcmai&et-jirckitectus. vaganaxt-Carpentarius. Uft. 

KmachxTe-jirtjfex, yteTctaaa-Opifex. drhatiUTontator. fcifmeifter-JVducZeruc i mmicu- 

lariut. [cifmaa-Nauta. ntrio-Remex. ttüro-Gitberitio. Itotman-Mercator. wizzitiari- 

JUetorllanistal carjiifex, viuegebo-Cäupo l tabemio. mengari-Jlfangp. zoinm-Telih- 

lUarius. lLr«msn-Tabenuirms. fpilünan-Afimuj. iaiÜ-piiatl-FidiceTi. rodAan-Cithartda, 

SpümBarHiftriolJoculator. fprangari I tratore-tS'a/taror. tanzm-Choraula, b^an-Set- 
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lariüi. irogm-ÄraWTM. hmiiiiare-J«lw»'m. toaste- Plastes, ia^- Venator, Spuim- 
Festigator. yteiAemaa-Indagator. nahare-Pressorea (venat. genus). {ogilm-Juceps. 
Sleagäii-Fündibalarius. mucliilariiSicoriiw. kem^to-Jgonista. griezvartf>-jigomtheta t 
Sequester. pfwidragari-Jitem Sequester, üle qui pig7U>ra portat. TOvhavi'Praedo l grassator. 
inehari-Äaptor. tcachaw-Latro. merdteba-Pü-aia«. loviaie-Veredarius. tragtUK-BajuluSy 5 
portitor. runneboto-A«inii. ymkcco-Veridicjis. fyehaTe-Explorator. yraxÜiare-Specula. 
tor. taaiher-Brutus. agTabeai-Ceiätor,scuIptor, hovrari- Moechus. hormachere -Leno, 
jibeAovme-Adulta: frax-Ganeo. hovrn-Lupa. xaiibaz-Edax. Üich-Gluto. drankuiier- 
TttnuleTiius. trincsii-Potator. leitan-Lacessitor t licitatar. ftritari-Äimm*. rediare- 
Fbtdex. manfleggo-fforniMÄi. Ligrabari-Zfumotor. tethicnhvri-Onhograplms. lage-10 
tcnbax^-Pteudograpkus. smA-Pigmeniarius Imedieus. meldari-iVoditor. züamimjblez- 
»aw-Qwipüdtor, qui aÜena dicta suis miscet, sicuäsolent pigmenta in pila diversa nüxta 
COMuridL fnxälta^-Cqntumax. ratuMtn-Susurro 1 mussitator. bifprechare-OJfrcrtfltor I 
Oetracfor, Sxaeichne-Adulator l assentator. marSagarff^Sumigerutus. Ingetragere-Äa- 
wigerelus, Stown-PtttiUs. lintlokari-J^uZcator, quod blandis verbis mulceat. trogiiuti- 15 
Jmpostör. gUichüare-üypPCTTto. giSeüoSjrnceÜita (oL conceüaneus), tmannn-Indolis, 
proprie imagoßuurae virtutii ("cf. Servi^a ad Aeneld.). tmmMu^^-Z>aemo7tiosus. 
frmnchiligeT-^yersipeüis.imgiAXwer-Fersutus. kaütai-Ferbosus. iionart-Bucaa i babu- 
lus. uelAnarti-Assertor. jn^iundo-Testis. , raemBii-Jjrogma l jactans. cbeS-RAurrus 
(baburrus)y stuhus^ ineptus. tuowai-Caduceator. rediQare-Coiwrüwwtor. angpiogencP-» 
Discolus^ indoctusi ■wMet'Ap-estis, tohinter-Delirus^ nirzwiiielter-^«/»«. ftolzil- 
FaMus. ytixi^x-Gitarut. hazlicher-Imiidua. ximmaier-Infamü. ßizziger ~Impensus. 
fpotare I n JcarfrrtS'cBrT-«, qui sectari quempiam tötet cibigratia. opfirari-IiteMr. giflli- 
titer (leg. ^iOShülery-ElÜmatus i. e. politicus, üxrcmovügeT-Longarumis. luEiilingvtiger 
Q3g.havliawü%et)-PutühmiTnis. gebigemtger-Afwif/tcBi. hetelaxi-Rogatariiu. cl»-f6 
ean^Querulus. Teämaxi-RatiocinaXor. w'at-Hospes. gah-Hospes. nugedzogo-Pwtäi- 
goKHS. gälexi-PetuIcus. tonihiaäx-Sollers. Icarp£eT~Aaster. vagan-D^ttnalor, esa- 
minator. notwingare-FioIeTüw. Brcwanigejv-Zetot>7)W. nriant-Getagr. (7»[njs).laiitiiiaii7 
Patriota, fuozk.oiar-Lepidus. gitaler-Eripes (pro Aeripetf aereos habens pedes). }ief 
]mg^[Fagolidoru* manducan^ Seneaas.haTi--AraophyIaxl custos pIaiUtrLhüiaiintet-90 
Horridulas. fpanare-ilfc^r. zihadilohtir-XaciBHWBJ. loIcÄ. Luteus, splendidus^ de 
aUuta quae est rubra peUis l e. lofcÄ. biftomliliter-Muraw. umbigaginzari-pOT/jal«- 
tieus. mgvn-Pahustnta. ynSo-Fiatieas. iiaimga-Strenuus. 
TU. 9. Da notii «t -ntiii in homine. 
ch«l«wer-C<ifoi». Tochalewer-JUcafoiMtßr. gfmX-Glabrio. gnal^tn-Trurchus (seo-K- 
Kww). ■ nmcila-Äa^a. nincilo^tcp-Äi^OTiM. ynter-Mbus. ivairztu-Maurus. oalwCT- 
STavas. leider-Cmpw*. emoi^er-Zwcur. MUhiater-Lmcut l nraho. houcT-Gippue, 
(gibbus), honeroiheX'-gfl^'erosus. TÜtHmter-Balhus. naüMex-Aitäsui. cnmnäüs» 
dbnutf. Ü&>inter«fila«u«» taalokfEdentuhu. zm^toSep-Elmpue* ftiimmo-JlfiiCKf; 
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tiixkendeT~Ma/lcus. halzcr-Claudus. hengdt-Eunuchus l.spado. minifubtiger-£epronu. 
faerzefuhtiger-CorcIüicur. yiKiXvtt^tXmeT-Hydropicus. uirgihtiger-ParaZ^icut. neiziter» 
Crassuscet. orlofer-Xocer. xart-Tenellus. hovrkiat-Manzer, 
VII 15 De poetU, 16. De mag». 
5 ucrfinachari-Poef a. goi/kilare-Migi, quivulgomaleficiob/acmorumntagnüudmemaua- 
cupantur. zovhitate- Jncantatores. govkil-Praatigium. 

VIII. 1. De veitimentii lacerdotalibtt*. 

tcarliz -Suhucula I suppar l supparumf postcamüiay tjuae fui alba iadtlüur. gnrtü^ 

Cingulum. fnno-Maatile. han^ao-o-Manipula, Saptii-Colobium l subdJacoRäe I suptäe, 

10 uiünbachel-C^u^ (cf. Ihre, Gloss.lh\70-)^ TOm^ovh&Sattdalia, hovÜiia-Ltfala. 

VIII, i. De Aifenitate vettunentomDi. 

rut>-Tunica. giftocfaet roc-Manucleata (Is, Manuleata). ■ röt TQC-Russata l coccinea', 

grovDTOc-Iacinama(Hyacmthüia)t,viei\kiTW:-SanditeaIperaica, ßdinSerica. irilich' 

Byssina. gig^iiuehc TOch-Polymita l multiccdor. ^nrprujiroch-Pitrpurea, Aurz-roc- 

15 Ferruginea 1 nigra. gelroc-Gt^a tunica, änlich^Drilex. xvilich-Biles. amlicfa* 

Simplex. ScBorlachen-Ralia. amrchiiaoc-Stupenm ctAthivm. hemede-Cnnitfü (Fs. camisa)t 

Iwmeäiachea-Camisäe. gimzetroc-Armilausa. c}ivorG3inar^Mastruga(li.'XlX,Z5.5^)- 

Till. 4. De pftlliifl viroruni et 5> feminnTum. 

iacheor'PalUum. Taanlel-Chlamys. n'a£chel-Fibula. cozz<y-Lacerna. kappa-Bi'rrus. 

SOkatnl^Cy-ifta. zaien-Fimbriae. höheÜoch-Capitium. ha]haoch-Coliarium. \etan-Lisinnae 

(apud Junium adjie. gausape iäem). h6bel}ilachai-PepIum. tnohtüa-Siicinium. llnz- 

lÄerMtrnim (Is. XIX. 25. 6.)- 

Vltl. 6. — la De «tntn et reliqnü qaw in uiu haltentut. 
tttcUscheiiStragulum. -aeäeiheüe-Culcitrum.kovSTi.Q-CervicaL'teitiää.'Tapetia, pliiilffO> 
iSCapitale. yfancbuo[tln-Plu/TUitium. hantach-Maatella. hsatueÜti-J^putä. tÜclacbeo- 
Mensale. toiBhulla- Facitergium l manutergiujn. lilachen-Torale l linteamea. ziecha^ 
Zomaitum. zuffa-Lerut. duchelacheJi-Coopertorium. harrsi-Ciliciura- uahdanC' f^^. 
gematet umbchange-Aulaea. ruggelacheo-Cortüio«. viol-Lana, Xcxjuere-feUuf. QahC> 
Liitum. svfixcheStuppa. weppe-T<e^. vteppebon (leg. •boum)'Tcl4iria. mittü-LiciaU)- 
eorium. wcppegerte-In^u&uii. ra^m-Radü. Vamhe-Pectines. kancheU-Co/um. fpiimela- 
Fusus. yfimji-Alibrum. zaiana-Calatkus. vsichelia'Pensum, haipel-Netum I netuia. 
uaAen-Fila. meidiniXporo-iVfizIaxa. clovwelin - Glo&eUum. Ipnolen -Ponu^. warf- 
Stamen. wefel-TVoTno. vXzza-Licia. hax\vaa-lMnuenis{siciJarsitanleg,licwm,f)iuiculm 
et alM vox teut. conjuncta legitur). ro^helloI-Coccum. hnmph^ol- Purpure, fvw«* 
SS'pheÜol-Ferrugo. gmoapheliol-HytKinthus. vieiÜaphellolSandidum. mnggv;nnezzt. 
'Conopeum. \itta.-Limbus. iovjn-Lacinie^ ora vestimentL haa^aah-Chirotluca, upAilingt^ 
Wanti. -phoh'Marsupium. y^iadiuc- Fascia ^ ü, JaseittU IJatdoUt (Ii. XIX..33. Si)* 
xwcfanoi iuaiziach-Orariuml sudar tum. drat-Spacus. bletzo l cltibetaoch-Pittacium, 
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TZn. 11.-^14. O« oniMneati) et da veitibn* cet. 
witide i TsIkSupptira. cnat-Diadema, golÜtaut-Nimbut. hovt-Päeus. Iiovtellnaor* 
R£dimi£Ülunu har&ar>I7«GernÜuZuiR. binda-Filta. hasbaa-Reticulum. nndiibant* 
Ditcrimätale, zofi^-^ntiae, cmcmniprof« eatres dependentes. novfcheliv-ÜuUa«. drringe 
I OTgolt-Inauret. halShoga-CircuU aurei, a coUo pendentes. haUgolt-Moniie { sggmentum S 
I terpentum. chetewa^v-Cätellaet annhovge-Dexträlia. hoga-ArmiUae. tpiegelSpecu- 
IiUR. tpeuaie-Spinter. bachgaorteUVentrtUe. nadelB-Acut. goltporto -^u/^/r^ut». 
hantwic ^ip. Gerb. hantwuigA)-Giiro$trmga. hoMtra-Saccinctorittm i brachiale, tocha- 
Pupti, apud muUerea tUnulacrum. hiA-Päa. aiagei-iv-.><Rnu/i. baldertcb-AiZteuni, müi- 
tarecing. gelcaohe -CoZceomenta. ledirboübn I bainberga-0(TMe, sunttä}ialiatalceam,Vi 
Ytfüira-CaUffie, l etdigulae, 

Vm. 15. De neos» et etci«. 
ÜSc-Mensa, Ubaar-j^ZünORio. iomixi-.Alimentum. ixom^a-Annona, gnuht-OpuIentia. 
xaomaoIe-Pulmtnutitu ovbtrxi.e-CrapuIa. hoH-Lanticuium (Is. lentacutum). irabiz- 
Prandium. josA^oena. laib-Ponü. erbabenbrot-i'Vrmentatuj. derbbrot-^x^rnuj, is 
deiImo-2^7na, diiicbeliiibrot-<SÜZ^üi«u. canfteUa-CZiSanicuf (Is. cUbanitius). flado- 
Ubd I pUtcenta IJertus, cbovcbo I ringila 1 Aecbilinc-TVrtiu. brezta-CViutaZu , pania 
qIco conspertus, in media concavus et tortus. krapbon^^rtocreae. kovcbeliT-^rüiUa«. 
mele-i''i2rina,cu/2M/7urgii7nenfa<i(Rt cliwelgraoze. ^\rlünja.ei-Ayita(abSAfpitoti). foidda- 
BucceUa, htQietnar-Mica. deümo-f ermentum. rOT-C>utfum. gerovAet-fV-üum. gebraten* SO 
Assum. gechöchet^Coctum. geSoMa-EUxttm, geIaii.eaSalsum. tpsc-Lardus, bacho- 
Pema. fculterra-.S'/wtuZii. hovc-Armua, hammB-Suffi^agQ. ipizhtato-Assatura. kelbrato- 
Dechallo (ap. G. decallo). taier-Aruina. imaUzSagimen. oDxImeTO-Axitngia, hix-Offk. 
Üxtche-Fnisfum, ■warkSalsida. neuR-Farcimen, flocbrtito } kovhvMnc-Induiilu. brot- 
Jutta. caBk-Cateus, quod careat tero, q. e. csfewazer. h'ixSi-Colustrum {Is. Colostrum). 15 
rennUÄl-Qudctum. batere-ftUimm. bovnic-JVfeL yt^o-S'avus. ^i-Ovum. toUaO'FiteUius. 
luuaboA-Lapastis, vaim-Repurgatio, ta&nSorbitiimcula. Caail'Episumen, 

VIIL 16. Db potn et coloribnf viai. 
tPanc-PotM. ■waier-jiqua. yrin-Pmum, xaoH-Mustzim. rotnm-Roseump. goltfarwin- 
Succinatiumif. yiizTtia-Jmineum. Interw'm-Limpidum v. opb«rwi n-Jq^srt um r. clalaeflO 
yiin-Honorarium v. fnrmQ-CVuffum v. Idrra-^cuiufft. ezich-Jcetum. \ateitniac-Mulsum. 
efh,iitraac~IfydromeIlutn^Is. hydromeli). iaieviiD-Sucatum (Is, saccatum). meto-Medo 
(oL MeduSf Js. Melus). äiovtwin-Faex. bier<Cervüia. gmxaic-Celia. &£cbtotr(Garum\ 
Uqttor piscium salsus, 

Vin. 17.— -iS. De vaiia eicarii* et cat. g5 

geheta-Gavata (al. gabata), talxvaz-Salinum. exKhaaz-AcetabuIum. leM-CoehUar. 
na'ph.-'Patera. ^echev-Cyathus. hechin-Baccea. ■ampiMa-Ampulla. xazil-Orca. labil- 
X,td>rum. toima, eovia-Captislcupa. boden-^ndus. phnndloch-^iriiciilum. zi^liO* 
Serraculum I dueicuJum. \agel\a-Lagena. tniktxn-Cantarius 1 traetarius, hwAiii'DoUmtu 
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■ zober-TYno. ttoch-Atbeus. ttovgAm-AlveoIus. aimst-Hydria I sixula. mürtaete-Mvr- ■ 
tarium. melctaz-Mulgtirmm. (Che-Co/um. gebeta-dzpira (aL capis, capfdis} 1 catüatm. 
fia%an-.f7afgones (Is. pklascae). hovlaieh-nter. geWiia-OaUida (aL gaüeta, galeta), 
tecündum Priscian. gaUola. crngcla-Ofn^cü (dL earrucha). ca^~Scyp}m*. Üt-Oper- 
StfttAim. cheleoh-CoZu:. fchifcIin-Cimiw ("xtfi^Mw^ ftovpb-PirtoZicu/« (at J(tf. Äaiolioi> 
phanna-Pore/Za, havin, hauen-O/Zo. erintieven-Z^fretfi. bnTphamie-iS'aTtii^. rol^banne- 
Frixorium. glöt>tphanne-..^-u;a. ro^iien-Craticüta. \mtt-Rogus. crovweX-Fuscinulä 
{ arpago Ifuscina, it. tridens. h&htX-Gramacula (ah cremaculd). phaaniiiiftil-.fiaj;mu« 
(Gerb, patinus). craoc-Amphora. Yi«a\Xai^Maiiüe. ülzlasgella-G/luIa. boiihfe-J^«if, 
lOkifta-Cirta. Whdm-Cisiella. [aoSaccus. lechil-Marsupium. Utca-Pera 1 cassidüe. 
cwrheli-Ji^scina. ßtta I (ovmbevin-Canistrum. miftcoi-b-CapÄmur. corhSporta, quad ab 
spartoi. e. haltjiat. mutte-Modius. [ehtsTeSextariiu. Vovrbelm-^ortula, meiGchar- 
CUleUa, zeioaa l creito-Calathus { cartallum. hinekar-Aivear. che'iaa-Cavea. cherz- 
Licinius. cherceStal-Candelaferum {candelabrum). waebGa kerza-C«r^iu. daht-XicniU 
15 (It- lychnus). wieh-^ucu&rum, est modicus ignis stuppa cerat}uejvrmatus. harR-Pyra. 
xoh-Rogiu. 

IX. 1.— 8. De bellii est. 

oviiovge-Bellum. geTa.iz^-Seditio. crgsdeine-Tumultus. friäe-Pax. vrinetcaSt-Poedus. 

Tolcfrte-Pugnaf quae uno die confici patest. nniinc-Dueüum. tttit-Contropersia. rovb- 

fOSpolia. jeiavh-Manubiae. •va.no~VexiUum.'h.e,Ti}\OTn~Claiticum. gewsefeae 1' geÜEeren'C- 

Arma. ■nbO'K-Jcies. UchsSejnispathium. htiza-Capulus. mrchMymrtSica. rvertfceida- 

Theea. [^wrtvezel-Fagidilus. tperhovl-Radix. tper^Hasta. Spiezttan^e-Contus. £caf^ 

Httstile. fcbeflecrapbo-ZVucfe;, sunt hastae cum lunato ferro. tpiez-Ciispii. heberfpiei 

(leg, thertp.y-Excipitu. ^vüdetjfiez^VeTmbulum. ger I balTter-PAaZarüa. hcrtrit-Vinea. 

^maDgo*Macki7ia l tormentum. Bmbraft-5aZ«a. phederare-AiUüta. Üingna-Funda. 

■aidcriac-Amemum. tpei^Lancea. hoge-jircut. Icneva-Chörda. hogetuoter-Coritut. 

Stn\a-&tgitUi. Ccetti-SpicaluTn. gelupet ftrala-6"corpw, sagüta venenaten phil-Pflui. 

cbocber-Phorftra. holzr-Pulcio (aL holta). [chüt-Clypeus. fcbinnlchilt'-^nc/Ie. bant- 

baba-..4neüi (aL aruia, ancea): heMherga-Lorica. ht^m-Cassis. ciftrel (ap. Gerb, cifte- 

tOXÜla)-Galena. chaxob-Crista. ■ 

IZ. S, D« 4ii«tmin*atit efnoram. 
genita^Phälera. halftra-OipirtruTJi- hnl^-Frenum, gibizSalivaret. xovheUHabena. 
OTginva-LapaUt. kanbritel-Cwntu,. I^eL-^ella. JJatelbogea-j^rcfX. tovrhovga-Antela. 
aStiiT&i£-P&steÜa. daragaoTde\-^ingula gen-fem. huilti-ülcia l uleitum. tovn-^agnia. 
Kfyoro^alcar. tporledeT^alcariuTn. üegereit-^epa (aL strepei, ttrepus) I sternipet 
(sumipet ap. G.ittdUm). khtxraStrigilii. kuchel-Columbar. 

IZ. la De alea. 
fcahzabet-.^jM. zd)eibTOtr-Pyrgia. ReiaBrCalcuU. tabel^ne-Incitil oräinarü. «or£el- 
Tesierae, it. lepuseuH. eSR-Unia l catü* {^. Itid. XVIII. SS-)- düS-Binio. tria- TVib I 
40tupput' qmttet-Quatriolpltmit (Jt. planiu). lingo-Quinio. tetSeaio. bal-Piia. 
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IX. 11.-14. H* Uffbnt üir. »tham. Mt . 
'tegedinc-PIontluR. 'hui.Ü^A~Cyrographam (ckingr.), cmdb I mti^iIm. drot^kt-Pedkn. 

IZ. 18. D« MiTflint. 
iiii('Jftn>ii. kiel-TV-wrff. Ibill»B-i>onu»iH'<{l8. XIX.1.14.). iillgn»-^Aa>t^atf|« fHVM.5 
kuTMUn t nemswn-CcbriM. kochoJIfuKN/Kr (c^ Gio». Ztüi^. ibOctf-Picrca (A. iorca^. 
Imzo-iWt), lunt^itim jnrMsntm. piaxVWH-Sfyvpara l ear/Amlliaur, htxikoobui]^ 
C^Mral eelicet (lt. oeiaces). haXt^nxtrAwtuarüie n, naSc^-Y^ogaiäu* {tic, ap-Gtrif. 
Ypogavta, h. Hx^pagOfpit). tetittcH^Ptatsnium, na^i^un fiawaämU. ameboo-AtaUcae 
'ex una trabe caoatae. iß 

tX. 17.— 19> Oa parttbiu DftTMtn at .anwuw»!)«. 
TpfSbAa-Pron. ttictham^'Pitpptr. nemtovobsrfoZam&ir» (I*. XIX. £.&.). Inlkon- 
Angiavia (id. angaria^ agearia, Zt. ageä)^ döftau^TYtmira, tabaüne vii femig«* ttdtnt' 
TJxllta-RemuM.\gp'po~Ptämli^extf'aHaiatiatdo'nmi. £9gUT0a>te-'<nt«RiM«. mia&-Malut. 
Ta.tSAuS\a-Modäu. weteAano-Cftenww (cerv^^u»): Tnnta-TVvcUta. ÖifXrviwGtdifr-iS 
naculam, ftiempgel-CZavttf. marfieofa« - Ttowdl«^ «ncber-w^AcAor«. £|g«l - FcZuiif . 
lÜemiodsr-Artemo; IteH'Fuitis. nxAgoz'Tvnnmmm (Is. XIX. 4^'4>).- 'Uaa-^mulaim. , 

IX.'-20. Daratflmt. 
tegennA-SageTui. neze-Rete. necklia-RetüicuIum (oj. rctüulum^ iu^pmnm. JbnkiltFua^ 
Ijacülum. znggegam { b£c' hamo-ZVoga fis. lr<^wn)'Z verriadum. hämo - Ca<xü. |d 
kiebcReze-ZnipA^röm (/s. sj^Tnpljii^iMifi). «rek^^.C?. arIie)^iU«glw, IdüaliiAtr/luWflr fM- 
'feturrtuttraAimtur circa inufflrCtumirunftfMrtem. -, 

IX. SI. — sS- D« itiitniineirt]« vaementarioram Vt-A, \ 

'pflafter-Cbemenlam. mdnragti-PCTTwnificlriHnt. laiten-iScaiB. Xpneta'JfönndV it. ru^üw. 
gemadse-Pfrtura. pratiTdt.'ARfrnca, füte« töwcio. pmilal-PfniRC^JiiiH. Ccnbg^Tg-CauCü.96 

IX. M. D« antro Tel planttro. 
gaiza-Awu. fecli-r^o; 'taas-Voma: tieftr^^Deraffia. pfalitginiolMt-<Burü. egiäa-Erpiaa 
I arpaga, EXf^^Traheria (al tragerioy tragaria) } »piHuäia. -w^m-^laustrurn. diUJelr 
TVmo. nt-Üota, uelgu-Centki. fpuciam-Itadii. aAe-ModMns. Me-Axix. lon-Obex. 
chiphe-HumeruN. lpn.jmagel'DeTttale. lohc-JUgam. giecbala-lWa (^-Gtrb. l(ira),IO 
laiter-CIima (ap. Gerb. add. scala). rätwaf^va-Curtui. 

TX, S4> De Tnolsadino et At piftrino^ 
tnOvlin-Mölendinum. cacrae-MoIa. -madttteän-Molarit, resDeU^^cucranvm («L mut- 
sorium). ver-Seclusa (al. scluta). phifirine-Pfothmuin.' OBOK-C/Ainwr. pachfe£cliiiTfr- 
Cerealia. TaaWar-Capinerium. Axictcoc-Aicia l-'mina. ooettlbib-I/ctuZartut. . chüI»-|B 
TractuUi. ' Oaenwifb-.FVfmtrerfi». onenfcnozel-Eaw» I trikeütts'{dim. votitimtay ritw 
CVürum. Gh-Cribellum. hxGb-^edatium, TtAcüxAi-Kottämlum, 

' IX. S6- De lectii et nHii et *Hit -ntei». t . 

fpanbetM-Z^cn'co. bette-Strarnr. :tiard>ctte-&ijüinuld Cfsi hmfanol^ at. bajukm^, tn^lr 

3 
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Cutim. hir^-Feretrum. SeraTtaa-Soamna^ haAkelin'ScamjtelJum. GdeÜaSedüe. ftnol- 
SeUa. ÜKol-Axidonium. trqaftuol-Gmtatorni. Aaol-<St4gi7m, uerla.~Cambuda (td, cäm- 
buca, cambuttd),virgaepiscop. VatCa-Capsa, keUch-Cniix. ^fhafau-Pataia. onelati- 
Obiata. ytit-ot-Euckazütria. TovchnAZ-Thtiribulum. wirocfauaz-^cerrd bligaiCelun I 
Shlicolbea-Plumbatae. lichvllaia-PianaUinum. A«chä ! cholbo-Fiutis. itab-BacuZiM. 
tttib-Scipio. \L-aovlel-Ruterunt, pattarum baCulus. Üatige-Contiu. Yrazerwiada-Haiutra. 
'hrrmnekmtO'Telo, UgTuun quo'hauTÜMt'tuftttu. ipTiz%aSimphonua(t(i^y). ftampb- 
■Püa, Inferior pars. ftozU { fiempItil-P/Ium, superior p. . !ai»HMgt>-'mc-Subtet. wirV- 
Tortus Iflexiu. menmaU (si<^F«rtic(i. \,vi^\o-Äspiäis^QS; (fiL atpidica) gr. uncinuf 

Vilat. Igumfo (al. gumpkus, rifupot). la.itt-CaÜipodium, äegiUTrHula. flegilbant-Triitu- 
lacutum. vemna-PalMMmnus. Tviteiln-Furca, xvcha-Rattellum. khavtla-Pahi. nint- 
fcnvela t ynudn -Ventilabrum, quo muteaa ebifftntur, mainella'Muscipula. globo- 
Decipuia. üric^Laijueus, orln-HoroIogium ,. quod ibi konu legamus, i. e. coüigamus. 
tMi&StAtHW {sapo). flito-ZVoAd. toph-TrocAur. XiactÄhQTBr^Jtramentariiun. Tajtftuol- 

15 Valhocteera (ap. Gerb, vohehtetra Jun. 293. Vaiocuiui et ib. 319 : Fultrum stul. Quidam 
-^icunt hoc «s<e oaUtiU). icxmA-Sc^eüum. . yooiSxxmelSuppedanetim. haiza-Trepetia 
(ap. Gerb, triplecia^ aL .tripedia). hrant'Ü^io. ün-Iffü*. Tovch-Fumus. gBnehaIIta> 
Scintilla. xovz-Fuligo. tpiz-Veru. Q.egii-Percut*oriumlcjrlinder^ kerbeCmo-^en-icu-. 
htm. •'Mr- Itemverris, 

■fU IX. X7* De mocbii et raiudiii. 

hernSaht-CardtM. fUdiedcm-r^^m (Is. IV. 6. 13.). cramplio-^iuiniu. Cchthno-Petti- 
lentia. hindeXodSchotomia (^Is. tcotoma), vertigo, capitis. natleDdiv taht-Epilepsia. 
JhegU--RAeumit cet. it. vomes l mueco. Canderate-Cartagua (catarrkus), haikr-Baucedo. 
fnoftnnga-AMpiVi""». hovSta-Tiusts. gvgibbe-Paralytis. gttuancS^zguin^ria (stran- 

Kgüria). ta^nc-Diarrkoea. ToUtonnn-Lentigo (Is. IV, S. 3.). flehtuiaez üar-Erysipela. 
mkeiA-Prurigo I petigo. gelefufat-Aegiuf morbus. anqaaiz-Pustula. twü-CalluS. i-uf- 
Kumex (al, ramex). bovtaX-AIbugo, (tptod aL hco expL Hosten macula in oculo { mem- 
"btanald)i i-mxSanies. m^Ca-Cicatrix. 

X. De iattrpretfttioiM quotumdun Terborum «nperint prketennjifonuu. 

toSrmiazixage-^/jiathema. njoUAncomiscos (anconiscut , ^raamUMt, anco), inautratura 
(Papiae tabularum compaginatio). cordj Kn-Aluta. m'anelielian-Bithalastum, bimariti- 
num. linc-Circus I cyClus. mubüna I taSci-Cassidile. irminiul-Colossus, ahissima co- 
lumna. catitiü-Crepundia^ nutrimenta ii^antium. iÜlo-Clepa. trruriD'CNicuo. ratfra- 
gauf'a'Conmltatio. irildituforCopA<£iuf», (juod m collo bovis 1 cujusque unimaltf jacet 

M(icex(ElKW| Papias: particula camis, quod Graeci copadium dicunt). dorn- Dumus. 
Ao^fe-Ziigero, geRaf^nez-DuctiU metiiüum, tnido-DolOflas. ivizxo-Depasco.ichtaaihcii- 
Desipio. tobizanga-Delir Omentum. putiX-Emiistirius, qui semper equabus interest 2 
apparitor. runelc toi-Adnüssarius, ksax^o-Exentero (al. exintero, intestina eruo). 
vuSinou-Extuiert. ^alirFietura. röAo, herto, ribo, gnilorFrico, zovbir-Fatcitatm I 
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faseimnio. lehio, ^ovtAiet~Ferius (atferium, effariuni), tjuaerttu, tuura. zovbron- 
. Faicino. hnemViJx-PhjclActeria. [ockaohßt-Fieoßet. nuenyfVch-lfumüergiua, wichnngR- 
Gesticulatio, mittut muaicus, grtno-Gonnib. wollovel-JnvoZuP*uni, convolutio vestium. 
hertilofi-j/uol^ntut, iiujuütudo. xaDtwort^ih praetentia^ et^st una pari oratümis. bols- 
miia-Lamia. Icreiz-Larvae. mtet-Lanugo. ÜehdeT'Levigatut, limpidatus, fyiia-MassOj 5 
Oingestio cujuique reL iouAya-Mütgolmejo. hvrta-M^tmteria, ^u» deni^atu,r corium. 
t gelter-Nuditertius. fadimon'N'eo,Jilo. tvuamo-No, rtato, ■viincbehD.KX-Orthogonium. 
%nomaoIe~Obsonium. chpbe£oih-PeUicatu3. tprinr-PeripsinuL fhifhiz-Pituitarcaligo i. 
phlegnuioculorum,l tnerbut capitis, l morbut in ote gallirmrum. ciuto-.Ptnfo. ' mamiiid« I 
hjiiäA-PIacor.\etia-Reclinatorium. gewom-Riiigo, moerbo,triitorlos ap»rio.hoitolgnbo-10 
Sario. naio^arcio. grabo I iachoScalpo. hanScitum, nüü-Scabrt. malangaStenuUatio, 
gaÜmtrSahrateria (al. iiAbateria^stAiiut), novit piratica, hena^ipteria. hnxDM-TMroXy 
fades I militare munimentum. ^vaUfVaäimonium, badegawaot-Fisttä mtfUttfrM. - 
mazer-Uumidut. iarti-Üredo. lt riho-ForteXj vorago at/uae, 

Osaiaui in aUeriut' linguae signißcatione transire ili ioto non' potest. Oai enimiB 
inUrpretatur salvifica anna, contrajectio ett, quasi äieasi heilo aut mUechomo, 
quati barbarus dicat: vrola herro be3e gnodigo! 
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I. Glossa* honnenses. 



n Cod; MS. KU. Acateaiu Bom 



■I^Abttiee diipMitM. 



umfb.on.- jf d t u i a. 
ano-Meto, metü. 

aüich-Ebtibom, 
harUt/uanlna.. 
bctfilifca-Jtfuftca. 
hitaMn-Eroaitüla, biKn rL 

hmat-Betula. 

bifliio-tS'ero, terat. 

luaoz- Valenüita, 

hoto-Terebro. 

biechwrt (foüe herbam, tpiae Üeitttrt) 

hrtana-Rianex (herba). 

htotWTx-Git. 

bmigcrdTo-iVArturtÜM». 

bmcca-Poru. 

htmgQ-BuIbuf. 

bmgo- Vtu. 

deik-fina (L q. minot tf. Jun. M0*)< 

^üH-Calcatrippa. 

dnfbere-Jlfora. 

duokfcera-J'orfe*. 

ebemon-Ciirdo rotunäa. eaEPim-Cardo' 

pana (ah chamaeUon), 
wiibornoSipiirütlus. 
aier-Pus. 
eppeSeliatm- 



. iSaffa-Juridiaut legis peritutt 
tnik ewUlet-Woiu««^ ai, 

t»ra.'Fäix. 

b fclthaon-^oturnü;. 
SMax'ti-Politrickum, 
ficbo VA-Lup inum, 
Sioda-Polibam, 
ßaechd-Marathnan. 
10 flio x-Gunmu,' 

fnrf ei tz o-O&^^TMTA 

gelita-CoIeoIa (gaUta, dimin. a galea)'. 
16 gefedanbarz-Co/opAoRÜi, retmafr-ixa. 

gdbren fpoo (i^cy-Lardi eläi. 

gobe&mphora-j&ituZot goidämphera- 
Trifolia. 

grenCnG-PotemiU* 
SO gundreba-j^cero. 

haXotba-Capütrum. 

htmXii-Coniva (camud>ü). 

bardenboane-Z^/rerzcuin. 

barmnga-^rTa&oiui, 
fg barz- Tere&intAuj. 

hafonora - Dtdimo. 

)xcA.OTaeiT.o\a-Urticagrenatiea, 

hie{iho\ixA.Q'Hermodactybt*t ** '• oJJium 
agreste. '•• 

SO bäiJb - Raucio , rausi. 

berdauE (fXtaat)-Tubura, 
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herCe-MtZtom*- 

heteridh-^arüum. 

hertaÜiaixm-Carotieag, arterite. 

hintloipha-Xmirotü. 

hol'Cavema. 

happo-Lupinum. 

b.okonab\\o-^parga. 

hotenzunga-Boalca. 

iumCA-Fäiftüba (tiei vHit oBm? viti- 

ceUa? 
hxXeXrFrUgene (frawa? taxm),- 
lnmcUz-.7W/ur, urit. 

inbot-GMnmanitsnum, indiculum. 

bdügo-Mlego. I 

ixw£Soltigo major, 

Ctic-Calx. 

cardo - Calcatrippa. 

'ketnuc'Pe/Iü hyacmthma, 

\.eto-Traho. 

\xtw^'Sannima eet. ceituia-^pJun 

binm^ kvrtQarCerv^oUum. 
: tiaT-jüumett, 
tHon-^afuret. 
cuaüoucii'Alüümt 
coigra^-Bratsice. 
CoUaza-CoT^ejto. 
coutla' Timbre (thynürray täkhiäi), xo* 

turegia. 
cnAutiz-Pelpeium (poIjrpotUmH). 
cailmtbevi-CvxMtäium (coca^ntdiwn), 
haAtmn-Ependüen (aZ. Epatdicat)^ 

quod et Ubiton (lebetet^ Ubeta, Is.XJX* 

2S- 24. Icbitonarütmy, ^ 

\aiaonAa\a'Amanacua (amgracut). 
letacba-Xa/MttAujTi. 
\fSfit:Tc&-Lutcväa. 
iiivnnSpereMiUa (aL tetago). 



lf>ch-Cepea. 
lotchi-PtUis lubricata. 
laaeftecboI-Piutacu«. 

mamattro-Arpentum, arpetma («i. ara* 
5 peimü). 

taaaracbu-Pertötaca (paitiaaca), ~ 

nurcAei n-Limes. 

maÜroA-Fehrefugia (eentaurea minor),- 

medewn-Musica major. 
10 meiia-HortuLau. 

mergil-jllamen. 

mirreiich'Jlaphartum. 

tmdtyfeTp-Talpa. 

munmixe-Musso. 
15 oaLtTGado-E/vii lupina. 

nuaa-Mediala (al. madiolus)^ 

neSÜJxanSprintiüa. noffewrt-Gc/ij/d. 

neaeger- Terebrum, 
, naa-Gutrolura. 
SO nml-Jtancüia {runcina). ^ 
■ oÜan-jisceüme. - 

■paona-Pateiia^ frixisium, 

Tporro-Euopormm (et 7, 20.)' 

■palei-Gligtmum (gUchooj fUfw). 
\S qnecca v. Une. 

ipecGiiißr^Sulphur ttweui. 

ladiu-lfigeUa. 

ntta-Glü. 

Teinena HO- Tanacetum, 
10 recho-Rasteüum. 

xihita-Lanceolata. 

tiga-Rubrica, 

nno-frico. 

TOgfioSäigo. 
K'roffeOaiS-Jlaagolum ^anagalus}, 

TOtlacha-jVncCTon (lejicfio). 

T\l!-PuttulM, 

Tonco-Sterto, sterth. 
IbIzoqiSsUw, »ailwi. 
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fax, Ccen-Forpex, icis, 

tegitna-Fatx, 

fcU>eza -■ Senecion, 

felhetla-J'V'ax/a (frasium). 

tutgruone-Consolida mediana. 

ECmbra-SaUamita. '■ 

tcana-Plana. 

SceUeauTz-Ckelidonia major, 

fcera, zanga, cbiolt^Forceps, ipls. 

tceTCBoScurra, ] 

folane (flangen)wrz-Z?racon(M, . 

Screcco-Salio. Ccriecan. it, 

tcnri-Tirmia (tinea), 

Rotr^era, 

SmeTO-Pmguamen. j 

tolack-Sodes, sodis, i, e, porcorum, 

t^an-Hastella. 

fpelza-ii'iir. 

I^^-Calludium. 

fpinno-iVra, nes, j 

fyXua.a-F^eterai est etißmbettia maritia:, 

quae aqueim adtrafiens et iterfn effiair» 

denda naves dimergif. 
IpUnza-Pessulus. ' 

fprincwrz — Lacteridüt (Lathyrit). j 

&ainuarQ~I'ofypodium. fiorkollhabiil-^e' 

TBDium). AOzo-Püuo, £r. 
Rxamo-Tumultuor. 
autstut aut queccft^Tstiba« 
Saam.-Flangns {fungus), fo 

foerdela-Acorus ? 
fuinuarz -ii'roTniüa. 
taniha-Nepeta (®fn(MU?), 
hrogia-Caecutiens , tU. 
tc^tiTC-Infundibulum. 
treliterfr-Z>HCiarM. 
tKiivncL-^irülogia (arittolothia'), 
umbi lteda''Sanguinaria, 
ymico-Excreo, 



ye\tqaene\B-Cap3lut Fenerit. 

Vol^n-Canthi, 

vannaziga-CorilMA ' 

naga-Zanx. 

jregerich-Pttmüao, 

naeäiil-ForTneus , i, 

wefhtoQ (wetifloii)-Cainif9, campst, cam» 
bire, 

Tnelhfal (wehSat)-Cambium, 

veitr^andix. 

Ynlev/nt-Phoenicia herba, 

yticcfl.-'Vicia, 

wildekemela-S'jnTiüiiä, ' 

wildecnr u iz-Brionüi. 

vildemioza-CoZocaijME, 

wtlinga-JViiujea, 

v'mAx^TrochUa, ' 

Yi'xtxäX-yergulum. 

VtUevm-Tithymallus. - 
' wiAerfluiUger-TVüTw/wj'A 

vnxwrz-Dictamnum aJbttm. 

uvUina (waÜiDa>-Blandoiiia (cf. 7, 1.) 

zanga v.- Icera. 

ziga-7V«7utra, 

. zugeliodef bore (bere) - TVirpitci (td. c&i- 
melatae) semenlUtureotae fSptolt.J 

' IT. " Glosia* zw$tlmset. 
Gerberti lu Atemann. pag. }09 .^ ^35, 

ablege~Xemum. 

dfaaSimiae. 

agahie-RJtamnui. 

ahta-Axis. 

Ateat~Autujnant. 

alba-iS'ufrucuia. 

ambleza-MujÄi, mutüi, e^. gl. SaUm, 

ampbsla-Mertf/itf. 
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■nalelun-f enuZum (foenuiujn, efoemu), 

anaStanti-Inttantia. 

anawanch- Vestit uram, 

■nawanta-: Ferf uro. 

anetcet (Bnatriet)-.^<inMn, cet^um (ca- 

netum). 
angil-Hamus. 

anpoEi-Capuli, lecti funebres. 
'anfpln- Fertigiaes. 
antelicher (aU altelicher)-^!««. 
takÜiep^aSustentacutum. 
SQticha-j^ icula. 
antrecho -^etus. 
uüSagat-jibjurat. 
aaktib}zit-A7-ietat. 
axtvtich-Cede loci, 
aifaveizzi-Aruülas. 

arMaiaiüu-DtpTehenstt, 
äSc-Fraxinus. 
.alclouch-AscoUnum. 
^O-ThymaUus, 

a£pa-Tr,emulus. v 

ntAch-Ebulum. 
mica-Avium, it. dwiutih ■ 
az-Eius, 
hai-BalneuTTt, 
iuü-ch-Follis, 
"ba-Verres. 
bibar-Fibar (castor). 
InlUa-Juf (leg. jusijuiaTiaa, «o«Mifws). 
biment-Aronuita, pimenta, 
biroboom-Pir^rum (pwm). 
bifchinto-Decortico, 
hitc^iivaxAa-Defema, , 
birpemida-Q^ciwic». 
biftumbilo-./&trunco. 
bivilter-v^ceiuf, a^erritnutt 
biztüa-Deputo, 
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bizio-Mbnut. 

blKaamer-Cyaruus. 

bova-Furfuraculum (oL furaculum, fora* 
culunC)y terebra. 
6 haoh-Armilla, 

baamlcaho-Phmatoriumi it. Planat. 

brach i Q aa -ContUa. 

htataiW-Veprecula. 

braut- rorrw. 
10 braao-AsiluSy oestrus et albanu» tyaon, 

bruta(Ed. britta)-iVwrwj. 

bmotcbappo-Ji'otor. 

braothenna-Faveni» (fovenis a/overe)* 

bTulipeto-Paranympha Q—pkui). 
16 bttdühanera-wtCrmarüfm. 

danacheri-^crt«. *" 

Ae^n-Athleta. 

ABTa^ifia^a-Offocatiantm. 
90 diacb-Maüum. 

^ju^A-Magadarim , genus JrugU (iwrv- 

«ofrt; Salom. fol. 124. col. b. Magu- 

darim quad signißcat genuaJrugU^ id 

txt caulü; alü idipsum dieunt este 

15 siliginem). 

dincbftuo 1 -Currulum. 

diacm an-Üecurio. 

dioch I bat-Femara. 

Üocb-Femen. 
80 äioBÜ^bsequaUm. 

^t\a-Temo, longitudo afatri I plauttri, 

äomiirBil-Furvarius (al. Juj^uriOf ^. 5,8.) 

ioafnti'Domo. 

irat-Drudit. 
gg diiicupil-Limes (Urnen). 

dropfo-Guira. 

iiuQa-Glandium (»^Uaip; SaUm. »ic exhi- 
bet! Glandium dubium)t 

äiaos-Funieulos, 
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draotüi-GIanäuJa[s]. 

dunewengi-T&ipora, iocavUina ocutit. 

^•nex^ixi-Dwortia, 

ehemn-Iustitia {Bd. ehrnm-IrUtitia, cum 

nota: QuisLaecextricet?) 
ebi nalter-^ef uoevu s, 
e^da-Erpicla (erpica.) 

fihai-Spica. 

eha-Aritta. 

eicbila (Bd. eichib)-GIan<. 

eichilen-Glandet. 

eidüxh-IUgHois. 

eiawig-Mowmackia. 

t'mym-Intulta (intprba), gemis kerhae. 

elenUt-Bargina, peregrina. 

ellinpogo ÖEd. eUingogo>.j*toif i«l, ältna 

eloho-.Aljs (cf. 4, 2.). 
'elwaz lachan-Sacellnm (saccellum, ^niUw-SO geWifl-7Vj;iura. 

«Mm, pitftimvr) erintm ({fwofiv; est gi^aiÜ-Smbubium (synzugium). 

enim elwas-^u&;um , lec. Doc, Mite. I. giblaio-Con/Io, 

209. gibnndelm-^iucüuZuf. 

*ngen'imik-Anger(autvermit, autferpenti gtAvnlü-Digatio. 

cf. Jok, Jan, v^ Anger). <Ri gidigmi-MiZttiii ■armatariott. 

«ag^rinch-CurcuIio vermis frumenii (cf. gidaerch, gidwerch-PumiZw. , 

5, 19.). 
auihil~Tala (talus). * 
epüch-Apium, 

trdemta-Disteruio, ■ - 3 

evdnnx-Tubera, genutctbi, 
erle-Mnus, 

ertper-Fraga poma agrettiä, 
t,\äSar-Addax? ^ 

ezzi^ea-Acetabuhtm. 
gaila-Fel 
g«lliDef-fe/Iineuf. 
gaiza-Sucula. 
^saazzO'Anser, 
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gaTsnra-r<i^(To)a,^br. a i^thico tani, 
oput^ nititaga originem capiat a tat. ta- 
gerei inEd. male conjungiturctuntae- 
di», a quo valde äbhorre£). 
5 garawin-Parenira. 

f^atwrzar-Jbrotaaum, 

fehÜM-Galletum (oL gäleta eet. <f, 16, 36.). 

gebeizo-i^fficeo. 

geizpomn-ZiOtAon (iMfjc) genus.arborüylat, 
10 meUo. 

geinigo (Ed. geiliigo)-..<iftoio (SaIom.addit7 
jimgo). 

geif<ela-.jif^3ir£ti, vulgo tcutica. 

^e\e£ukt-Emetritea (Ed. emetreciuM,) ^fif- 
15 *?«<«). 

gell ita- Calicula. 

gehxü^L3>itUi. 

geTOmcl-Ayida (cf. 15, 36.). 

getroc~Phantasma ,• vuio mala et vana. 



giero-Condo. 
giff uz z tda-fTuentum. 

gigetnn (gigenun)-Cii;>ütrtt (gigi, «a^ü* 
90 trum h. L mihi videtur idem esse acfidi- 
eulae aut totumbar 16i 36. Jhl(b<f, 
»temfe). 
gigozzaner-ConP<itiZ&. 
gigrabenen-HSorcuitilir. 
S5 giheizit-iVomfssufn. 
I gihonteT-/npuratux (inpuruc). 
^ gikahctio-i^wcata. 
^ Iteli^a leq. 
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f^the\^onot-6aIigatut (teste F6ciA,utnus- giytt£m~Armatura4 
qaejuris: miserrimus, quod h. L autem giyra&aO-jtrmäp. 

> leaau proprio uturpatur pro iugulato). ^vtiTzida-Conscientia (Ed. emucia). 

^anto-Patriota, giynonaheit-Mpersio (leg. assuetudo). 

gilazn C£(f. gilozti) — Nuo id ett tadoniu» Bpvmtt-Adeptio. 

(nodoniits mihi videtur ifui colit notun, gieimo-Nitedula, vermit (cf. 5, 16-^* 
nodam, nodulam, •apfytf Gallit noue ^oltrago-yinnuhiris(aubinuHige! dtgitut), 
et-idetn esse ac lassus in jure germa- gOT-Fimum (Ed. etSal.ßmo, qttod popit- 
nicOf in quem ^\iizu bene Quadrat)' seiltet dat. gorcwt), 

güe^nida-Cognatio, , iogovAi-CuculaSy avis. 

^mahalta-Pactam. gouch~Perdix CcC 6, 6.). 

gunarchs-'Con^rAunL govano-Faux. 

gimazzo (Ed. gimaszones}>CoRi>R'«.. gnStchatt-Comitßtus. 

ganeliäe-Pictura. gralamnu-Eruca. 

gimetoter-Conductus, ISgrint (Ed. gnTt)-Glabrio[nJ. 

gineigit-DecUiiat. groidarma-Extales. 

ginoti-Angaria. gn^-Cripta (SaL add. ,- spelunca)* 

ginoz I g\i.f\\o-Contubema^. grunrpeht {Ed. fphet;-Mcn>;}<. 

. ginulTaini ( ginnhUiani , Ed. ginosfami^ . gnxat-Fundtts. 

Consecutio (Ed. consequituri est h. l. aograoz-Mansur; it. manphar (^ gratum), 
idem ac/ruitur). gaarida, giuarida-Caute^. 

giiaitter-(Ed. piiiaixT)-Frw>UiUs. gaizzo-Fundo, affundo. 

giplasliclieT--£?aii/if. guledarm-^ualiculum. 

gipo-XargiOTV. . gaUa-Porrigo (Jtl««ljtinb). 

gmit-ß^m'totUJ. ' .' XihshitAi-Accipiter. 

gaeuter-Concupiens. hagiDpaocha-Carpenu« (cf. 5) 39^* 

girida-Cupido. hacgo I crampho-j^duncu«. 

girro-jDe/brmo. hacho-Dncinu*, 

f^ttx~Aplustra (äL aplaustra)^ arma* }iacco-Bast(er). 

mentd navium. • SOhala-GranirruiI«; it. cramula (et, 1$, &."), 

gifazi, Toamiio-Constitutiim, hhlm-Festuca. 

gügelToter-iToZatitf (ap, Salom', tcelCot), . halfrinc (Ed, hafrino^Con^ium (corO' 

giGUOfrf». tium, wif<n(a, Hoöptrt^«). 

gialaganer'/^uctiZü. . hamaler-Mutinus ; it. mutäum (al. muti' 

giamKhi-ElectrumysmaUum(al. smahutn). t5 lium), mimalsine comu. 

gifpaldan~^üsa.' bamat* { fpaclia-JlfiiUeoIur. 

girpractii-F<i«t«. , haain^aot-Gtülitrichum (Ed. gaüieristec), 

giilercho-Con/brt«. hano-GaUus; ' - 

gitao Yivcdmi-Astitarü hanÜgcs-Acer, fortit, 

4 
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hrntti^-jicrimonia, 

bantchttr-Atfuamamle. 

ha^aro-Averut, 

har-Pilut. 

haiinc-Alec. 

haijof-jCicio, queii tttomnm ülartan ligmn- 
tur fcf. 14, 33.> 

huno-Migale. 

harterugel iaiz-Sanguäiaritu. 

hatal-Corylus. 

hablanzi.i-AveUaruu imets, 

htSih-Cribellum; it. sedatiuta. 

baCoon v. lichon. 

hüGnan-Con/imito Cef. DocMUc. I.21&)> 

ha.yaaari~Figülüs. 

hehera-Pl'c«, 

heigro-*^ic«rfO) «vis; it.ardeafit, 

heilifoA-Osceiu. 

heitperi- Faccmia, genui flori*, 

hclla-6«^naa. 

helloch-BamtArum. 

helm-GizZea. 

h.e\za.-Capulum; it, mtautbriMm. 

heDgiß-Conrariiu, efuiu cattratmt* 

heana-Gaüitia, $fi 

lieriftiur»-£a:pediii>. 

beriftrsza-^cti» mcu via p^lictt (Sid. Ql»ts, 
exkibeti Actus äicitur via publica dito 
carpenta recipiens, i. e, duo püuutroy 
tanim eiMtem^ aüaitm retUuitum). 80 

herza-Cor. 

iHlo-Cei*. 

lämo-Cerebram. 

fcirti- Itandriitut. 

hnÜli (Ed. hittilO-CuttZ«, ptUiada. » 

hiufoltra-IWrfiM. 

bof-Curtii. 

boIunacca-H/Ztoa (oL uhnay Ihten. Mite. 
I.ii9^ lamia), gemu^i*- 



ha^wt ■ -iMtonettai. 



est .gjopffn). 
hant^l-CrBtcbuhts (st 4, &7.). 
bonuK-JIcra&ro; it. crabro («f, Ö, 15,). 
honftmtihiltt-Caputlaviuni, 
\oa^)M-Curtiferum (Ed. curt^örum). 
bowigcp-fenüeiM. 
hufhals-CiJtaj:, claudju. 
hato-Acervut. 
hulft-Ulcia (cf. 16, 34.). 
liDngerif^£furi>i, 
banno- TVifrufiLtiiM. 
faanUz (Ed. hnitUz), chliwa-^ÜkatainiM 

{Pap.fuifur caninum), JuifwctU 
buntbuf-ConaZ. > 

bno-JSuiw C£<i pH&o. cC 4, 3S0* 
bcKuran-i^ii uKcu Ziu. 
bDomuchmDna-^oRc^iitrrix, tot g««. 
baorwine-^ceRiciu (£i2.. üemisoM, i,€. mt'^ 

PMiSy »icmti tbeatruM aUabi tmoAti 

dicitur). 
biiot-tS!üniM (leg. sintum, q, ett aummitM). 
YBOScoxiozzo-ActubemaUs^ proximiu^ t>üi< 

nut. 
hoEl-Dom uncula. 
bnto-Echimu (cf. t, 21.). 
hu»yogQt~Aedilis. 
imbot-^mmonitorium, 
inBnxze-Fluau, 

ingifaeflet (Ed. üigibeAet)-iJitnMtt; - 
iDgiala^ti-Minutal, quodfit de fitrAtIf et 

yßciis (isiciis) oUrufit, vsluti ^«foitnir 

tai (ticEd.). 
ingiCtacUn-Z/u«rt«6ant. 
ian ÜJtoZ'Oenus^ 
intfaeicbo-Z>cfCMCO. 
inzibtiga-ZtfZotTpü,' 
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intOf^tr^Dätractus, cfaebifon-PeQicaftw. 

inxaaiadm-Iitemdmm, theiera-Paleare. 

irgozzeni-Fluviet. tiwiSaÜt'jingüta. 

iriiäuer-Liqaamiitus (a löfHaiiMR, t e, U- $ dieana (Ed. cbenna)~^ifZi'7iM. 

quefactus). iAäti-Celox; it. libumus.- 

iricb-^uM, peüU capriiut (Fpcn&wl. ttuU chial-Phatelus ; it. trierit. 

tmte lat.i irch-jllbitorium; mhee-Ptl- chili-Pjvpes (Salom. PrtpesJiMia, ipto-ptt 

liparariut, der das irich macht; al, gal-. veli aüigatur). 

laritu, eorduanariiu). 10 cbilpinia-.i^7iae. 

iricli-£r»ca (Ed. erua; tqiud Sü* lurba ciüaaibem-MahUf maxäUu. 

qua» ignitae lit virtutu), cUeib-Gluten. 

iAelLiner-Resett chlvo-Cakha, genutßarit. 

imcliAeT-ExplKab3it. cUetn-Lappa; chletto-uL 

irtarent-jicescant, If cUingolot-JVntüwd&u/um. 

inynMUt-ObcaJuit, chli^-Rivola. 

ixnsra-Experior' ch\iawtt-Giomut. 

lacuhoSctAo. ^\i3xmn~Aphiudafurfunbus,furfuret(leg, 

iizo-Vetcor (Ed. tccchf-tox nOtüo cum appluda, fuTfur[frununti, niüüpan' 

Muperscr. i). fO nicüque]). 

caattai-Cauteriolipn. tAmtt-Fastui. 

caiiehmr~FisceUa. ckDutil-Contuhts, 

krftrftta-Toxicum (Std, kieituti). chocho-Coqua. 

\eldi-Sthtnta (SaL ^elh; OL Pbtrmt, cholbo-CoRfum (eantiu); H, dol (doltis? 

dtelkropC-^ruma). 16 cLlobo, dedpula), 

kstJi-Aueme. choU-CaoZü. 

kei^IVid«»*. ■.chopfer-Cb^jntm. 

kera-^S!croma Qegoi ttropha)» ehorihQualtu, corbis. 

cbnlauua-OfrripiZotiQ (obrep.'). cliomhiu-&rarMrium. 

chtAp»-Bucula, tO choofiiMui-^^ mfoü (Ug./artanie!' MTga- 

c}ixaap&'^ieVihtm(idtm9atirritqmoque aauta). 

apud SdUan.). ■ choaelde-^Uium Cef. 7, 19.). . 

chanenertila {Salem. chanmeKla)-£«n- chm-Cornix. 

Mtrum {jton audeo de utro^ua ifuidtptam cIireia-Gru (i. q. grua i. e.grus). 

dicere). ^ U durdTo-T^wim («vf^, oL aatürtiA). 

cbari-Mantti*. dirett*-A«&(ta. 

cbarzili-Ctfracuium. i4^xmn»-Teta*ra{t£.Doc. ATüc. L SQ6>:b.). 

chaCwazEci^ TVnuela C<I. t em u lac, ^. cbrilit-A^tt. 

15, ?§.). ' chronare-GamilM*. 

4" 
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cbtoml-Fusciaa, treagra. 

chrrnnpen-Ciimeru (camenu a «KfMMf f). 
chraCna-Af<t5tru£a (cf. 14, XL), 
cfanleicli-&ara&tfeiu, 5 

chnmi-Ciminum. 

cliaocliuD { fladun-Tortof. 
cbnoua-Jn cubat. 

churbiz-Cucurfritit. 

chumipoom-Comuf, ärbor, 

liaaziholt-PieHlus (est dimin. a pigu*^ 
bigus, higo!, ex quo Oberlin. mcastwf 
emendaoit: pugiUas a pugil). 15 

kibete-I7/-c^o (sc. segetum^ cf. Jdt. Jan, 
V. uredo et 2, 22.) Doceiu Mise. I. 215. . 
„gival, slahta, seges'*'f). 
kibirgd-v^Siio. SO 

kilupoU-i^agittii (subintell^e! venenata, 

cf. 16, 27.). ' 
kifervee .(ÄaL gifaraae)-Z(»fiß (Papiast 
munimentum jn.praeUo virorumfortiumi 
cf. 16, 20.). » 

' kiroame (Ed. }t.ilcaxtkK)'Saugmentum. 
klagaraac-i^oenüi; üem gipaofi (legot 
gipoH, quod et ap. Salom., cui naenieU 
sunt vamtates I nugae. 
klotphaDiM-ralillum, pala adfocea. SO 

dnotphanna-j^ru^ craticuta (cf. 16, 7.)» 
cnntfho v. luu^o> 
crindila-O&icM. ■ - ' 

cr'mÜi-Aloprcia (£lma%ta}. , 

crnniStadol-Ciutaldut (al. gastäldui). DocK 
Mise. I. 206- diumistndalo-poftorwn 
potentissimus, princeps equorum; gnina 
gatkice vir, cama emgias. hospes), 
, hxhs-Ksox. 
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UagtT-Ormotinus (Ed. „ermothimt. (de2M>' 
tur)", potestauUm ^äiarigb IffKE«.) . 

langis-f'er*, vernali tempore, 

langpartis k eiv-A utilus. 

\tfx\fAA»-Muretia, genus pUcit. 

lantghuota-AuricuZa (Sal. Iwithiiba). 

\axitU:ah.-Synochus, 

lebara-Jecur. 

\ebeirHepar, 

lebra-.Siirva (Doc. Mite, I. 223. „lev«»- 
. aggeres, quibus vallet fotta e qi u com- 
plentur,^^ sicut anglos. leap et loefer, 
scirpus, scirpaea; attamen locus notter 
est emendandus; Sarna-lepra [ap. Pa- 
piam Impetigo]'). 

leder-Coriuwi. 

\eAe.r\ioia-Cenarga. ' -■■ 

legerhaoba-j^ia (jW. ap. SaL). 

lehaa-Benefici^m. 

lehter (Doc. Uchtlry Matrix (inGloa.gr. 
lat.ptßfbm-matrixiapudPap. Ux-caper. 

. — Vflc. tat. teut. sec. XV..* CatO-attis- 
geleichtet). 

Xam-Cretai it. Umus; it.ßamia. 

\eih-Forma. 

hilUi-Caligario*, gr. cdhpodat, 

XeträiMT-Arffvus. 

lenti-A«R. 

MAiaz-Daliu/n. 

licbon I hafioon-PoIw. 

licfaoBiu-CineüuJ^iiiu ((£, 6, 16.^ 

lilacbam-i'iifutoi liaeos. 

^nda-Täia. 

litt-Jrs. 

ii\iiita.-Ignitatulum. 

iiuOthr-Mugit.' (Lachm. Spec p. 1. hloit). 

loch-Foramen. 

XachtiagtL-Blanditio. 

lonili-MerceduIa, 
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iMkekedmt (tieyMuta, ptUü. (W.BrafJt 

1491. lodch oder Todt Ieder> 
lonbiner-froiidüuiM. 
\ovifK'Lexiva (Uxivium), 
\aab.-Cepei loach-Porrut. 
loappan 1 tran.cbb.xu-Pr9poIa (proftma), 
ivhs-Ljmx. 
las-Pediculus. 
laaSoüer-Peiüculosus. 
Xutonirc-Harmoma. 
lous-Palpo (lego txcnt, ^o. paipo äSahm. 

txpUcatur). 
mmio-Tamut (tarmut, <f.^ 16.)- 
mago* f^ntricu/uf . 
mahiigo-PossibilitoM. 
malaha v. talca. 
iBMlon-Pmgo, 

nuiz-Pracmm (braat, hnue). 
manaÜho (Sah msiJi\iAio)f.Änagljtphat 
muina-Jtfanu {id. ap. &U.t cf, autem Cang. 

V. manua et nuuuut). 
mma-S'timotut. 
marcbo I enton-Finia. 
mKnäiou.-DefiniQ. 
lOMtchSttin-lJmetanut. 
taanch&vina-MatuU (Ed. tmaäU). 
toMTtclMlch-jigatones, 
maUa-flemen (oL plenun « vUf^t ^• 

Patsoui h. V.). 
taattB-Psiathium (^tmHt), 
mjazti-DimeniÜMet. 
nuxzal tra- TVanuur«. 
lomoltet-Acer, 
Toeiü'Petrix (parite), 
mtiio-Farma, 
meDuiski-ffonuniMr. 
mexignS'jilgäy keria maritima. 
mmka-Etfua. 
mericlialbir-PAo^M^ 



maitcalm-Occa. 

men£aelLO~HIurex. 

mereho-Denino. ' 

VKrhcheT-j^equorea*. 
6 maon-jimpUo. ■ 

mez-Metreta (Doc, Mite, inodui). 

ttiilz-XtsR. ' 

B^tttla-MisjaUj. 

miDinii^o 'jAutor. 
10 n^Oitat-CanunMJUfn. 

milRtriyta-Di^dentia, 

lüiSt-Rudus (Jeh, Jan. steraa brutorum, 
anim.y. 

miftgobala-TVi^nx. 
15 miftilupum-tS'cutuZum. 

mittU-i/iciatorium (cC 14) X9.). 

monCcozinalta («So/. Ta.oaimfuu\\a)'-Ane- 
mitia. 

Biucca-CuUx f it. adnipit. 
20 moltara-Capistmiun (Doe. Miu. maoltra, 
mnlliti'a^. 

uamd-Bucca. 

maui ta-MonetOt 

tanolt-Tempor, orit, terra. 
K BUoCnaro {Ed. maetuuuoy^itieu* , ati- 
tiu Cef. 6, 6.). 

mxtoUralekko-AfatridJa. 

juhtgeT-TerebeUus, 

nah pifoufaD-Pcwum mergert. 
ge nahtram-CaroTt 

luAtttangarar'Pegatlinatio. 

tugn-Medi^ (cfi 17» 39.). 

naph-Cofitar (cantbanun), 

luta'NaJia. 
g^ DataraTZiSat/ruMt. 

juütcgla-^credula, quoäi lucinia. 

naziara-PIuäitr (nazzata). 

nKÜilm-Faseia. 

nettünti-TeiueuIae (aL teniolae)* 
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mogo-Obstipo. 

nioL-AunciRuni; it. roscäim. 

niaianStemutaTiuntum. ■ ■ 

niz-Lens, dis, .■ . ' ^ 

nudunu-Eia, lignum mititum proper antium. 

(cf. Doc. Mise. 1. 227.; 
WORyX-Sulcatorium, 
nxmnaSanctimonialit. 
nulzkil-^/^m^er; it.fibtHae. 
nolkil (Ed. nnlzkirD,- ap. Sal. naTxkeil)' 

Amphibalum {cf,~Doc.), 
outa (ßd. mm, Std. T\.\.a)-Runeitta (UM* 

eifen.)- 
onwaht-ZnofeTttM. 
orürumo-j^uctor, 
oflerlicher-Äooj lux, 
<mtfa.-PorTmx (Ed.ßirax). 
cmancliracha- Z^rugn«. 
palga-PaZeo«. 

parm-Gremium. 
pammga-Aancor, 
fatbxu-DoUitoria. 
p«ra-7%ü), amka, 
ftir-Eoi -orietiiahs. 
■peitüe'm-Alamen. 
pfanna-f rixorta. 
phanna-Ptfte/ia . 
pf erfichponnt-Pf rficiM . 
p frimdinar i -JVae&encIariut. 
pb al an zliher-Pa&ttiRnf . 
•phiehl-Pirale (al. pisalr, hypocausnm). 
phlaftef-CeTWCTitem. 

phlngcBhoabit - I7r&o Curvurn). pUoog«- 
haubit-Äurim (fiTd. pwrim). 
- . pblao ch -Aratmm. 
pbroaiBUt-iVo^fn^, ' 
pibnr-FAer Cv. btbar^. 
pielur-.iA'MrM. 
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pidwro-don^^cM. 

pUadi-PaZo^um C&Z. palaphiatMi mtell. 
palladiiun). 

p ilareit-<r m^ worni m. 
S pllidit-^in^ 

pnneintd»>.Decr«ttim. 

■pioiz-Papyrut. 

T^motagan-TTiymo. 

pinÜda-Pendicea. 
10 piniu-PurcA««- (i. 9. jmtcus). 

pipa-7V*mor. 

piricha-jBe^uIonü (betula). 

'pitipoum-Pinis (v. birobonm}, 

pilamo-OI^ictoriuin. 
15 pitaner-ConcZufu«. 

piaillit TTOrdo-rii/JuZo. 

pizeUo-ComputO (v. bizello}. 

plaahom I tiactaliom-.itft7Wnnttar&un. 

playm-Caeruleum. 
X) f^^^-Sratteu (braäed). 

pletir-£2ate (tiAnifi folia ptdmarum. " 

plicbolbo-^^ettus f^u coriumy quo martut 
sutu pugHts arm^nt, 

pliDteflihho-Cwctiia, genus aerpentit {ct. 
» 4, 14.> ■■ 

polz-Asfcü) (rf. 16, 88.)« ' 

prant-Cuter (v. brant). 

prantreita-Anrftre (JfHrAH). 

prato-C^/iaAum (imc^fto^,' 
BO Tfii-PuU. 

fvief-Epistilium, 

pTatÜ^l-Cartilago. ' 

prnßrock. TTtorax, pectus',' ^muma, ipTutt- 
rock. 
^ pnitigonin-IVMit«. 

pnocha-Fagiu. 

paochint'Fagmus, 

foxiun (Ed. pm-fim) I teTciU (Ed. titzä»)- 
Scatp4trit (scmputMrif^ ■ 
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tmm-iärut. 

mmmo (Ed. ranimo, leg, MgripemtÜt xvr 
' ainoyjigrippina (id. Doc L SSI.)« 
Xßotpt-Capperabat. 

TwAiscon-Comminücor, S 

xmma-ylMseres. 

itintm- fVarnioTtei («L uttfnauBiWf, e^ui 
admüiariiiGL JVfoiu.ninao «t MÖuiaB). 

TcitichBinera'Emporiunt. u> 

xeitrihti l-^uriga. 
■ THcehet-Disaerit. 

leoUhha-^fllitincat flot ivMc iimttü (Doc 
' rietachel). 

X^it-Friaat. 15 

riefta (al. rieltra, Engelk. Herrad, 190. 

1^' rift)*Stä'a,. par4 ortari (a4di$ Sal.t 

quam manu tenet ^mtor% 
rieStix-Dentnia(6i.\7,Z7.etFrüiA}Li!a.^ 
rietgras-Utva^ her^ jMibtttri^, m 

rigettA-Examussü. 
ritittai-'Däibua. 

lixat-Cacava (cojicava, Ed. corava). 
rmch-Potttum (ampbitheatn)fil^ W^iiji. 
xintBi'Cortex. I 

riti ftnphit-Oscilla, genut ludicri (SaLmM.: 

proprie funif Ugatus agümti^m pr^dtt- 

cens sedentem; iToc. L ;B31, vitUca^a), 
Titta-Cnbrum. 

xvaao-Corrigia (zoaa). ] 

liatlegeDfa-fUctutriim. 
ifXibe-J^erocum (fntcum^ imd« ffui^ iäft, 

gtotfe, vestis fraad). 
rOmiske fcnoha-JlaiuIitUa* 

roh-piannaSartägo. 
j^tMoo^Rubium (leg. n^ro% 
TOubo-Despolio. 
xotiigfT-Mwntlgattu, 
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timvaarRugi*. 

noder-Contoi tt.rtmut. 
Tacdetate-Remex. 
moh'Graculus; it. goxamber^i 

noz-Fuligo. ■ 

taban-Sindon. 

t&tSuber. 

Caharahi'^'Zicum; MtarüSarix («cftn, 

Jjtlbiuaz -Alabattrum, 

L^ygoirBeatificat. 

£üinharpha-iS'»truin, cymbalum, 

ÜWbat-SaUamentarium, ' 

hmhoc^x-Bstedum (i. q. *"hifi samitud). 

bmtSabulum. 

(oBtqHtil-Faratoma« {leg. Parmetmhft 

Lucan. III. 295') syrtei, 
tufixT-Aiper. r 

tküinth^elkaiu*. . 
bttü^ogO'Arcatlut. 
tßf^sl-Malfos. 
feginüa-Fate. 
kitaSabo/ta, 
kicho-Mingo (cf. i9i 6. mti emenä. grror 

typogr-)- 

Seit-FidtM. 

teitnnvalchxai-Pedtcay quo p*da Ü^itia; 

lech (Ed. reili)-rwn«r; fech-L^w* (cfJ 

17, 27.). 
felidere (Sal. £eIidaTi}-Af<um(»MnUf. 
felprcoE-AiUistii (cf. Z)<)(7. 1. 234. b. &/ow. 

ferplim-^iut^iif. 

£e va« ?r2'«<lfMtuii 

fitberin-^momuni. 

&\o-EsMed« (cf. ir, SS. «t Btr» IL fiU(.> 

CaeweUvTV«* f«£ JBtrt II. 686. «. XUi- 

■ walf.). 
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CnixSüimbrum (iisymbrium, ap, Stä. fi- den Sconi-FannM [imagiiusj, 

minza^ i. e. mentba aquAtica)« Ccowo-Cwujncio. 

Cnchila-jlnchora. Sootm^ztir-ScabeUuM (tcalpelium) , ftr- 

ßoter-^cwi«.. ' Twn acutum (cf. 9, 18.). 

ic^-nX^-Armatria. $ GcufeU-Pabi. 

icata-Porcepf, kautari-Adtentator* 

tcartachi (Sal. icsnMis)-Ratorium, ScatxAi-Caiceut, 

tcK^xxi-Aerarium. . tcnolhuM-Eruditarium. 

keiMa-Scoliasmus (^4x6ltor etAapM, Smt feiufiXam {Ed, CnurlUfun) -'Aulip («iJur 

ceifalo, unde Cisiolanus, tiber eUmen- lo exenterarius). 

tiOris derivari potest), üaSer-Desett 

SccÜeSiz-ScalUustros (idemap.Salom.foL fleha-^oria («Imm/«, cf. 6, 19.). 

193. t. forte i. q. icala, ®d(ie[[ennKf). fleJpha-Pfyieftwn (vi4. 6, 38.). 

UxX^tant-Achoros (£xa^, &ii. felpsanta^, SLiia-Traha. 
■fönt aciäuliu (ap. Sal. ett fönt gloiiai5 tioz-Pettulum; iu (ubi Ed. &oz) repaguUi, 

nv acidulut). ünalz-ZifiMm^n, 

Iltclua (Ed. aiienU).Scr^ia (Ed. fertifim^ imerleip-^S^uRgü. fincrolnp-Xnuyia. 

„®9TU|l, aZ. Serapiumf" inteü. out tca- Anit-JUuIcj^cr; ü,faber, 

biet aut eonex; apud Pap, et al. scra* taütta-Offitina. 

pediu, scabiotui), SB biecco-Jm^ir (ünfircx). 

fcepSuaZ'ffauJoriuTn. ^eUiT'^i/u.' 

JJcepheX^l- Virvical (verveeat), tav^i^-Fioedula. 

bAiäia-Theca (f^vn). buhü-Ningit. 

Ccheleher, kl^ex-Strabus (Sal. 284. c. Jbitilinc-iWnKt. 

Strabus -kelaiber (sie), qui habet rorr«« 2S fochCcwa (Sal, focUcua)-FicaR«« (ef.'19f 

oculos). ■ i.). 

tchtncho-Pincerna, iol-FobtuAntm (et ^ 99.)*. 

tchtfikntaa^Pareae, fgta (SaL Ikefenton; fpacba v. faamar. 

in jure prov. Als. c, 63. fdioefeqdeii Sputer-Serötimtt,. 

tcabini dicuiaur), SO fpeichila-^Iwa. 

ttheiA-Tomtrix. fpenula-PenuZa (Foeab. 1482. S^HlIc, ef* 

tcimoTxpcii-Parpa mora (leg. Mora, poma). ■ i6j 7.); it,tpinx(9»irttt), acut crinalit 
Ibliwunineiita (SaL £viinnntat)~^atantet, (al. 'spinula), 

fcinpf (Ed. £iipf) -j^cromo, acroama, ludut FpeT-Sparus. 

(cf. Ihre n. SS6. •v-&«r^. 33. fciinphare*SS fpichm -PthisauiTiwn (aU tipttautrium, 

Histrio l jwüUaor). ■ cf. 10, 37.). 

tdtaoTMirmmo (cf. t4,10.^«ti>oc,T.(33). rpichari-chafto (Bd.SpSinm^-'Tiptanai 
ScirO'Sjidoti (id. ap, £al., »ed Ug. Rado, rium. " 

li i, «. raff). ' fy'dtHuwOymnatiumt 
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fptUiat-AmpJtitheatrum. 
f[>innila-fusunc {^usus). 
{paii-Adeps. 
■ titiot-Venabutum i lancea. fy'n~Venu 
^iozAanga-QuiW« (cf. 16, 9.2.). 
if\za^\~Vepribus, virgultU. 
E[tizza-^i?TU la. 
i\>ov-l7idago. 

f punoi^ni otler-Conld ctaneus. 
fpnoIo-TViinw. II 

fptioIb-Puniii, 

ftachola (^Ed. fthacula)-CuJpM. 
. ^amph-Tatinarium ; if. tipstmarium,.mor- 

tariunt. 
itavaSturnus. 1 

■fteingeiz-Cflpü/»"u5 (cÄpnorwi); it. ibices. 
iteinpozii~t^pidicinus. 
ttecheHer-Declivis. 
Awh.il~Abrupttim, praecipitium. 
ittfAiO-Figo. gl 

i^tigoX-Genius. 
i\xa%ii-Thyrsua. 
itm.iaXet-Patri(at€r, 
ittani-Pulcit. 

ftoch-CippHJ- 21 

ftiigil-Arigiii*- 
flücche-Crustö. 
ftunodY-ifiMWr««« (lifftum quo moäius . 

adaequatur), ■ ■ 
itooliazto-Scabinus. A 

ftuot-E^uarifia (cf.3, 37.)' 
ftnreliiic-TVro (Ol. Mms. 330. ftorilinga- 

Tvroius). 
ialac-Parcaritia (Fulda, Idiot. 532. 9füi 

gat^e). Si 

fulza-Frigdaria {aX. fridaria ; mihi vid&. 

tur idem quod tec. XtfT. gtladria, gal- 

reda a gelatus dicitur) ; it. murium 

(mMriö, , F«ffaÄ lau '»«**• «c. XIK 
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TTontrn); rt. (superscr. rf> MKnum (ia- 
iinäy. 
fu[a]lzüha-&i7i&um (ÄaZ. wß* aptum «rfi- 

I fumbri-CoZiiiAuf (SaLaddit.t I zrinna, 

cf. 16, 11, et 13.). 
ftunner (ÄaA fmiJffi)-ÄuiCB (cälathus e 

ruseo aut vimine contextas, utrumque et 

mensuram signißcat, cf.CaTig.v.Tusay. 
tunna^Sarmis (c(. 13> 6.)> 
(wezlBach-Melodia. 
[uti-Acredo (Sal. additi l acritas). 
tavulwa-Hirundv, ■ 
I\ism-Fungus. 
iviarm-Examen, 

fwegalere {Sal. £aegiitrvi)~SpondeaIis. , 
fwegila (Sal. i'uegela)-Canffa (syrinz). 
[uega\fire-Fidicines. 
tnei^OT-Vaccaria (Sei.-~i armeniarta, cf. 

Gerb. 63.). 
£wtigari'-Bubulcus» taeigsfi-Armeniariua 

(cf. 12, 25.). " 
Sueichhat-Vaccaritiot 
taertäe-Eruieuli, 
(aohaor^ccas (acc pl. roSoeea, auca'; cf. 

Gl. Flor. ap. Ecd. II. 982. b.) 
tagfmerch-Diarria (diarium), 
Uanor-Abies. 

.tafca, malaha-P^Tä, iporteüa. 
Xa&^ii&~Puada (i. q. ritarchia, ffiRrptuov, 

pera). 
teic-Bassa (SaL basta, aL pasta, quod et 

iud; ap. Doe. pUtä), massa ifiüta). 
tenai^f^oZa, mtdia pars manus (Vocah, 

teut. ante lat. terren). teaai^gUfal (id, 
. ^tp. Sat), 
temimer-Abiegnug, 
teri)e& (Doc,t^hvi'f)-'Azittais(S{vitos). 
linl-Planca, (tn^.) pars nttvis (Gl. Flor. 
6 
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tno ch-Pannui. 

tataa-Tuomus (judex^ anght, denu)« 
6 taomhafto (Sal. tüomph^o)-MtitrieuIa- 

rhu (cf. 11,29.). 
tapAein {Ed. taplüenQ-T^iu (tophutt Bd. 

totus). 
toiiU-Postetla (al. porulla, potterula)» 



äilo-Flancat Toc Uat. aMelat.i tnll- 

Aspar, est partes ex atseräms; ef.Oberl, 

v. toUle). 
liactB~jitramentumt . 
titcalach.m-Gaiauica (mw^^, gautapa), 
toph (Sal. toiy-Turbo, 
tapitunga^DeliraTnentOt 
toponter-ytrreptieUa, 
toaper-jAf onu#. 
toutiiiiioQ--CVoRnd: (quod ri idetn ert acio taniüuodel-PoatU (cf. lO* 28')i 

grormoy loczis uliginosus, cespite/alUui tatiiie-Fitetlem. 

obductus, leg. puto du tötmüri, SaL tataro~^üeUum (cf. 16, 26.)* ' 

toutmouri, in Saxoaia wf. wmiiae iDoiX \mtAna-LeUiargaa. 

£dger ruytuifCj, uberwega (>Sii/. vlier7aegaiu)-Pcr;muia* 

tra^fil- ITornnriu«. 16 abirfpracliiIi-.G:;iiZo^(uitd«, 

tranclihtis v* lonppniit ubirturi-Cooperforwm. 

trapiui-Ten£Ea(t£iuiüaIa,(J«cifiBla,tRZ«f. -ucco-ÜVumen (beti^lUi^, onglor, hnf)* 

faZ. trappa). tmibehaDo-^uZoeoi 

tregU-T«retra (a vJftTQof, -iSaZ. addit: I umbifaga-j^m&B^ef, proUxUas aernumi», 

portatrix). SO nnehtica (£<{. unclitica)- Jno;;». 

ijempi\-Trtd>eum(Sa2.tienihii-Trabetum). ungehitsr-jigamus, caeUbs (cf. 2,13,), 
tcoM-Fucutt xmfAmStAitiT-Funetttu^ perjuciotus. 

tTtbimi-Acta, coaettu. tU],tatidaz-£o us^ue (ZJoc, uns an das). 

trUkila- Trt&iiZa {SaL Tribuhi est gemu natarvat-Abdicat, alienat (Sal. ßlium r 

vekiculiy unde terunturfrugea' et eb hoetö peüit de suojure 1 ex haereditate).. 



ita vocata; TOz teat. deest). 
ttivSet-Distälat. 
trofmn-Madaleer (fiJOtXMv?), 
txOKS-Compluvium. 

trnbo-^cüiuc (Smwc; Ed. adauu acini). " 
tra^l-Alveolus. 
tmgaxsn-Nebüliit 
tciäiar-Trucca (aU truea, eUtd; OL Herr, 

autem: trahe-Pedica, etal, loeot Com- 



onterfcheidentemo-^i^iftiinte. 
untirr^m-Abrupi (SaU intercepi'). 
vrlugc-Carmuta (carmttlum; Lex Baiwar, 

tix. i. i S. Seditionem excitar,e, quod 

Sajoarü caxmnli dicunt i inde tcxrwaae- ' 

cia). 
vmckida^Editio (SaL et aUo Zocor nre* 

fäiidor-Explicatio, ordiaatia I ostgniid). 
jaüpTwc-Nataaria (km* ifox^pjofu SÜÖe}, 



pedes; of. 17, 2.). 16 nroar-Porti« (Ufer). 

tTtäxtazze-Arckimargyrut (d^tf^^^V^t cf* rrkO-Bubo (£iiZ. el 4, 38* bao). 

12. 16')* tUBrcactir-^£xäiM. 

tuchil (£42.tiiifail)-jlfer^»«, m0r£uliu,cpr> vj&ah\.-Effugiunh 

vus manau* (c^^ 3.). axgandt-J^innMrüi (StffMVfffa)* 
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fixUitir'Bsaqmae. 

uadem-^äiun (SdL fa(laii)t 

falcho-Capisf. ü.falcttmt. 

fax-Farus (SaL alio iocot Far bebroiet 
taurus dicüur). 5 

fam-fVZü;. 

HBtrt-Ductui, 

Uaka.-Bmplastntm (l/HÜmn» , äL. /Omen- 
tum). 

ialertih-Ahba. 10 

vederpeÜ-CuIdtnimXct 14> SA.)* vedir- 
fette-PluTiuarum (plumadum), 

vehlachan {Bd. wzi.)-Feclum ('««mtt«', cf. 

14, 9jk- y Herradt Tech-Po/yinitwn)* 

, neniel-Peditea (is!. 12, 7.). Ifi 

fnticb-Fxnicium (Ed. /emitium)\ Ü, pa> 
nieum (Ed. peatitrum), 

nri^o-Navita (cf. 12, S6.)* 

Terilcat^JVauIiu («wvloc^. 

feÜiiaiaga-Aatipidath. ■ 
fezzil (ÄI. Seizily-F^xbioÜ (fatdolae), 
TiUirer (&/. 'vilhirrer)-AruIaw<viu. 
Txlitrexo-.><mfrn>t' consumptor^ pr^iuu», 
TÜwentiget (Ärf. ■wUliw.)-Äewi» (Pap. re-S5 

iwta, rtwoloj calumjüator, ealwnnionu)' 
filz-Centon; ü.filtrum. 
filzfuUe (Stil. S\iSa\l»)-Saeäpeta (a *htm, 

Gncho-Fringeltus (frütgäla) . 80 

firchiufit-Äepro&ot. 

tiir8practi-^>fönuä, 

uirwerfo-^ortwiu (cf. 2, 80» 
.fisker (Tirc^er)-ii'iMffna (fmcinttitridena. 
pücatomm), 85 

Btüita-i^tiM («/««v, pÜHOf cf. 6, 1.) 
\mA\x^-Paiho (cf. 5, 17. 0t6rimiBl.863.)* 

Miii^-Licinice (licia), 

flsdan V. cliiu>d»iii, 



«1 

ßaa^-Pudgia, flafca-.^(cepam (Gt gr* 

ßei^jna-FleotQmus (vltjSn^pw, c£ 9, 22.)« 

floh-Pitiia: (j>ulex).. 

üouorSaberoy parva ligna, quae in rtu 
ligantur. 

üalitig-Perfugam, 

flnochuii-Devoto. 

vogaLtai-Auceps. 

Sogaüaii-Aviarium' 

yochsma-Laganfff panis. nochnnza-Cru- 
attda, panis (SaL omütit voces teut. et 
expl. laganal ett panis latfis et tenuis, 
qui cum oleo cor^ringitur in cartagitui 
Doc. 1. 211. ffiliTrxa, Ug. föhansa, gog* 
genjerxSätcb apud. Joi,. flfaaler panis anto- 
pyras, panis civilis; anglos. Genes. 
XVUL 6. foca, panis rub cinere pistus} 
alio sensu SQogC^ ap. Stalder I. 388-)- 

TOchmnilinc (SaL fohouäiich^-Acifuie 
(GL Mons. 334> vocohnmiXo-Sacemus), ~ 

volleilt-Adminicutum, 

uollocliiuie 1~FoUtcrii (GZ. Mom. 340. 
TallnUiaii). 

toraka-Picea (c£.5»39')> 

{or^BUt-Percontantur. 

fovStxr&SaÜuariua, 

vroL-Edaxt 

frott-Gelu, bruma, 

tiOV&-Matrona. 

{aiMiak-MuffuIa (cf. 14, 36. et Tun. 396; 
ex guibus Dac I. 212. (fiUJtUäic-) Mo- 
stula corrig.) 

iaL\\Aa.-Putredot 

TuricLelli-FoniiforJa (OL Man$. 32S> viu4- 
diilli-Cameram} cf. Macrob, Sat, VI. 4-) 

faoziaiit-Podagra. 

f}xztaQch'PeduIei (wiMXui, mUAot; Sal. bi 
1. fpfttobluif cf..ä8, 88.). 
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vfa^n^Lanx, staterai 

w 1)1 1 f m o~Crementam. 

ysahtaia-Quarequartjuara (cf. 5)7-)* 

KsMo-BuUio. 

w^lilltula (All. Traldafluola)'F0ZfiIones 5 

(cf.l8, 14— 16.). 
yranÜus-Cimex. ' • . . 
yuarhlicher-Fersatilis. 
viavf-Stamen, ßla stantiat 
wüTannga-Munimentum. iß 

-wa rthus- Custodiarium. 
irian,»-Emorraida (Sal. additil morruka)} 

it. varix (leg. varus), 
vmSR-Acumen, 
naxleib-FormeUum (al. formaticus ; JAr<15 

II. 1052. wassU). 
Waezarl ih a-^u atäes. 
wa z z eTaatir-Natrix fetnituh 
Tvasjerllelta-TtipuZa (tipputaf hodiemota- 

cilla ita vocatur), 90 

jtatxexttemo-Aquarius. 
Waz zirplatir-£u Ua. 
■vieiiM-'ConainAium (of. 25, 9.). 
vieidluati- Fenüor (venator). 
vreigaii-Abasio (id. ap. Doc L 2430* S6 

YieiQ^-Hinnio. 

weppllBm-Tcareni (c^. Joh. Jan. h.v.). 
weribo (id, ap. Sal, attamen beribo leg.)- 

Rodo. 
.TTerigelt-^ciM (aL weraab angioSt wer-50 



iterch-Appretium. 

we s ka-Lomentum. 

uücfpa-Vespet (vespa), aaimal exiguwm 

widarwago-f/nzeol (uRcüZiu; GL Mons.is 

ytiderwagi-'PonduSy Ubratio cet.). 
viderdintb-Retraho (Sal. widerzuifo (sie) ; 

cf.thinsjan, C^ IL 960. 
widerdrain-r«&M (JFv^wrMr. vectu jXnlnicI 



£3 

apad J.Maaler vectis," puto /eg;. wider- 

Vervexi dxam-Vectis). 
viidJmo-Dotalitium. 
Vx^iX-Alchiones (AttvivtS), aves marinm 

(id. ap. Sal.). 
vmh.il\a~Cavan (&zL (dem cum seq.-: Ca- 

vamtu* genus alitis; est autem cavan et 

eavanna i. q. ulula, noctua, am quod 

4, 38. «ila;. 
wibpoam-Cajsi'a, herba (cf. 6, 9-). 
win da-f aveZJum. 
wiading» (Sal, yim\!ax^Br)-Fasceoli (cf. l4, 

sr.). 

yiia6xotjm.-Vinatia(qiiae rerrument in ta/is, 

ntfiqivla, i. q. drovfwiu Ifi, 33'^. 
winhns^Cmunia (Ed. caitaya; al. canaba, 

camipa, canepa, JtnfE))C^ unde wiotbüj 

Doc. emend,), 
viait-fVajidalus.. 
Viint-relter (cf. 4, €.)• 
winta (Sal. ytinty^^us; it.fahellus(Sia. 

ßntellas { flabellum, Noth. veittäabrtun), 
yfiatanden-f^entantem (yamtantem). 
wiroucMaz-jtfcerra. 
yflüntiii-Pubula (id. ap. Sal. ; Dae. 1, 244. 

yriitmiiSubaU, c£. 3, ßO.)> 
vitehapfo-Upupa. 
wiwo-Jtfi7«uf (cf. 5, 5.^. 
wizjinari-Tbrniror (tonteator, cf.i2, 36.). 
viol£-nrx-Batruchis. 
woIlBchamp (Ed. moÜBchampyTradudas 

(Sal wollakampiin; Don. Mise. 1.245. 

woüichamp-Trudas). 
wrfxabel-^tea [prodigns] (cf. Frifck U. 

359. a.) 
yrtbr-Salacia. wrfte-Äjijfcw« (cT. 15, 24.). 
ynmere-Hymnariiis. 
Todal-Penuriak 
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zamaria~Domotrix (Sal, domhrix); znhev-Congius (Sah additl textaria VI, 

zaaga.-Forceps. capiens, <^. Doc); it. (uii Ed. ruber J 

xkn.tera-(su)>erscr. a,Sal, zimüw)-C«uMiCa, renter (typrus), 

inxtxo-Titio. zngil-HabeTia. 

latemo-Lolium. >ft zangBi'Ligula. 

zecha (£<£'recha)-Zomemum (cf. 14, 260> zmitra-FoUit i. e. astula. 

zetdendaz (subint. roiy-Equus tratinans. züeganch-Defectus (leg. anrgonc, quod et 

zemita-Furfures (ap. Sal, kliwea I ze- ap. Sal; Doc. zutgangida). 

mUTe). zuoßu^tas-Asylum. 

ziegsA-Imbrex, 10 ZxxogBtniUi-Adsuü (ap. SaJ. znogitipt-Ad- 

zimbenaau-Metankut (leg- mvff^i <ptod sinr; exr. tjpogr. pro znogitait-Adsuit), 

et ap. Sal.}, znovart-Aditut. 

ctncho-Aegilopium, aegilops, vuJnus quod TXätn\xe,T-Bifidus. 

äura oculos nasdtur (atylltoiti), zuiualter (leg. tec. Salom- vaA\ü\Kt)-Di' 

ziuro (£d. biuro leg. hiuro ! J-Orno. 15 phthongus. 

z\za\&-Culix (culex, id. ad. Sal.}. zuiuilutic labo-Sissto, nü. 

zoHa-Canicula, dicta a carte (cf, i, 60* ^enÜiho iSal.enÜech]Xo)-4eCQitnmQd0j(Sal, 

zoubaiaTa-Pitonissa C«»ft«i>f<wq), EOubrVB- add, ; praesto)^ 

Formiceutria (ta^fimuvfva)^ 
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GLOSSAE VINDOBONENSES 

ex Apographis Jacobi Gri m'm i L^ 

^ -,■■■■'. ' 

Cod. Vindobt . (Vn. F. S4.) sec. nt videtnqr X. foltomm 243. in IS*. Denis, 
Codd, MSS. theoL I. 139. seqq. 

^ Giossae in Pentat., 

libroi loi., Jadienm et Rutb. 
Sali. — 96. 

2, a, nenias, mendacia, mcrtiferos cantu^- f.*) loürtprat^a, 6> fr. ad auram^ia &.en 
chaoli. post meridiem-aReTTHiteme, 9- h. yWvuTR-eleaaaz, yurvum-brunat. placiti 
tempuS'AiQcziX. populeas~Bik>w\ao. amigdalmäs-iieaWaxo. mandalpomnine. 10. b, dt' 
/uso-bitrögao. 11. h. jnarcu tt-ardorreta. 'Z7. b, nrbea moTisionuTn-uaeribnrgu 28. o. 

5tn carecto ripae, ubi carex lAundat-ioMst, ,.S6> b. papirio-^muz. 34. ö. strenuüi. 

ga&breti (61. August, ft. t. gambn, Mons.fra<ieii;'Gl. JaD.B. ap, Nyer.225. Strenuü, 

kambarem, naizzigen, üieUenu C. ib. 250> Strenuus, Ixonuer, bieller). eontestare- 

' flrbiut. - 36> a- pelles ntbricataa~keroItti\i, 37> a. productäes-^Dagane. 37. b, emunc- 

torid-cluft. 38. a. ansulas-^eüUhna, incastraturae , tabularum compaginationei-rgita- 

lObili-Zorcipei-zanga. 38. i. ^^Tuum r«c«/>tai;uIa-cheUilj. 39. b. uncinos-cbxatp(un(del, 
t). 42. b, reiicubim-nezze. renu-leutibratim.^ arviTut-teizÜ, nnflit 44. b, speculuM' 
Ipanniliti. eicubabant-jm^ißton, 46. <t* vessiculum-chio^i (GL Moos. tf»7cam-cbtopf, 
Aug. vessyiulanp-txoi). torres-darres. renzmcu^i^niemn. reniduf-pratan. 4^. b. lugubrU 
charagemo. 46. a, alietus avis simUis aquüae-, sed major aquüa^ tarnen minvr quam 

15i>uhur, nostri erisgreoz. 46. b, nocricorax-unuila i aati'ani. larus vocaiur saxoniee 
meu" (3Ret>()f nosZri musare. 48. n- &ru cAiu-cheuar. 49. b. pustule-criat. Jälo distuta- 
ungigurtit. itamcn-uuai'f. sübtemen-va&atA, 50> <z. valliculas-lo^aa, 51- a. non 
auguriamini-atAielltso-aX. 52. b. feriae-€ara, 63. a. pwZ/M-polz, in umÄrflCw/is-ia 
loiibon. 54. oi _/uJciniiZiu-chrapfun. 69. o- alumnir-achuemon. 62. <>• arragantta- 

Xoruamido. 62i b. levigabis-kiHihtis, '63i a, folliculi qui simul cum infantes tuaeun" 

tur, :ec«ntur-Iebtar, 91. ^. lini stipula-^azzoix- (id. Aug*. ; Mona, barspozia). paUiüm 

coccincu m-ftiilol (Aug. fellol). regu2fl (mifra i'irgÜMizj)-lebeIeia J Cefin (Ang. labeleia, 

V zcin). pittaciis (Jos. IX. S.), modicis cariolis I oabüteftim (Aug. pitaciis-iraäS-taSlin [leg* 

huaf-ftaftio-'?] , nuruifgi?) a ni/o/. nacb'i (uachari?). gigantes a lingua maria, asonitu 



*) Litt«ra f., quae mala* TOcibi» thastiicii adjecta cit, ngnificataT fienci 
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tnarü at. fcacbo t fcero (Ang. lingua[m] moru-fchalilio ^ geto, t^i Mona. 324. 333.)« 
93. a. de vi>mer«-)nirfcare (iego hie Denteron. YXI. 3* vomere-nut fcare; sie Jndic. ■ 
lU. 31. Aug. vomere-ToitScaro),. 96< <>• prutiZegium-ioalircarBh (v. Huth IV. 6} Bitab. 
£cc. priTUegi»-£elpaaaltidB)t .- 

Nomina Tentontia. ^ . . 5 

«ufrmIanli«-ostromniiint. «unu-oftfondrom. miiet gmerat-ynaltAtain ■piiii. euroauster- 
ßmdoAroni. calidus-yuaim. aiutar-fundrom. humidua et caZ^-nasc enti Toaim. aiutit 
o/Wciu-ihiidaaefbroni* a^rtcw-aueMandrom. tem;w^uofiM-anaai»tiri. cepAüvc-ouel^ 
troai. cftortM-Dueftdordrom. circiKf-nordaauellroni. »epttutrio-noiäiom, «fuäo-nord- 
oftroni. vuItunutt-oCluordrOiii; lo 

(NonüiM nanriniti.) 

foL 109. a.l. • ^ 

VuiutonnanoÜk bomtmc. lengilinm. oitarm. ntmnitn. brachm. hennim* aranm. nai- 
tom. (c£> Grimm Ü. 4i9. 610.). naindimm. beribiütm. heiligm. ' 

(Exp. Arborii Comaaguinitatii.) 15 ■ 

victricus-SüaSaia, priifignus-BäxtSinu präfigao'Iünitohter. Uvir-tdiäiot» coiHactaneus- 
fpunni bmoder« 

' H o m « n c I a t r, fol. IIB. — Itt 
Denii I. l4«.~160. 
I, De oraatu Ecdeiiao. 30 

chephla-Capsa. chelib-CaZ^. ronch£ax-7%uribulum, cbarciItal-C[zn<2eIaSrum.«'niF0Uch- 
taa-jicerra. mi£IacbBl-diuZa. riumiCcan tcuoha-Sandalia. hauifanO'Mappula. clocca, 
clica - Com/ianum. fellola, feblaban-PoUis. fsaMKÜifln- Stragolum (Papias: vestü 
dUeolor plumario opere facta). teppit-ITapflium. liDthfaz-Z^minaria. 

n De EdiGcib. 25 

SfÜzarx'Horreum, chorakas-Granariunu rcngionaxScurü. chellari-CeZIorüun. pfaiftrina- 
PUtrinum. cahin&'Culina. mxtM-MoleTidmum. famm»^ Clausula. chana^'Caaaiü. 
libxmen.-Zeta{aUMm), taxchSarchoffiagum (sarcoph,). cfauima-AToZa. cbaaira üxia^Mo' 
to-ü. wori-CZuusura (cf, 17, 84.). mDpltra>Ca;}üf«riu7n (cf. 17, 360- dmito-Pinfo. para. 
F«r«trum. i. loculur. capiüu* Qeg. capuius). So 

IIL De Vad«. 
patiiflia, tnnna, cHo^hi-Cuba I tjoleumi znpnr i. bipar-Tuia, einpietSäuIa. trocb- 
Mveus. trugili^i^eoZuf. chophSciphua, chopha-Cuppa, nsph-Nappua, foIzchar-CWr- ~ 
nwn, parapaU (t«^ofU), urzel-Urcais, lepbil-0?cl«ar. hxnÜaz-Mtaüle. [caäla-Scutula. 
bdza-CapuIä (oL capulut). Tpaßh uaeigOrLanx, Ücala-Crater. ritre-CV-ffrrum, Üp-CWieZ-ss 
bim. haRfSeäatüan. chorpk-Ckorbii. hahs'Buxtu, becbant> -pechara-Galüda, gtUäa. 
kepita-Co^tttn (oA gavata), üeSiaia-FUacanei. nattü.-Modiu», Ütiaaa-Lapidea, befen- 
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TV. Dfl P«vnimei>ti«, 
■pmnna- Toraar, lorica. Ipa-I.ancea.]ie]m-Galealcässis.^iafpeTg9-Ocrea. tuaert-Spata, 
tnucro, ensü. helzay^Capula. fezzil-Faidilus. ipsiz-Balteum. CahsSemispatium l cultrum 
mc^zeres -Cultelluj[i], "pogO-Arcus, [cilt-Scutaml cUppeum. rantpogo-Umbo, ftrala- 
Sagitta. plieil-Pi/us. chodiM'i-Pkaretra, J*o\z-Pulzio. Stnua-Corda. criphil-Gm^i/tiuni, 
5srilus. icmaa-Scinonem, ^a-Suiuia. angai-Amut. midU~Acus^ kganla-Falx. fichtla- 
Faleicuia, reizzH-Circiiuis {^cf, Ö, 18.)> accusSecuris. parta-DoIabra. ßoupli hifam (leg. 
■ft. ilaim)-Perpun£toria, napager-TerebeUus, £capo-Plena (leg. plana). Icrotisran (leg. 
ic. i(ain)-Scalprum. imhil-Rimzinumi rosdna (ci. 9, 17.). dehüa (Muru, delifala, Herrad, 
I9l.delifelin)-Ac(a. fcauula-Pa/a (cf, 18, IL)- crapua- Uaiigaf (Mona. 321. chrapbun- 

iO Uncinos, cf. 18, 9< et 9, 19.; alio tensa ap. Snloin, : Fuangai hnuuii). p'Aal-Bibellü. 
hevtari-Bidivium (Flor. Biduvium-kertaxe i rebcmezzer). h(^ua-Fossorium. miftcapala- 
T/idens, letüarn (leg. itt\.)-Sarculum (cf. 9, 20-). tcari'Parcipes. icaxa.^äk&-Basorium, - 
novaculat cxovxal-iFaicinula, Toitiiavn-Graticula (ci. 16, 7'). hala-Ournizcw/ae. ' .cbezil- 
Caldariolum. pTantreita-Andena.prant-Titioltorris. viaganio-Foiner, Mi-Ligo. cliamp- 

ibpecten. heelä-Bacinus. ftwaa-pfltelle Ifrixoriiim, ehoÜa-Gazta {^gU. gate, gatte, jaue)^ 

V. De Cultttri« Terrae. 
feKlant-TVrrn talica. huopa-Mansus. mh-Jur/iales. celga-Aratura (modus agri^ cf. 
Frisch T. 3tlg}. puxiaga -Colonü £rilBzza -Libertini. {Laoch - Aratrum, eggida- Erpica. 

SOiiaagaii'Plaustrum, düpphuu-Humeruli. felgun-Äadii. fpeichun-Cann'. napa-HfodioU. 
johhehaan-Lora (cf. 17, 30- et Grimm 1. 188.^. hUra-Scala, ioh,-Jtteum, rai-Rota, hof- 
' Curla, houa£tat-Curtalis. kil-Funis. keiza-Sttua. 

yi. De Anitnalibm. 
(celo-Admissarias, remno-Emissarius. celtati-AmbuIator. talalrOsSellarius. fatalki- 
' S5 fcirri-i^I/ere (phalerae). meriha'Egua. ttual-Equaritia. Huatari-Mulio. egidavi^Erpiea- 
rius(Papiai! gut erpicam traftit). (o\o-Poledrus. (aÜ-Pultrinus, rotc-Eguus, sonipes. 
iav-Taurus. virA-Bos, cha\b-Fetellus i vitulus. c\\ioa-Vacca. fuelgari-Arinentarius I 
huiulcus. [uciga-Vaccaritta. tca£'Biäentes , oves, ram-Ahes. lamp-Agnus, chilpuro- 
Agna. vxiidh'l-Multones. poch-Hircus. pMchili-Hircellus, keiz-Capra. kizzella-Capella. 

fOP'^'i-^p'TßJ' inin-Suei, (aiihir-Porculus, porcellus. ^ax<Ai'MagalU. SuScrofa. fimili- 
Suculi. Tudo-Moloisus, elaho-Allex (elces), ßanx (cf. 4, 3.). Tauchheimo-Grellus. aiUDt- 
Velter. zoha-Canicula. chttzza-Muriceps l musio l pilax (ah cattut), h^o-Leput. pipw 
Castor Ifiber. oUaT^Lustrus i luur. wilder e^A-Oiufger. hK^at-Barrus l elefas. crifO' 
Crifet (gryps), hibs-Liiue. äSaSimia.. iiunthopitoa-Cenox^a/i (cynocephaü, cf. 8, Sl-)« 

B5 Vir, De Vestimenti».' " - . 

kmusti-Tiinica, faemidi-<?i3!m»ia. bemidUchan-C^üiaZe. ieV^d\(i)-^aracüe'(.fm-saKL 
q. saracenum). pmoeli-Braeile \femoralia, dioh proofac-TVn&ucns. uuintiitga-.FaicioJlB 
(cf, 14, S70; t^ozi\ioc}xa-Pedules (ci, 61, 38.)* liTmun.j&iVüinat (cf, 14, 20<)> cbelilKu- 
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Caligas, te^oha-Calciaria. hnot'Mitrd l pUius, hantCcooha-^tfirti. ponga-CbUtiriuni, 
armilla. WicaocrSagum. vcandu-Persuml sandicinujn. t^v^aitmi-Coopertorium, ith,- 
lahao-TVaguIum, znJüa-JSena (cf. 14, 27.). loM^a-Tempit \a Tempe) l scena, umpihanc- 
Cortina Unea. kicelt? Tentorium. VAHAxxa-Linttamina. peU-Cuici'^ra» lioupitfulin- . 
. Capitalet wiangKn-Slumatiitm, cbuCGli-CervicaA - , 5 

f. .145- !>• czira coTiciVium-tagis f. tlitnc 155< a. vitium, Icliclta, imprecatio, maledi- 
ctio. 172. .a. ptisanae~(eaim al. rpriuulr. 182. a. fascmatio-soxe^eF, laimga-äochchOt 
183. Ot ^/xwcrunt^rcutilbtoiu 

II. 

Cod. Vindob. (VUI. E. 5.) X, sec foL Deni« L 2. 2300. - . 
Aldhelmus ie \irgimiate , cum 61. mterlinearibu«. 
1. a.' promant-guaelAot. taudem-lob, capiat-nemfit quadrato eardme-ia uierecgemo 
aageo. virgo-thieniita. in arce-inhohu con/Wre-bibiiogan. inaethra-inlaidia. läudo' 
lobon. aücthronus~hoc£edalo. tradidit-hnTgaÜ, hü-Üitka. inter-undes then, cuiteos^ 
CcuboD. rtte-Gdalicho. ghr^ant'^ariioTit. Jhrnuaor-h'diiherL suffragia certa-giaaiUo 
helpha. trudendoa-ci (oTScurgume. aed magis-hiidariaer, exiguos-imtUi haebe. defen- 5 
«feni-birciimandi. predo ^^eZior-Torlcimderi. naxurum-fundono. ne poasit-lhaz ai mogi. 
rabula raptor-ther razo nemeri. vastaiu~mioüaiidi, cou^-euuida (Tatiaa. eauit-GreXf 
' JuQ. B* 198. enaiäa-'Cautas. Flor. E^cc 9S2. h. Mandras, caulaa l evyiit). puppup] ia 
postra liDgua : buf. addera^zao giduon. luun-nnanda. pronuütMrambrahdoCL spira- 
rnbM'blaflde. vthrammeAn uieiiuDgii(ABb. Ecc. 976. Vibrat-haamt, Jun. C. 256. Vibrat- lO ~ 
MUfgit. Denis legitt aioenuDgi). nee mar« nov^erum-noc Uier rcef faoraitdp fe. spu- 
moTO gurgü^-mit Xcumhafdemo anage. tamen-thoc cuZmi/ia-bobi, pA/iüJa - bleich un. 
pur/7ur«9-imt-rodei'o naniuu. virectc-J)iL[tdJ'(i^ut1t, in Sax, i&f. ,.:^j)). JZucItvogi-uat- 
C[:acboitdeC ne valeot-thaz ni megi. rdmhotis imbrihut-näx reganbafden regenen. augef 
tneroCt. toÜis-minilt. aeguoreos-kMchiu. campot-kld. «9uarn^era/-IcuobfuoruDduD.i5 
in gkiUco gurgite-in uueidinemo uuage. 2- b, garruia-luödonäi. 4- a. rmmarehia-iwa.- 
tai-iiualU 4> b, glarea-^reoz. munce-zioiaie, glebola-icoTU, unio-merigreoz. deconcha' 
icalu. 5. a. pampinus-um'aiAaX. fatescunt-cigaa.gpx, itrage-m tuale. 5. b. petala^peda- 
luii. tergore-itt buti. ipemwuur-Rat gib*. <i7ilAüii-uiiazaniiiinda. tursum exantlare- 
buph uuinda. ingluviem-kela girida, grocuZui-^nob. occaS'tiaW. (FloreoU &«Zcare-fu- ^ 
reo). teret«f-linQUuella (cf. Grimm II. 554.). vtmutac-imallihi. 6. o. nectaris-maaas, 
ttropkoAn UTcoCfollonio. 13. a. Jata latentia (accus.)-fOTbol'aiia vralnga. _yrwo/a-bofae, , 
18. b. suj^üIent-laTdrodin. 23.^- cippum-ÜavAx, ^nTum-giruafon Ccf> 10, 23-). 
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m. 

Cod. TindoboD. X. sec. fol. Denis I. t. 125. 
Pauli Epist. XIV. et Epist. canonicae cnm Glossis mai^in. et interlineanBiu. - 
fol. 63. b. ßigmata-ftlagimüi ceican.' 66- a. panetem itiaceriae-vnUiraxierkeL 120> $'■ 
integre-keazo. canonice-ort fmmeüh. ad veritatis Uneam-tpr^inn, l2l, a. quedam- 
mofJo-ce ddell icher o Muitr^ corrodendam'^e zanonne, ce cfainatianite* Jalsarium~lage- 
nare. corru^for^m-hkiitbrclieraje (hintarch.). 121. b. citra -hmtar, mandat salutent- 
5 luplbquofdi (wolaqwedi). conceperit-eutfahit. 122' h. initium-farihi berote, in perso- 
narum acceptione-herta^m'p antfange. regalem-TiiAkfäib. forte aliquid iale de Ulis com- 
pertus est-neizunaz ^etprtm^i. exaUat-uhaxbnnt. caleficemirä-kemieTtaitmieTdeat. 123. 

a. ad }ustitiam~c{ gxotf (ce gaote). qffendimus-peS'pianilmiS (pefpaniemDl). offendit- 
pfrpxrukt (perpurnit). impefuj-dxnft. 123. h. nullus domare pore; t-ongeranuet. olivas- 

IDotebere, ouinbere. ficus-^pm. in mansuetudine-i^ht^ 124. a. animaf^fiflkb - 
(fielifa), modesto-Toezk^t. occiditis et zelatig-eWkw^oK hbzzfat (ellinont bazzent), .... 
~- bi xit ein andres, in vos sumatis in concupiscentiam (Vulg. h. 1. Jacob. IV. 3. nt in . 
concupiscentüa vestris insi]matis)-ünen (innen) i'uich cfaerront irez aHaz. legislaior^ 
*^gp f^f^go)* 125.«. crKgiTuwit (Jacob. V. 3.)-errotetn.^«B(£(rtirt(ni-pffkeritaurten. 

15 ISfi- ß. addixistisStr^hont, 127. b. ne conßguremini prioribut-ne bklkdpnt ixich 
dbrbnbh (ne bitidont inich'daranah^. gratiam-\mü. eiectione-vxbBi (voala). 128. «- 
«KpcröerfJ^camini-vbfregezimbrptunerdbnt. 128. b. tarn invictos~tp ungfluichtnb. ad- 
^uisitionis-kinukmiSi (keamuaeS). cpnsiderantea^chkoS£ntf(chioS£iHe), ■ 129. a. indisci- 
p2inaü's-fniitigen, vnzubtigen. mo^eftM-fkikgen, znbtkgfu. htiec est enim grätia-danch,- 

20lii]li(Zeg'. Habt) te. apud deum-äcimiüi. kngptdbndi-(def wetz iugotdsnch). tradebanr, 
permittebaiU-kRkezfkh (keliezeib V^ pertBZil-frftBOtb (erftnotaj, fergb]t'(fergalt). 129. 

b. capiÜaturae (1. Petr. lU. 3.)-antfbhri (antfahE). ctrcumdatio-kebemf. zndumenti-ana~ 
floufef. oriurtiw-kbrbnuk (karawij. mod£stt-mezhaSte£. miaericord^s-armberze. 130. a. 
ad aedificatämerfi-ce bfzzfningu. vultus ira-orfmizzk ("f). ta non conturbemini-dbz ir 

jSgkprktnf mifrdfntfpnfgolf (dazirgirrit ne miei-dent föne gote).rationem, doctrinam» 
fagzn. 130. b. restat-z! Kib kft (ze leib ift). 131. a. mutuam, aZterTuim-hei-tlicbu, 
uuihCelign. äonanius~(eTg{bfniet, hospitates^kBMKioaiemk\tt(milte)- sine murmuratione- 
bnf heitkgf (anebeitige). gratiam-anit. ^Mzr^icijaontM-kfmfinlbmpDtf (kemeiniamoDte^. 
131. fr. «ZT^rt^müii-pefcpUBD unprdant. mdledieus, «fefractor-äzacbbrf (äaacbarc ), 

Sofcfltare. cppareftunf-cf nniu uufrdant. ca7nmenii<znt-pfßlfbfnt(pefelebent). Zacri-kfiiuin. ' 
coetus clericoTum-küxXe. 132. a,- gratiam-tatSt , liubi. a quo omnis gratia totius bonitatit 
proMfjtf-^Dnedemoder unlleUef cuotefcbumit. iSS.d. inferenus-inotaQttXs.scientiam- 
uukftEom (wiftnom), cbelem (i). manu temptonf-kreifbnte. scientei-kunSdgo, kelerto. . 
133. b. s^ni^cofzl-enboacbenta (Mons.inpovbneta). fabulat-\agk. et nihil invicemßctum 

55 latitare videaMiLooaklidrzgf dks^onte imdTkonp(momb drogedinges unte aadriono.) 
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Mtaiäentea'anaSbh&.gp (anbdahtigo). 134. a, super^ias-kfilk. (keili). negotiabuhtur- 
konfentEia, or^ütali mun(2o-deroerkltiianiiflolti(^g. nufrolti). m/una-leide. tanctum 
vihißR-dea gnoteii man. 184. &• mfi/orej-fordroron« animal domitium'hm.tiama,z. exa~ 
gi(ata«-ketribene, 135. &• unum-dhz fiob (daz eiaa). ceZeriler-di-btk (drati)- juititia- 
rfhtcxptk (rehtcDOti). deprya/ant-en ahabktrent. gratiam-liuhi. 136. fr. contrectaverunt-i 
creifottun, faantbotnn. 137.«. de^eiworem-fpgbt (fogat) fcfrmbrf (fcennare). 137. ft. 
MitTuiliZum-perpxmidb fpefpnrnida). l4iZ> b» ^aCüz-lkiibk (liui)i). i44> a. exforni- 
e«ta«-Y£rhxorDdf (Tfithaorttde). I44i b. ^voeMtu-keiiniimeC 

IV. 
Cod. Vindob. (ümvers 232.) sec. XIII. fol. 42.-49. Denis II. 1021. 1022. 
phant-Arrai{arrhabo),etzger-Acinax, ghitphanaa-P'as pfunarum, hehera- Attacut, hovha- 
Ariola. tegelxovlBi-AnteTma, ytermat-Ab/intium. tiUe-Anetum, e^-Apium. vfaÜta-Aeies. lo 
dofaelouc-^üiuiR. oOelouG-^coIinium. orSlac-Alapa. houelinc I huuxirat-Aulicus, craplio- 
Üncinus, gsoi-Anfer, tin\]h-Aneta, habero-^ena. imxvo-Arvina. aogelvvcida-^ür/a. 
\>ai\fit-Adolata, h»a.o~Qaüu3i lokT-Adulator. Lhc zecnuTe-iTZii/o. goUbotl-Aur^rigium. 
gelofocth-j^uru^, hiu>t-Fellis* Aoai-Botliolicola. vraiiant-Bubalm camibus (cornibus) 
magnh hwi limiUs. xieSo-Bruma. hrouch-Femoralia. chela-Brancia. vifUh-a-Balena. 15 
biemO'Biutaban. wuiadrubo- Botrus, oliCenare-Bubulcus. mant-Bucctu rtameuder- 
Balbutiens. iarahovch-Battema. h\&Axa-Bulla. lorber-Sacca. huotelin-Cüfarcn, mitra. 
Teiaer -Mundtis. hwathcnibete-Cenocepfutliis. hergGSeilo-CoMubernalis. halia~Clivus. 
henifü^tigeT-Cardütcus. Iteingeiz-Ca/ired. geiz-^pro. kicMinc-Calculas, crebiz- 
Cancer. ialcho-Capus. gonch-Cuculus. leridia-Caradrion. diiteluinco-Carduelis, mp-So 
hova-Qtturnix, oä^er-Castor. cra-Coriiix, rech-Cabalas. tcribgczoyt a-Cautio, bolz- 
Cauteriiim,Jerrumquoanimatiauntntur. gibiüa-Calvaria. calav a-Calvicium. hall-Cer- 
vix. elia-Cubitus. jnhhi-Costa. leich-Coxa 1 clivus. terHaa-Cah:. fcmca-Criu. gaoz- 
Cliens. wueodelÜetn-Coc^A glewelbe-Camera- pflafter-Cemenlum. laxaare-Cementa- 
rius, Xxon^iaC'Curialis. Itehsl-Calips, nagel i zmieo-Clavus. ShaeX-Clavis. ciinLin-25 
Cuminium, vizx&'Corciniu {leg. dreinus). nach-Circuius. koebÜ-Colubar {leg. kaebil- 
Columbar, cf. 16, 360- ^il-CoZZufium, vragen-Carra. ■nagenere-Carpentarius. fceiiiinc- 
Cicuta. zeina-Calatftm. naph I c^ph-Crmtera. \ci£eUCoclear, cnrhiz-Cucumis. cutbiz- 
gatto 'Cucumerarius, alant-Capedo, species püeis. veid- Carectum. T^hlanza- Cepe. 
kamela-Cerefolium.- di^l-Carduut. hauoS-CanjivUL-icanrui&is}. beüewrz-CelidoniaSO 
(cf. 24, 8.)' ytiii.B mmas-Colocasia. chole-Caiäü.yt^decreSo-Cardamus. crugo-Ciocui. 
EndaT-CoUandrwn, ceritiboiaarCerasuT, cbriebonm-Cinus. hagenbucha-Cur/^enuf, hafc-1- 
Corilut, helelmer-Colurrms. Toatgheüol'Coccus.hoS.n-Caligae, UnSoc-Caligala. mugga- 
Culix. xtaastSustentaeulum. figa-Con'ca. Rxil-CoTitroversia. aago-Cardo. pb&ttwcc- 
Catlü, hdiAlhaoätabi-Capalut. S«lga.-Camüe*l conti. gieiiüX-CeÜus^ hi^£trColostrum. ^ 
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gitJüeae-ContuHatio. dachdxoaS-Conßnimn. fegal-Cor&MKi; Aate-Cktmia. hoS-Curtü^ 

houe£t»t-Curtäe. crisper-Oispiu. gehileieh-ConjaUnum^ vagj^e-Cuiuu.^ hwük-Ctdeeut. 
meiSa-Cistella, dBica-^apsella. ihc le&mene Qahe-Complodo, Batcan-Catillo. buecl 
tpot-Ctwiüatio. geiaren-Coacuofe, hantwiac-Cirostrüt^a. rathfraga-CoiuuItotü). bun* 
BdeEBcgB-CiRomts. halüra-Capistnim. houbetiacÜ-Capi^um, halCiac-^^oilanuiR. caf; 
En-Cervical. dinchus-Consistorium. ionare-Concimuttor. corb-CorMi. filefnz-Comedo. . 
ihc zeüai^De plafe-Cmi^. drnbo-fVimfiiM, welieblech-CE/üidruiR. clU-Cantairum, 
furfur. opchluppc-Co/'iWurR. suineliiic-IJüfünu« { geminus. rieüi^-Dentäia. g^nge-De' 
ambulacrum. hintcalp-Damma. mevtuum-Delphöi, ihc cimberon-i^oio. «KZol-£ucAa- 

iO/i(sti)a. grozdarm-£j:f(iiif. coiiffeÜJCalc-£niptifiiu. -wiltfalco-Krodius. he\p\ianl-Elepka3. 
lielphenbeia-^^r. Rafheit-Ebitudo. laid-Esox, Reio-Epiredia, henari-Expediticr, reit- 
man'Eques.zovmovtv-EpüuTnen, zwifela-f urca. rodaz telewazIbnmaz-Fu/vum:broucb- 
Femorale. getifan-Falcastrum. Ivitubogo {lego i fwtiitiogo, cf. 10, 34.)--''''"''"'- rouchof- 
Fumarium. hlay/cT-Flavtis, QengeTa-Funda. ßen^an-Fundibülarius. Xaepha-Fi'cetu/a. 

ISuinco-Fringellus. iöclcaha^^cones. hnochn-Fagus. ab:-Fraxinas. tpineüiovm-Ftttariuw. 
tpine\a'Fusus, Roch-Cippus, femchel-Feniculum. ^rthen-Fragum, Cvrtan-Fungus. zov- 
har-Fascinatio. Üaio-Fertus. Texie-Coccinium. [asoa-Fimbria. bendÜ^atciolus. ühip- 
P»-Funale, daht- Lucemarum. morfere { phawia-FrixoriuTiu xavheTOw- Fascino. 
ga'idea-^rico. Rimt-Guäla, kela-fruZa. toA I hxat-Graticula. haaerohta-Gippus. cl«a- 

XOgelin-G/oftuIuj. eithigeT-Gratiosus. \im-Oluten. Ccoze-Gremium. griez-Glarea. ronch' 
' Graculus. heimo-Grillus. Cviertella-Gladiolus, hnno-Gallut. heinna-Gallina. grioder- 
Glabrio. SieSraz-Gulosua, cranicb-CriU'. ecbila I äraoi-Glans, dralelin-GUmduIa. gri- 
no-Gannio. yiiltSalco- Herodion.. rirtgulä-HeliotropUm, solsequium. iM^i- Habend. 
■ve'ioih-Hinnit. \m\^-Hulcitum. htaleva- Hirundo. egAa-Hirudo, Steingeiz-Hibix, ginon- 

35 Hia. glam (leg. gaim)~Zchoos (^los), tonus. ]ebera-/£Cora. OTr'raga-liutures, wecholder- 
Juniperut, clorcifare-/nc/ufw«. diaciat-Atramentum, moi^tbJugerum. anebo«-/ncuf^ 
ich uerwize-Jnputo. ich baaaoiy-IndulcQ. ytaga-Libra. mnläre>Laruf, gnionfpebtr/-aa- 
Jicus. regenvrrm-Lubricus, leticha-Laudila. zoha^Licisca. wint-üinter, canis, bolz- 
muwa'Lamta (cf. S2 1 38-). Screzzaltcraito-Larvae. himilTe-Laguear. üla-Lima. fcin- 

Sodcla, dilc'Laterculus. barlufa-Zt<;i um, üzzehovm-Liciatorium. Vozze-Lacema, Hnds- 
Lentiscut. egedehift-Lacerlus. ich lideroii-£>ei;^o. lebil-Labrum. bletechs t deito- 
Lappa. rate-LoZium. luhettec^il-Lubiiticium. liuSiu-Lens. mz-Lens. naÜidegal-Lutci- 
nia. haio-Lepus. Z\ao\igKT~lAppus. z\ge\a-LaUrit (later , ii). bnormacbare-Leno. fecfa- 
l^igo. kchil'Marsupiut. Üacha-Manicha. lantSrida-MureTia, chiB.u.ebeia'Meiitum. marc- 

iS Medulla, fcorrKa-Matrona. gaTha-Manipulus. aSoldera- Malus, minza-Menta. pampila- 
Malva. garuwa (garwa)-MiÜe^oZium. hamer-Afai/cu*. hamerare-Malleator, muneza^ - 
Moneta, munezare -Monrfuriuf. zxahi-Modiolus. huoba-MuTifuf. mos-Mufcum, luter- 
tranc-MüIfum. difdacben-Afcnjc/e. ha.n\Sano-Mappa. grovaS-päiAi-Merops, waMa-Mt' 
Tuia. cazz^Muri^. müs-Mut. hajmo-Mif^U, ■phaSo^atricutarius, maita i< maida f 



y Google 



I mappula l matta. maliels'rJU'äRtü;«. AfScarPerä. fano : Meiedr X euro I — . ihc feicbe* 
Mingo. ihc mileche-Jlfu^eo. ftiefmvoter-JVavfrc«. irazLrecha-iVuci/ra^a. Bvxceni»« 
Nucleus.- creiHo-Nasturdum. [ctQiche»~Nauticut, arÜtiüe-Natss. nein i. aagezi>JVeo. 
rw^nmo-Mzto. hait-^apta (napktha), hortdubH-Onoeratulus. hanttano-Orarium. tonmf 
Ort-Ora, hagenbonm-Orniu. giefel-O&Mi. routphellol : Oestrum, eoccusi—. gefprinc-s 
Or^um, genon-Oscito. "pbent-Ptdednu, VÜii egteut. agen I itechaitei'PaUHrus, heri^ 
tpätota. tuke^ jthal-PalBs. Ipre\-PamiSy Ugmim qa»ßlM intebnnferHntur, fytnole' 
Panucula, peteriie-Cliaicui. ichachragel-Pereiponex , trabeUum. mäb*Parix. Ickarl^ 
Pardus. mage-Papaver. icridemal-Ptuaus, TaQrhtV-Paitifuica. meAimge-Pafnira* elm^ 
ellnch t -phanzeitrPastillui, ' , 10 
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Einzuschalten Seite XXXIX. 

i- Si. Caesaru Heistetbeeenfü Glossae . ad Registrnm anfiqaam bonoTum EcclesiM 
Prumiensis, vom Jahre t222> ; gedruckt nach einer aus Browei's Nachlasse entnomme-- 
nen Abschrift in Leibnitü Collect. E^r>iioI. IT. 409.-fi44. tmd danach wörtlich wiederbolt 
in Bontbeim, Bist Trer. Dipl. I. 661<-€96. — Caesariiu bat in seiner Ezkllrong dieser 
aHen HeboroUe eine MengebailMriscbev Wörter deutsch glossirt. 
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